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ein Auszügenahngelegenezu gerate .Anfang .
GehäusebotenangenehmerAb¬26 .Horn,Wien,Montag1 .August1910. wechslung.AmMittwochbrachteamNeumayerinWeger , dieMusikapellederOrtsfeuer¬AusWeyerwirdunsvom30 .Juli wehrdemBürgermeistereingeschrieben:vorigeWocheweilteständchendarundAllesbedauertegenD .NeumayerimSanato¬ dieamFreitagmittelstAutomobilriumseinesNeffenD .v .Juri¬ erfolgteAbreisedesdurchseinein Weger ,einemOrtederso
LeutseligkeitsoraschdieallgemeinerechtderErholungbedechtigen
ZuneigungundVerehrunggewinnen.MenschheitvonderNaturgewidmetdenBürgermeistersvonWienderzuseinscheint.EinerfreundlichenmitseinerGemahlinimmitEinladungdeshiesigenPfarrers, AlpenrosenmüstenWagenR .Baumgartner,folgend,besuch¬zurFortsetzungseinerErholungs¬tevonS .NeumayerdiehiesigereiseüberAdmont,nachAussermusterhaftgeleiteteKinderbe¬unterdenAbschiedsrufenseinerwährendan ,woer auf dasehrer habereiltenverehresichbegab.bietigstebegrüßtwurde.Unter¬

führungdesWegeneBürgermeisterAusdemStadtbauamtederder¬
Dunkelstattete er demerstim ter desStadtbauamtesOberbau¬laufendenJahreneuerbauten ratavorahatsichheutezueinem

RathauseimObernMarkte ,das verwöchentlichenErholungsaufent¬
durchsein ,dieganzeUmgebunghatte andenfacherenbegeben.
passende,salvolleAusgestaltungOberbauratGoldemandist von
ausgezeichnetist ,einenBesuchab¬seinemUrlaubezurückgekehrt
AmSonntagden24 .JuliwohnteBe¬ undhatdieLeitungderGeschäfte
NeumayerdemvonderWegenerübernommen .
GesellschaftderMusikfreunde
veranstaltetenVereinsKonzerte ZulassungvonHochschulernzurWerk¬

mitseinerGemahlinanderVorstandanpraxisbei denStraßenbahnen.
undsiegetdasauffallendgutge¬ In derletztenStadtratssitzungbe¬
schultenRochesterszuDabanzließ richteteK .R .Schreinerüberdie
essichnichtnehmen,zuEhrenderAn¬ZulassungvonanderTechnikStu¬
wesenheitdesBürgermeistersdierendenzurWerkstättenfrais
vonWiendenBürgermeister¬beidenstädtischenStraßenbahnen
MarschvonJ .J .Wagnerunterall¬ u .zw .währendder Herreninder
gemeinenBeifalleeinesdengroßenEigenhaftals Hilfsarbeiterund
SaaldesbestbekanntenBachbauer¬geantragte ,hiezudieGrund
schenRahthofes,zurPostbiszuletztZustimmungzuerteilen .Es
PlätzenfüllendenausEinhei¬sollengrobeweiseaufeinJahr

undSommerrichterbestehendenzur nachWienzuständige ,an
Publikumsindasgeschmachtvollan¬derTechnittenHochschulein

geordneteVortragprogrammWienStudierendenachfreier

Auswahlderdirektorenzu
dieserArtPraxiszugelassen
werdendemAntragewurdezugestimmt
KommunalsparathDöbling
ImMonatJuli . J .wurden
von1352Parteieneingelegt
421788von1018Parteien
behoben375602 .bei10165offenenConti ,ergibtsichmit
EndeJulieinEinlagenstandvon
234780der Standder
Hypothekardarlehenbeträgtmit
EndedesvorigenMonates,104.866.
ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
derhaftenösterreigischenSparkasse.
wurdenimJulivon32 .343Parteien
9742802eingelegtin den695
Parteien11374797rükgezahlt.
derStanddesEinlags-Capitals
betrugEndedesMonates546,1583
beiderHypothekenLiquidaten
würdenimVormonate1464503
zugezähltund533250rückgezahlt,derkandtderHypothekardarlehen
betragendeJuli 292 ,27000R.
beiderPfandbriefanstaltwurden
imabgelaufenenMonateHypothe¬
wardarlehen im Betragevon
6437eingezählt .AmSchlusse
desMonatesbetrügendiesämt¬
lich aushaltendenDarlehen
20 ,485. 227,derTilgungs-und
Einlösungsfond171 .173 ,die
Pfandbriefeim60jährigenUmlaufe
20,656400R .beiderEffetten ,und
Vorschuß-Abteilungwurdenim
Juli anRechtensportiert
17134,135,einkassiert19,76.499.
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BesetzungeinerLehrstellein
derEisenbahnschuleinUnsleb¬
DasMinisteriumdesÄußernhat
mitgeteilt ,daßdasKomitender
EisenbahnschaleinUnserbesuchs
raschererGewinnungeinerent¬
sprechendenLehrkraftfürdieseSchuleaufdieQualifikationdes
zuentsendendenVolksschulleh¬
rerszurErteilungdesFranzösischen
Unterrichtesverzichtethat .Nach¬
demsichnundurchdenWegfall
derfranzösischenQualifikation
derKreisderfürdiesenPostenin
BetrachtkommendenCandidaten
bedeutenderweitert,möchtedas
MinisteriumdesÄußernauch
jenenLehrpersonen,welchebei
sonstigerEignunginfolgedes
MangelsderKenntnisderFranze
sischenSprachebishernichtinders Tagewaren ,ihreBewerbungan¬
zumelden,Gelegenheitgeben ,um
diefraglicheStellezukompetieren.
derLehrstoffderEisenbahnscheite
in Ausübstimmtmitjenem
derösterreichischenallgemeinen
VolksschulenmitdeutlicherUnter¬
nichtsspracheüberein.DieSchul¬

lesungenwerdenangewiesen,
dasLehrpersonalehievoninge¬
eigneterWeisein Kenntniszu
setzenunddiebezüglichenBe¬
werbungsgesucheam3 .August. J.
derzuständigenBezirkshaltige
zurweiterenAmtshandlung

vorzulegen .

Ehrenpreis.V.B .Johbeantrage
in derletztenStadtratssitzung,
demDeutschmeisterSchützen

einenEhrenpreisfürdas
Kaiserschießenam31 .Juli ,
1421 .und28 .Magistvon200x
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herausu .verantw.Redakteur.R .sig .
20Jahrg.Wien,Dienstag2 .August1910.
RädlichesKaiserinElisabeth.Hof¬
tal zurKinderinundhalt .Am27 .Juli
hat amNeumayerdasRa¬
ferinElisabethKinderhospital,de¬
warFalleinereingehendenBe¬
sichtigungunterzogen,denlei¬
tendenÄrztenspracher überdie
LeitungderAnstaltseineAner¬
kennungundvollsteZufriedenheit
ausbeidieserBesichtigungmußte
er auchanerkennen ,daßdievon
derGemeindeWienalschuldigung
Aktion ansich des Geburt
tagesdasLachersgeplanteEr¬
weiterungdieserAnstaltsehr
wünschenswertsei .
Lauchtbrinnen.Vonseitden2.
AugustanwirdderLeuchtbrunnen¬
aufdemSchwarzenbergplätzejedes¬
malum9 UhrabendsinAntrieb
gesetzt
Vermählung.ImLaufedervorigen
Wochehabich ihr MarieBaumann
dieTochterdesBezirksvorstehersvon

WährungundLandtagsabgeordneten
AntonBaumannmitdemFabriks¬
besitzerundLieutenantu .d .R.
RichardfrischinderWährungerPfarr¬
Kirchevermählt.
BelobteLehrpersonen.
Derk .k .BezirksschulratWienhatdenOberlehrernJosefPaulSchule
19.Bezirk,Heiligenstädterstraße129
undFriedrichKoppensteiner(20.
Bezirk,treustraße9 )sowieder
BürgerschuldirektorinIdavon
Manus( 20 .Bezirk ,Jägerstraße54

die besonderebelobendeAner¬
kennung,fernerdenBürgerschul¬
direktorenEduardSiegert ,14 .Be¬
zirk ,Heinickegasse5August
Mader( 15.Bezirk,FriedrichPlatz4
erdinandFrau15bezirk ,Zinck¬
hatte14 ) ,JosefKoppel,15 .Bezirk
Friedrichsplatze,MichaelMüller
19 .Bezirk,Grinzingerstraße896AloisSchöpfer20 .Bezirk,Lechziger

platz2 )undMatthiasScherz
20 .Bezirk ,Jägerstraße54 ,den
OberlehrernseligKnotz14 .bey¬
Davergasse16JosefJahr
14 .Bezirk,Kellinggasse) ,Josef
habe15 .Bezirk ,Schemate8/10
JosefHardt( 1 .Bezirk ,Wigand
gatte29 ,AlexanderBaumgartner
20 .Bezirk ,Gerhardsgasseund
der 20 .Bezirk ,Por¬
Karnstraße ,denBürgerschul¬
lehrernLudwigKirchmauerund
JohannPascher14 .Bezirk,Märzstrafe
70) ,HeinrichHohlundJosefMohr
Bezirk ,Sechshäuserstraße1
to Schetische undmünd¬
heinrich21 .Bezirk,Kahlgasse
denLehrern ,Schmacherund
mitTill1 .BezirkuntergasseMatthiasBauer ,DavidRechtund
JohannKuka( 15 .Bezirk,Scherrasse
8/10FranzKrümmel,21 .Bezirk,
Zahlgatze ) ,derLehrerinLeo¬
goldineälterer 14 .Bezirk

Marzstraffe EmilieTisch ,14 .Bezirk,Kellinggast) ,Paula¬
Stolle15 .BezirkHackengasse13
undKatharinaKaiser( 15.Bezirk,
Friesgasse10) ,diebelobendeAn¬
erkennung,schließlichdemOber¬
lehrerRichardKarg( 19 .Bezirk
Hammerschmidtgasse26undden
BürgerschullehrernHermannKaster,
Josefdieser ,FranzSturmStephanWalterundStephan

SchwetterdieAnerkennung
ausgesprochen.
DieRegulierungder Bezügeder
städtischenKanzlisten .DerGe¬
meinderathatnachvordenFerien
die RegulierungderBezügeder
städtischenKanzlistengenehmigt.
IneinemhiesigenSonntagsblatte
würdenundarüberKlagege¬
führt ,daßam31 .Julidieseer¬
höftenBezügenochnichtzurAus¬
zahlunggelangtenunddaßdarüber
großeEnttäuschungin denstädti¬
henAnderngerechte .Demge¬
genüberwird uns aus demRat¬
Hause mitgeteilt :An¬
läßlichder in diesemAufsatze
erwähntenRegulierungderBe¬
zugederKanzlistenwarensowohl
seitensderMagistratsdirektion
undder Kanzleidirektion ,als
aufvonseitenderstädtischen
BuchhaltungderartigeVorarbei¬
tendurchzuführen,daßdieselben
trotz desnormiertenAnhaltes
derhöherenBezugemit1 .August
1910bis zudiesemZeitpunktean¬
möglichdurchgeführtundder2
nichtvordem1 .August1910der
HauptkassezurAuszahlungüber¬
wiesenwerdenkönnte .Vondiesen
UmständewardieLeitungdes
Vereinesder Kanzlistengenau¬
informiert und wußte ,daßes
sichnurumeinigeTageVerzö¬
gerunghandelt,derVereinselbster¬klärt ,imGegenteileallenbei
dieserRegulierungwesentlich
beteiligtenFaktorenzudank
verpflichtetzusein ,undanerkannt
dasbesondereWohlwollen,welches
geradebei derDurchführungdieser
Regulierungbewiesenwürde.

KerschienendesDeutschmeister¬
Schützen Por .ZumKaiser¬
schießenausAnlaßdes80 .Geburts¬
festesdesKaisersam31 .Juli7 .
14 .und21 .August1910aufderMili¬
tär -GarnisonsschiesstätteinWien
sindfolgendeBesteeingelangt:
ErzherzogRainerSilbernes
Liqueur ,Servicemitdensein
tialendesSchauders,Erzherzog
fügen ,silberner Pota mitsei¬
talen ,ErzherzogFriedrich
katen ErzherzogCarlFranz
JosefGoldeneTischbestegar

nitur mit den Qualen ge¬
wiediemeineWien2000Rhl fernerhier¬

Schalkammeru .Schattern,Hr .Otto
wöllner ,WilhelmBeetzund
vieleWienerIndustriellenEhren¬
preisegesendet .DiePreisver¬
teilungfindetamletztenSchieß¬
tagein besondersfeierlicher
Weise im Ofiziersaale der
MilitarGarnisonsschiesstätte

statt

VerleitungdesDirektorTitels.
derMinisterfür CultusundUn¬
errichthatdemOberlehrerJosef
Gairmaier ,an derallgemeinen
MädchenvolksschaleimBezirk,
Braunübergabe ,inAnerken¬
nungseiner besondersverdienst¬
vollenTätigkeitimöffentlichen
SchuldienstedenDirektortitel
verliehen.
EhrengrabfürdieScherfängerin

Mariewill .DerStadtratbeschloß¬
nacheinemBerichtedesK .R.
Schwer ,als Ehrengrabfürdie
sterblichenÜberrechtederScherer
gängerinMarieWill dasGrab
Nr .13 in der Gruppe3in
der Kapellenstrate desZentral¬
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vorschußes2 .NeuesRathaus.
herausgeberu .Kant.Reuterdurchbey
20JahrgangzumLesen,3 .August1910.

en
EineBerichtigungsklagedesbürger¬
meisterHierkammerist .Hieran
hatinderzweitenPolichäftenachstehendeamtlich
BerichtigungandieArbeitenZeitungge¬
hat :HerrRederAufGrunddes8
dergesetzenverlangeichdiegesetzen¬
sigeAufnahmedernachfolgendenamtlichen
BerichtigungdesinderNummer194der
Arbeiter-Zeitungvom17.Julid .J .erschie¬
neuenAsti ,mitderÜberschrift,die
RechnungderBuchdruckereiGerm.Esist
unwahr,daßichdenVersuchmachte,dieHöhe
dievonderBuchdruckereiGerinanläßlich
denTodedesBürgermeisterevor¬
gelegtenRechnungaufdieSetzerund
druckerzuschieden.Wahristdagegen,daß
sichmeinerErwiderungaufdiebezüg¬
cheRedederGemeinderatenSchuhmerlediglich
augderRechnungderBuchdruckereigerin¬
consortierthabe ,welcheerträgefürdie
SetzerundBrunerpersonaleindieselbe
mitspezificationnachwagenundund
eingestelltsind .Unwahrist ferner ,daßich
dieRechnungzwarbereitwilligsteinem
etlichsozialenRedakteurvorgelegthabe.
daßesaberzweifelhaftan ,obichsieauch
demRedakteurderArbeiterZeitung
zeigenmögte.Wahristvielmehr,daßichdie
Rechnungmehrals8TagevordemErscheinen
derArtikeldemHerrnGemeinderate
Neumann,welcherRedakteurderArbeiter
Zeitung,verlegte,demselbenzärtliche
sofen ,welchedieSetzer -undDaruber
Kostenbetrafen,diktierteundinaufdie
indieserRechnungenthalteneBemerkung
aufmerksammachte,welchelautet :zu
KontrollederstriktenEinhaltungderVor¬
schriftenderGehilfenschaftÖsterreichwaren2DelegiertealsVertrauensmännerbe¬
ordertworden.Unwahrist fernerdieBe¬
hauptungesseiunzweifelhaft,daßdie

GemeindedieRechnungbezahlenwolltenundassie ,wennSchuerjeneBemerkung
nichtgemachthätte,auchschonbezahltwäre
Wahrist vielmehrfolgendes:Alseinige
lagenachdemAblebenderHerrnBurge¬
meisterHerrRudolfGerindenüblichen
850genVorschußaufdieFactumforder¬
te ,wurdeihmdieBedenklichkeitderver¬
rechnetenLeistungenvorgehalten,über¬
seidrängen,jedochstattderverlangten
858igenVorschussesperund9500Kronen
nureinsolchervon7000Kronenmitdem
Bemerkenerteilt ,daßdieRechnungeiner
genauenPrüfungunterzogenwerden
würdeunddaß,imFallesichdererteilte
Vorschußvon70Kronen,alszuhocherweisen
sollte ,dieausdenlaufendenArbeitenre¬
sultierendenGuthatenderFirmazurBe¬
kungderAbgangeherangezogenwär¬
dendieStadtbuchhaltungschlungderFirma
vor,sichmitdemBetragedererteiltenVor¬
schuß ,diemitderKronenimZuschlage
zufriedenzustellen.NachdemdieserVer¬
gleichantragvonderFirmagerinnicht
angenommenwurde ,diesevielmehr
erklärte ,denRechnungsbetragnurun¬wordenreduzieren zukönnen ,
wurdedieRechnungdemPraesidiumzur
AnordnungdernotwendigenErhebungen
übermittelt.IndenAusweisüberdieAuf¬
gelaufenenKostenderLeichenbegängnisses
wurdevorläufigdergeforderteRechnung
BetragabzüglichderzugestandenenRe¬
gierungvonKronen,somitderBe¬
tragvonund10000Fraueneingestellt
vonwelchemjedochbishermirderTeilbetrag
von7000Kronenausbezahltwordenist .Un¬
wahrister ,daßdieRolle,welcheichindieser
Angelegenheitspielte,mehralsmerkwür¬
diewahristvielmehr,daich ,nachdem
mirdieRechnungzurFachmännischen
Prüfungübergebenwar ,soforterklärt
habe,daßdieHöhederselbenunmöglichmit
denLeistungenvereinbarseinkönne.
fernerdaßichinderGemeinderatssitzung

vom8 .Julid .J .ausdrücklicherklärte,daß
ichwegenMangelanZeitbisnundie
RechnungnichtbisinsDetailprüfen
konnte.Unwahrist endlichhabichwider
beserenWissendieKostenhoheverteidigt,wahr
istvielmehr,daßichdieKostenhöhebeanstän¬
deteundnachPrüfungderRechnungdie
Buchhaltungbeauftragte,vonderFirma
GermdurchVorlagederLohnlichendenNach¬
weisderRichtigkeitihrerAnsätzezu
verlangen.DadieseBerichtigungnicht
gebrachtwurde,hatnunmehrVbel¬
versammerbeiderStaatsanwaltschaftdenAntragaufEinbringungderBerich¬
tigungslagenachderStrafgesetzen
gegendenverantwortlichenRedacteurder
ArbeiterZeitunggestellt.
der80.GeburtstagdesKaiser.Inderheute
genSitzungdesStadtratebrachteVielge¬
rerdieArtderFeierder80 .Geburts¬
LagederKaiseram11 .AugustzurSprache
sowirdinAussichtgenommen,nachderbe¬
anstattfindendenKaiserFeste
umaußerordentlicheSitzungderStadtraten
einfestlichdecoriertenVolratssitzung
sandteabzuhalten,wobeieineAnsprache
derBürgermeisterunddieHuldigungder
Stadtrirtenerfolgensoll.

Derstrat gemengtenacheinemBerichte
derK .R .OppenbergeranläßlichdesKaiser¬
festerimVaterdieAusschickungdesPra¬
tersternermitdenKostenvon2200t .Ferner
dieInstallationeinerEssenbeleuchtungim
PatermitdenActenvon2000Rt .

ZurVeranstaltungeinerZeitungimHau¬
derBarmherzigkeitbewilligtederSadtratnach
einemberichtedenS.R.D.GeorgeinenBeitragvon10.

WienerSattrat
Sitzungvom3 .August1910 .
vorsitzende,dieVigeburgermeistersorger
undversammer¬

NacheinemAntragederS .M.Hermann
wirddieAbteilungder3Baustellen.34 .35.
u .376 .LandstraßeHauptstraßeaufun¬
stellenbeschloßen.
S .R .Brandis ,beantragtdieAuf

ein zweitenProffennVetersäumungauf
derEreWürmergasseu .MeiselstraßeinStudol¬
seinmitdenKostenvom700rt .angenommen

NacheinemBerichtedesN.K.Rauerwird
des Projekt für die EineMa¬
bacherin der Hermingassevon3bis
zumWolfrachplatz ,amWolfrathplatzundin
derSchweizertalstraßenebstdenanschließen¬
denAnsätzeninderErzbischof,weitlichen
WinterunbenanntenundHerschlagein
barkeit ,stecke ,mitdemErforderung
von1800fl .genehmigt,desgleichendas
ProjektfürdenNeubaueineHaupturat¬
kanntesinderGültigevonderFeldsteller¬
gasbisbei ,undinderFehlingergabe
vonderSpeisungeradebiszurGutjahrim
13 .BezirkmitdemErforderungvon1200r .

dasvomK .R .Hallmannvorgelegte
ProjektfürdiePrasenmäßigeVerstellungder

Haag ,u .
demSchordernichtvon800l .wirdgenehmigt.

S.R.JatzkabeantragtdieSchadloshaltung
fürdenbeimUmbaudesHauser.Spiegel¬
gasse1 Seilergabeabzutretenden
Kostengrundsie zusammenmit
30perinfestzusetzen.Angenommen

S.R.GrafbeantragtderErweiterungder
HochgellenwahrenlageimSchlachthausehern
durchVerstellungeinerneuenTriewah¬
auslaufigmitdenLosenvon500rt .

V.R .SchwiderbringtzurKennt¬
daßaufGrundAllerhöchstenErmächtigung
dieBewilligungerteiltwurde,dienächst
denSassenbahnhof.Brigittenauprojektierten
GebäudezurErinnerungandas60jährige
RegierungszubiläumdesKaiser,Kaiser
FranzJosefRegierungzumWohn¬
HäuserfürBedienstetederstädtischenStraßen¬
bahnenzubenennen.
amNeumayerist vorzweiTagen
inGrundtseebeiAusseezumBesuche

seinesSchwagerHofratervonJurie
eingelangt.
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daßdieselbelediglichHinblickedarauf,Herausgeberundverantw.RedakteurR.Eigt

nichtschwer,fallsdieBureauarbeitist20.Jahrgang,Wien,Donnerstag4 .August10ersteBedingung,dieRichtigkeitundVoll¬DieVolkszählung .
ständigkeitderZahlpapiere,erfülltist.NachdemReferateunddenAnträgendes

InWienwirdnachdembestehendenVolks¬K.R .BraunsbeschloßderSadtrat¬
zählungsgesetzemittelstAnzeigezettelDieGemeindeWintrittandieSchulbehörden
gezählt,d .h .jedeWohnungsparteierhältmitdemErsuchenzwardahinzuwirken,daß
in denletztenTagenderJahreneinenbeidernächstenVolkszählunginEinblickauf solchenZettelsamteinerInstruktionzumdiebesondereWichtigkeitderErwegungeiner
Ausfüllenzugestellt .DerWohnungs¬richtigenundvollständigenMaterialesfür
haberfülltdiesenfürsichunddieWohnungs¬SaatundStadtseitendergesamtenander
mitgliederaus ,unterfertigtihnunddermännlichenVolks-undBürgerschullehr¬
übergibtihndemHausherenoderdessenRevisionderAn¬poenadie
Vertreter,derdieAnzeigezettelsammelt,zeigenwolzurDurchführunggebrachtwer¬daraufzusehenhat ,daßalleParteiendenkannundzudiesemZweckezwei
solcheZettelabgeben,unddieselbenmiteinemTageschulfreigegebenwerden.Ent¬
dasHausbetreffendenUmschlagbagennung wird er der Tagin
andie Gemeinderganeabliefert .Aussichtgenommenn,undwerdenvom beiderGemeindewirddieSichtungderMagistratwegenderArtderDurchfuh¬ZahlagierevorgenommenundwerdenrungderRevisionenundderjedenRevi¬
dieselbenbehufsRevisionandievonihrsorzugeteiltenSprengelsrechtzeitigdie
bestellenRevisorenabgegeben.JedersolchernötigenWeisungenergehen. RevisorhateinenbestimmtenSprengelzeigendeGrundesprechenfürdiesenBeschlußzugeteiltundvonHauszuHausgehenMitdem4 .Dezember1910kehrtinWiendienötigeRevisionvorzunehmen.DiewieinunsererganzenMonarchieder revidiertenPapierewerdendannderlangderVolkszählungwieder.DieNoten¬
BearbeitungbehufErlangungderGenann¬digkeitderVornahmedieserZahlungenist
drübersichtzugeführtundschließlichderunbestritten.SeinVolkvermagsiezuent¬v .KrisischenZentralkommisionbehufbahren,dassichmitSicherheitübersichselbst
weitererwisenschaftlicherBenützungdie ersten BedingungenseinerEnt¬
übergeben,welcheseinerzeitwiederdieAn¬wicklungundGröße,überZahl,Geschlecht
zeigezettelderpolitischenBehördezumittelt.undAlter ,Familienstand ,Religionbe¬ UmrichtigenMaterialzubekommen ,kenntnisBerufundsonstigepersönlicheistesnötig,daßdieBewohnerschaftwegenVerhältnisseseinerAngehörigenunterrichtenderordnungsmäßigenAusfüllungderwill .MitdieserZahlungsollwiebisher
AnzeigezettelrechtzeitigaufgeklärtwirdeineViehzählungunddieAufnahmeder
wasimWegeder beigegebenenIn¬GebäudeundWohnungenverbunden
struktionen,nochbesseraberdurchdieöffent¬werden.EineAufnahmeinsolchemUmfange
lichestrafeunddurchdieSchulegeschehenkann.istnatürlichnichtohneerheblicheMühedurchserichtigerdieAusfüllungderZettelist ,zuführen.DasGelingenderZahlunghängtdestogeringerwirddieArbeitdesRe¬einerseitsvonderRichtigkeitundVollkäu¬
sionsgeschäftenunddessichererdasder¬digkeitderAusfüllungderZahlpapiere

dererseitsvonderGenauigkeitderPaar,gebung.AnineinerGrossstadtwieWien

einebedeutendePublicierungderAnwe¬
sendenstattfindethabeneingehendeStudien
derbisherigenVolkszählungen,sowieder
indenNachbarreichengezeigt,daßnur
durchSchaffungvonkleinenZahlsertionen
unddurcheinerascheAbwicklungdes
RevisionsgeschäftendieErreichungdesge¬
wünschtenZielesgewährleistetwird.

derMagistrathatimEinvernehmen
mitderDirektiondesConscriptionsantes
dieBestellungvon3000RevisoreninAus¬
sichtgenommenundberechnet ,daßmit
dieserJahrdasRevisionsgeschäftinzwei

kegenabgeschlagenwerdenkann .Da
unmöglichdenÄmternundAnstalten
derGemeindeeinesolcheZahlgeeigneter
Beamter,wennauchnurfürzweiLange

zuentziehen,somüstenachei¬nerverholtegesuchtwerden,deren
AngehörigeallenfürdasRevisionge¬
schriftnötigenBedingungenentsprechen,die
überPersonalkenntnisverzogenund
auchmitdenörtlichenVerhältnissenvollkom¬
menvertrautsindhiersolcheVerlas¬
istjenederdischenVolks-undBürger¬
schullehrer.diefrischenLehrervereinigeninsichalle
eineAnforderungendieVorbedingun¬
genfüreineverläßlicheFormundan¬
hältlicheinwandfreieArbeitgelten .Ihr
innigerLeutemitderBevölkerung,ihre
hiedurcherzieltePersonalundOrtskennt.
nig ,sowieihreVertrautheitmitdenSozialen
undprivatenVerhältnissenimSchulsprun¬
gel ,endlichihreVersiertheitimParteien¬
verkehreprädestinirendieGenannten
geradezufürdieRevisionderZahlpapiere
WirbegründetdieseAnsichtist ,beweis

dieTatsache,dasinDeutschlanddieLehrer
wiederholtmitdembestenErfolgeim
Zahlgeschäfteverwendetwordensind.
AndemNaturder männlichenLehr¬
Personendürftedie nötigeAnzahlvon
Revisorenjedenfallsgedecktwerdenkön¬
nen ,das nämlicheLehrge¬

über 3000

treffenuinfertigsind,einalle¬
gerAbgangkandurchstolischeBe¬
tegedecktwerden.BeiderhohenBe¬
deutungderVolkszählungzurSaatu.
Stadt ,beiderNotwendigkeitderErlau¬
gungeinrichtigenundvollständigen
MaterialesundimHinblickdarauf,daß
durcheinerascheRevisiondurchgeeig¬
netegewissenhafteundvonallenBevöl¬
serungskreisenanerkanntePersonen
dieBevölkerungdieunlichegeringste
Belästigungerfährt ,stehtwohlzuhalten,
daßdieSchulbehördenhiezuzweiTageden
Lehrpersonenschreigeben,sowiedaß
auchallemännlichenFahrpersonensichder
Mitwirkungbei derVolkszählung
widmenwerden.

ReferentfürdiedevorstehendeVolks¬
zählunginWienfungiertderLeiter
derMagistratsabteilungfürMartini
MagistrateturFranzzweck ,als
ZentraliterderDirektorderKanscription¬
ten Rat .Ratadjungirt
Todesfall.C.d .M.unsnachlangenschweren
leidenderin turnerischenundnationale
KreisenbekannteGoldschmied,Ortschul¬
ArmenrateJoseUngnadin 55 .Leben
JahreErwarmitgründerderHernacher
TurnvereinderVereinzurErrichtung
einerSaatsgewerbeschuleinHernals,um
welcheersichgroßeVerdiensteerwartbe¬
Verblichenwardurch17JahreArmenrat
Hernalu .als solcheran derSe¬
tion ,erhatseinganzenWissenu .können
imUnteressederArmenpflegeaufgewen¬
det ,dasLeichenbegängnisfindetan¬
tagden6 .Okt .um3/4Uhrnachmittags
vomTrauerhause,17 .Bez.Weisgasse17
aussatt¬

Wienerantwort.
Sitzungvom4 .August1910.

VorsitzenderVorzer
S.R.Appenbergerbeantragt,dieZustimmung

zugeben,daßdiebishermitdenBürgerschen

er an Aplat für
I .WolfgangSchwätzlasse13untergemeinsamer
LeitungverbundenenVolksschulenmitgespro¬
visorischeröffnetenanklagen,nachherlich
stellungderSchulgebäuder.II .Strater,Feuerbach¬
strafeSchönein dasselbe ,u .dieKa¬
schuleindenKraktFeuerbachstraßeunddieMund¬
senschuleindenTrakSchönmasseverlegtund
unterjeeineselbständigeLeitunggestellt
werden .Angenommen. )nacheinederheiter,wird
dieRecensiondesMauerwertigund
derGartengewölligderHeimmernder
Bürgerschuleu .StumpergassesomitdenErfor¬
dernissevon3000Mgenehmigt.

N.V.SchneiderbeantragtdieGenehmigung
desProjektenfürdieAusgestaltungder
Baumpflanzungin derHellerstrafein
derBrigittenenmitdenKostenvon500.

Angenommenferiert in der
fürdieRegulierungundNeupflasterung
derEichenstraßezwischenWolfgangund
Längenfeldateim2 .BezirkmitdemEr¬
fordernißevon17412undbeantragt
die Genehmigungangenommen

NachdemBerichtenbezw.Anträgender
K.R.Grafwirdbeschloßen.DieGenehmigung
dertagfürdieStrafenHerstellungen
beiderneuenSchuleinkeinHerbst.

Rosegger u .sie mit
denKostenvon3000R.dieErleitungder
BewilligungzurUrteilungderLiegenschaft
J .1813inHernals,Rosensteingasseaufeine
Baustelleu .Rosengrund,fernerdie
BestimmungderSchadloshaltungfürdenzur
RosensteinpasseabzutretendenStraßen¬
grundper663mit3Herm.S .R.JetztbeantragtdenweiterenAug.
anderWaßerleitungsrohrinderLaner¬
strafeninfavoritenbiszumHinausge¬
BudeOberlanunterAnnahmederwan
MinisteriumfüröffentlicheArbeitenzugesicher.
tenBeiträgevonBorckmitdemdieGe¬
meinebelastendenKostenteilbetragvon

JovoR .genommen
NacheinemberichtederK.R.Gatzka,wirddie

SchadloshaltungfürdenverläßlichderUmstandes
derHauses,Bauerstraßeabzutretenden
Krasengrundper 3308mit400her
infestgesetzt .

RekrutenRepartition.Amtlichwirdmit
geteilt .AufGrundderstellungsbezirk,wer¬
senBereuterRepartitionbeträgtfürden
politischenBezie¬WiendasRekrutenantin
gendesHerren27Mann,jenerderLand¬
mehr50Mann.DasLog.N.5613derGeburts¬
jahres1889bildetdievorläufigeAbschluß
nimmerdesRekrutenkontingentder
Herren,dieLegnummer9450derGeburts¬
Jahre1889bildetdievorläufigeAbschluß¬
nummerdesRekrutenKontingentender
Landwehr,vondenimJahre1910mitVor¬
AnfallderWidmungundErteilungAs¬
sentierten,gelangen,nachalsRekruten
in dieLandwehrdieRegnummern1619
9430derGeburtsjahres1889.Dieübrigen
BegnummerndesGeburtsjahres1889u .zw.
die Nummern94349555,dieLogni¬
mern59494derGeburtsjahrgang18
unddieKummern6 .9194derGeburt
Jahre1887entfallenvorläufig,als
Überzähligein dieErsatzeund

erfolgtderenEinteilungindasHerr
oderindieLandwehrerstbeiderKon¬
lingenabrechnung.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVergebenhast
imStanddesExekutionsamteser¬

an dazu
Direktionspunkten,FerdinandReder
JosefWalchundFranzWirdzumOber¬
sozial,KarlLieb,KarlMetzler,und
JohannRegiemerundRudolfReichter
zuOffiziaten,ArnoldSteinbach,Franz
Matthof,WilhelmHerbachu .herde,
manSchönbergerzuAbgesessen.



Med.Rathausheressonderer
1el .Gunst.Eugen 15

legtHern,unteru .voranteUnterstenRate
20Jan .DiePrior .8 .August1910.

derBrautoderKanalunddieFrage.
derBrandenborn

mitHansSchneiderberichteteimNatrate
dereinZuschriftdesHagemeisterin
geKollegnahmezudenanderpolitischen
BegehungderKirchenMaleGrafden10.
nandermaligimJahrevonden
VertretenderjenigenBangemeinden
vorgebrachtenWünscheundForderungen,we¬
hermitderGemeindeWienganzoder
dunkelevereinigtwurden.DerReferent
antrageingroßenvndganzendiesel¬

Forderungenzuzustimmenauchwolle
DanneineReisedetaillierterAnderung.
anträgeleicherNaturvorweiteren
antragederReferentiderHandels¬
mit umeine widerhenden
allen zudien¬

desGesetzvom11 .Juni1801betreffend
denBauvonunverratenunddiedurch
FührungvonAndeutungenwurdevon
derGesammenunterdemVorstandederman¬
gelhaftenverfahrenwegeundMittelschmach¬
tendenBevölkerungmirdergröstenGenug¬
tungundFreudeentgegengenommenund

Durchführungdesin Thatvorge¬
genenbegramm ,welcherdie

unangenehmederbetreffendenHerstellen¬
genbereitsfürdasJahrunordnete,
vonallenheiligenundinterpentinmit
vollerzuversichtgewärtigt.

sicheristnuneineReihevonJahrever¬
flohen,ohnedaßdiehoheRegierunginNieder¬
reichlegeinWienandieernstliche
VerwirklichungderWasserstraßenrosen
geschrittenwäre,jaesgibtdaszugerede
VerhaltenderRatsverwaltunggegenüber¬
derRealisirungderimGesetzevorgeschen¬
disfahrtantretesogarderVermu¬
inName,daßdielatischeAusführung
dieserPropellesehranzeigesicht

dengewannichsehesichdaher
erlichveranlage,andenohnege¬
rungmitdersieanzutretenderprae¬
denungderWegerstrafenfrageund
insbesonderndervomGesetzevorgezeichnen
Herstellungwarrührtenkomen,welchevon
WirausgehenddieDamemitderoderder
kindenalleinendlichendemöglicheForderung
angehenzuassen.dereswirddieGemeindevielauf
IndenKassewiederihmederNormal¬
nungreichlichdieeinenhierdenBemer¬
esdamalswiederholtundeigentlich
angegebenenWunschundderge¬
inErinnerungbringenundaberihrer¬
schlägigenErklärungenbeiderTrauer¬
vonmirdieVertreteviel ,waner¬
den17 .Juli1909,derderpolitischen
BegehungderBeitreicheWienGrabdieKa¬
den11October19044 .Jänner1805oder
vonvom24 .November1895andieKon¬
genungekommenin ein undinden
tenvom4 .Juni1808andieseCommission
unddiedenDirektionfür denvonder
Vaterstraßenabermalberufen.
IndemnunbaldigstzugewärtigendenBe¬

wissenwirdenWiederhafendesDoma¬
derSamstagwirdgerichtohneauchdieVor¬
sorgezuangerichtendeCommunicationen
desgesandteStadtgebietenmitdemHn
nichtzuverwissensein ,undwerdenhierin
erbinauchdienurdieerforderlichen

ihn undMichelvonundge¬
denunentbehrlichenVrthelaberdenKennt¬
FrausicherlichvolleBerüchtigungwerden.
deninkeinenZweifelunverliegen,daß
dieKameken,alswürdigeBesandteile
derVermehrungederHandnimmt.
grirendenkanmitderHempelterund
derHafenanlagewiedenunddieserannahmen
actis undtauf Lebendesverung
fürnochaberangestelltoderistdadiesen
retteten undebennuranzeige
Bauführungendauerndenbeständefür
denkommtzuerkennen.Umdie

BegehrungderebenkannuwelchederKomitationemallerArtnach
gen will nach¬ in werden musenwird .
tigerjeztschonerlebenwerden,wodiebe¬ derdemderKaiserFrische

hendenwißenveranlagenwillige wirderlangenderKanalRegi¬
denVerkehrbereichebereitsinge¬ tierungkomme,anobliegen ,dadiese
tischerWeisegeordertwerden EigentümerinderBrüche,undeswird

DieUnzulänglichkeitderLeidendesfalsaufdieSicherstellungdeserforderli¬
gestehendenPraesenten,derKaiserEr¬ si crediterindenfürdieTomasRege¬
eheundder Kronpringundtmit tierungsCommissionnunzuerwie¬
dergingendererundBelastungsfähigVerdenGesetzerBedachtzunehmensein.
keitkanndemVerkehrzwischendenGebietenderAbenderKronprinzNudelbrücke
der BezirkevonWieunddendie diedemk .k .Kronauergehört.
erwartenundindeßenihnbetzeitenist natürlichderStaatsverwaltung.
desv .Gagern,undweitermagdergeformtenDieseletzterehättedannauch,u .zw.
wederalleanderenVaterlandennugdemPreditefürdieWaterstraßen
widersteigt,vonlangenichtmehrge¬ diebeidenobenverlangtenneuenBru¬
genderuntendieserTrunkenundderendenin Zugederstrafeundunter¬
VeranlageinderdenheutigenVerkehrs¬halbderKronprinzRudolfsbrückeausge¬
bedungenausreichendansprechendenWeiseführen
daherschonfürdieallernächsteZeiteinun¬dieangehen,nemlichderbaldigen
abneigungenpresent. AusführungderBrückenbauenalsHer¬Meinungebenerheitaber stallungeninNahmenderWieserstrafung
fernerauchnochdieBebauungneueran¬setzenundaufJohandergelichenBewen¬denende großeGeleite auchnach nurdieWaßerstrafete,wandieGemein¬

der Conventionder beidenbestehenden umsomehrauchdeshalbstellen ,alssiean
KronbrückenmirentgehendenVerbin¬anlageMaßnahmenderStaatsverwal¬
dunguntereinandernochimmeranführentunginanderenKronländernindieser

Hinsichthinzuweisenvermag.DieRegu¬unddenVermehrmitderGrossstadtnurauf
tierungderWechselunddieHerstellungwegenfindetwerden,diebedeutet

aberdieempfindlichkeitschwern,und vonKamekenin Galizienmitei¬
NachteilederantrossenenBelerungin einAufwandevonfast8Millionen
sart undLand . tronen,dieAusführungderKatharrean¬udiesemkeineerweistsichnuneinerderBestreitemiteinemweiterenAntrag
dieErbauungeinerneuenKronbrückevnserobenaufwandezulassen
unterhalbderKronprinzKalbrückte derKrediterfürdieWasserkeisensind

zweifelsohneebensolcheantzigierteBau¬undandererseitseinersolcheninZeugeder
führungeninNahmenderWasserstraßen¬denstraßealsunangereichlich¬
projekteundaufKostenderselbenwiedieAlledieseBautenverstellungenwerdensich
vonderGemeindeinobigenverlangtenaberumsonotwendigerdarstellen,wenn

DaihreKanalprojektzurAusführungBeckenerstellungen.Eswürdezuweit
führennochandereBeispielderartigergelangenwird ,dadannnichtnurdemVer¬
Maßnahmenvorzubringen,welchealledesbedürfnissederStadtmitdemHinterlaute

sondernauchderdurchdieMagenbeforderungingedachtenSinneundmitdenerwähn¬
denMittelngetroffenwerdenundwelcherenGüternaufdemwendesichunweig¬

ichangebendenAnlagederAusgestaltungderGemeindeWiendiesichereHemate
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undwolleVergehunggewesen,ihndervonhater amwegen
wille,nachdergleichenvorsichtigehelichenBehördedurchgeführtenSchlungvorgetragen .

derfürSchutzweckeinVerwindunggeen¬diesehrherungwirddahergeeineConstituteninWiengehalt¬letendiesenVerlegungenundbewogen¬gab ,und darahnnichtgelteinwohlwollendeWürdigungan¬demnaheristmitdurchwachelediglichhabezulegenundderVerzierungdieAbstellungeinerillegalenzuwiederderinwörterunggegengeneundbehendeNachnahmewederange¬HerstellungenzureigenBefriedigungsichbereitztnacheineSamlungbestimmungactenvnderweitigderinteressirtenterschriftenwurdeinAuftrageder
hierunganhat ,undkandiemöglichA.u .S .dtestatusdesomital¬Förderungzuwidmen. rächen .Nunwenndergeset¬d .4 .ApringerwünschedieBerungführendeUngebürgermeisteralsVorsitzendenderpetitionindemKinn,daßausgeführtJahrewerde ,daßbeider VatervermitteltderBezir¬muglichkeitderArmenschenCarzerwasdemVereinKommenezweiErläute¬Frau Post u .darindancke derLandesgueter,erwelchendieser¬fürdengrosenverkehrmitBezugauf sonerwartimHinblickauchdieindengeringebreite,undihregeringebe¬Losterbungen,seineprotocollevom11JännerstigungwertigkeitdieRegierungdieVer¬90 .n .21Jänner1910andenenwortungfürwarsichhieraufergehendeBedenkenderVertreterderindeamterUnglücksfällezutragenhätte . derVatterinderVerschungV.R.wollsprachinselbenkonne,undbean¬nichtinderLangezusein ,demVereinregteebenfalsdieobigeErgänzungdermeninindieangesuchtebewilli¬tition,undsprachichdafüralsdaßin gungzurGerichtungeinerrich¬von der beiden schulemitbeigerUntereigespracheimverbrückenforciertwerdenmöge.e Fol .BurgDerAntragderReferentenBauratFortgangzuerteilen .Jeder¬derwurde mitdervondenStadt¬dungder Lust u .wie¬tenOfenbergerundvollbeantragwegender ginggenommenenErgänzungangenommen .

dervatteranfallenundnachdemErge¬in an mirdergepflogenenHebungennichtrichtenden der derart,daßfürdieGefahrGrundheit
ten de Handelge¬ derKinderkeineNachteilzuehren,

drohend unter wäreAnsichtdenungender
anden . derAcad. desLandesgesetzenmichge¬

nis hat hat zugelaßen ,dann gesehen,unddieGenehmigungschonaus
den Bezirk guter die diesemGrundezuwagen.DaderVer¬

angewiedemVereine,Lorenzenauchder des Verein dieam
seinLeitmannimLandgebratenwill gestellteUnzulänglichkeitderÄußerenamMariamdeutungderUnterge¬begann ich
erregtenAussichtenwerdenvon dieAbstellungderleichtzubeglichen
aber nur 1909 undSammer RechtendeinActengenommenalhie
zu öfnen ,da sich derLandefürdenLandeshatderdengarnicht

den der

abgeredetganzver¬
renunrichtungderbewilligtenLehr¬
angeltendgemachtenBedenkenzu

grüßen,VielmehrhatderBezirksschule
mitetlicherBeschleunigungzuerheben,
undfestenallenunweitdenanStel¬
geneinsprotocollaushalteneVeran¬
dungennunggelangenwurde ,und
zuberichten,obnachvorttlichenAnsicht
nunmehrdieäußerenBerichtungenderdortbeschaffenhin,daßderBedingungin
seinden50Mschulgesetzengeringegeschehen
HoheVrtheldervndtZentralver¬
dasentorumdernachgeradeder
eineWieallinseinerletztenSitzung
derAntragderVorsitzendengebürger¬strengerverlagen,daßinHin¬
desolcheHypothekarverlichengesageent¬
gegengenommenunderhandeltwerden
solten,welcheentwedervondemHaus,oder
Grundbesitzerselbstodervoneinemmit
ordnungeinigerVollmachtverschenen
Machthabereingebrachtwerden.Dadurch
demWeniggefordertwerden,daß
vielfachRegenten,ohnehiezuvonderHer¬
beiermächtigtzusein,sichumwelche
zuverken,unddanngegeneineper¬
wiedieselbenderGartenverlagenwodurchBarnuten bedeutendver¬

getwird ,mitdiesemAnlassewirdnur daraufaufmerksamge¬
macht,dasderHausoderGerediger
sichohnejedefremdeVermittlunganderentrassartigwegenVerungge¬
wahrung,wendenkannundderalle
ist darübererhaltwelcherhal¬
beyzubringensind



DienerKarthausKörpersonen
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Frl .BauanschlusI .SteuerRathaus.
habenu .darant .RedakteurRudolfg
8 .Jahrgang,Wien,Samstag6 .August1910.

AusdemRathause.DerSadtrathaltinder
kommendenWocheMitwochkönne .
lag und Freitag Vormittag2Uhr
zumzuzungenab .
EineBeschwerdegegendasGeneralemen¬
samtder Tagsausstellung .DasGeneral¬
misariatderTagsausstellunghattefürdieVer¬
tragendieKreisgerichtten,welcheüberdieVer¬
bungderSprachefürdieVorlaubenschickenzumit
schreibenhatte ,imRestaurantderStadtWien
einenSaalerferieren lasen ,woherdie
Inseraturunterderverständlichen
Voraussetzung,daßdieMitgliederderstrei¬
gerichtignachBeendigungderVersendungen
daselbstverbleibenwurden,alleVorbereitun¬
chengetroffenhat .Dasweggerichtversammelt
sichleichandemhergeseztenTageindem
den Reparatur Kraft vesten und
in jeder WeiseausgeschmücktenTante ,an
er demVorsitzderFürstenTraumansdorf
überdieVerleihungderPreise ,wobeiauch
dievonderStadtWienin bedeutenderHöfe

gestiftetenPreisezurSprachekamen .Nach
Bündigungder Verhandlungenundder
VertreterderGeneralkommisariatenauch
RatHuberdieVersammeltenein ,ihminden
schwedischeRestaurantzufolgen ,woein
BankettfürdieTeilnehmerderKreisgerichten
veranstaltetsei .DieObmanndiewegge¬
richtig mitdembegannFürstenTraumans¬
dorffverliehendasRestaurantderStadt
Wieohnedort auchnureinenHellerfür
weisenoder Getränkeaufgewendetzu
heben ,undbegabensichin daswedische
Restaurant ,woein Bankettgenommen
wurde .DerMagistraterhieltvondiesem
VorfalleBemütig ,erblickte darineine
außerordentlichkränkendeBrutierung
der GemeineWienunddie vonihrein¬
gerichtetenRestaurant,undmachtehievon

demNatrateMitteilung ,nacheinem
AntragdesReferentenS .R .Oppenburger
wurdederbezüglicheMagistratsbericht
zurKenntniggenommenundbeschlossen,
demGeneralkommissariatdasBedauern
undbefremdendesStadtrateüberdieser
Vorfallauszusprechen.
IntralvereinzurErrichtungundErhaltung
vonKnabensortenin Wien.DerVerein ,eine
sichzurAusgabederFortbeschäftigung

in dendirigenälterin seinehen¬
derSorgfaltzuzuwenden.Esmannmitge¬
friedigungconstatiertwerdenn ,daßes
ein unvernehmenmitdenLokalkomite
gelungenist ,denFortbetriebwährendder

ten in sahen Bezirken wungauf
einzuerhalten ein Umstand ,daherein
gendenFortschrittfür dasAuslesen
derGertederZentralverungbedeutet.
istdadurchdieMöglichkeitgegeben,allein

te eben deren Er mit in der¬
Lagesind ,denselbendiesosehrnotwendige
holungin Ferienzubieteneinege¬
mäßigeBeschäftigungundmannigfaltige
Versendungangewesenzu lassen .Um
dieseIntentionendesZentralvereinigzu

verwirklichenwerdenmit denHertzog¬
lingen Auflegevergingundzu¬
nie veranstaltet .Wirbezichten
aufTerminoloniengerichtet .Besondere
erwähnungverdien ,dieunentgelt¬
in BesuchederJagdausstellung ,welche
Begünstigungbereits2500Zöglingenzu
heit wurde .DiestädtischenRadanstalten,
derenBenützung,ebenfallsunentgeltlich
gestattetwurde ,erfreuensicheiner
ganzbedeutendenFrequenzdurchdieHörte¬
denVorzüglingenwirdunentgeltlicher
wimmunterrichterteilten u .imSommer¬
nalbach ,so täglich 156KnabendieserBe¬
günstigungeilhaftig werden .DieSatis¬
überdenBesuchdesBrandbaderGenhänd¬
tel durchdie städtischenWortevestigter

dieunterirtePachtvon6600einenge¬

selbsterkamersecret ,wannmit
imüberlassenenGrundeein Honig ,auch
fürzweckedesneueingeführtenGüter¬
widern .für derselbeschenbereitszwei¬
zusprinnigeBooteinVerwendung.Indie¬
an nunzweigederFortbeschäftigung
werdensolcheKnaben,diekörperlichge¬
tiget denSchwingenkundigundmit
ärztlichuntersuchtsind ,vonfachkundigen
Vorterzieheneingeschult,schondermalen
beschäftigtsichderZentralvereinmitdem
ProjekteeinerimgroßenSieanzulegen.
denFerienplanundwirdtragten,dieselbe
chenimnächstenJahreerrichtenzukönnen.
fürdaskommendeGutjahrhater sichder
VereinzurAufgabegestellt ,zudenbereits

in den unseren III .XXXIII
undIII bestehendenWerkstättenurden
andertigenunterricht ,worunterne
am12 .DezirkEingrienegat ,alsHufer¬
Werkstätteeingerichtetist ,eineAnzahl
neuerhinzuzufügen,umso einemderwi¬
tigstenwegderFortbeschäftigungdiegrös¬
möglicheAneignungzugeben.

nachden10 .August4nachmittags
entuellbeschlechtemWetter ,Donnerstag
den11 .oderFreitagvndtAugustfindet
amGänschaufeleineVorführungderver¬
activierten AnderabteilungdesLebenser¬
te undeineBesichtigungderzuerkann¬
Bootshausenhatt .
KaiserFranzwiederin Lutznach
Ansich der gegenwärtiginGrunden
bei aufenweilendeBürgermeisterMu¬
magerin BegleitungeinigSchwager
tratenGustavv .TuriedesKaiser
FranzJosephKinderhofzigderGemeindeviel¬
inTutznachbeiWahlbesichtigt.AmMer¬
ner warüber den Leitungsowohl
überdieärztlichewieauchüberdie
wirtschaftlichewelchederKathalberalle
Ermachtvollständigbefriedigt ,und
gabseinerAnerkennungwiederholt

Ausdruck .

sei vonundinWien.
die statistische Abteilungdes
WienerMagistratsvordentlich
in der SchlummerihrerMitter¬
lungenzumerstenmaleeinesta¬
bellarischeZusammenstellungdes
gesandenFleischenunsinWien
indenJahren1906bis1909. ,Nach
dieser Zusammenstellungwürden
imJahr1909in Wien153,085. 900kg
fleisch ,dasin Stückzahlangegebene
Viehwerdein Gewichtungerade
verbraucht .DerFleischventumbe¬
trug ihr KopfundJahr73626
imJahre 190074964 .Jahr1907
1663im Jahre 188 und760
imJahre1707 .Wirfindenalsoin
letzteremJahretrotzdesnatur¬
lichenzuwachesderBevölkerung
eine Abnahme des Kontums¬
ProtagbeziffertsichderFleischen
summit 10 dkgeinenicht
ungünstigeZisher ,wennmanbe¬
denkt ,daßhierauchsämtliche
KinderuntereinemJahreeinge¬
reden sind .Wennman die ein
zelnenFleischgattungendurchgeht,
hofindet man ,daß beidem
Mastvieh ,denSchweinen ,Kalb

einherte ,nen und
alen ein Rückgangzuverzeich¬
nenist dagegenz .B .derKon¬

ten anreinlich von 50000
Jahr 1908 auf 880000km
Jahre 1909gestiegen .DerVer¬
brauchvonPferdesleisch ,welcherauf
rund3000000R .proJahrgeschätzt
wirdwürdenichtberücksichtigt .



zu theils repondenz
1 .I .HeuerRathaus. Fol .Hausmus185

Herausgeberu .verante,RedakteurRudereige¬
20Jahrgang .Sie ,Montag ,8 .August1910.

kommen
AusdemRathause .DergeschäftsführendeVer¬

BürgermeisterVorerhatandenProfessor
Anse¬

GeburtstagesundandenHofratu .pensio¬
so

viertenUniversitätsprofessor.WilhelmNeu¬
mannunläßlichseiner50jährigenTriester¬
judicirungnamenderRadtwieGlück¬
wunschschreibengerichtet.
Ehrversteigerungenam2 .Versteigerung .
amt .Vonseit längererZeitwurdezwischen
tenVersatzVerwahrungs-undVer¬
steigerungsamteinerseitsundderGenossen¬
schaftderKonzessioniertenPfandlicherinWien
andererseitsVerhandlungengepflogen,
diedaraufabzielen,daßdievondenKon¬
geziertenPfandleinsamenvorzuneh¬
mendenZeitbietungenverfallenerPfand¬
postennichtwiebisherineinemeigenenLo¬
RatderGenossenschaftsondernimk .Verstel¬
gerungsamtdurchgeführtwerdensollen
TrotzdemdieseVerhandlungennochnichtabge¬
schlossensind,werdentatsächlichschonseinEnde
dervorigenJahrenseitendergroßenLeiter,
derKanz .StandesanstaltendieVersteigerun¬
genderverfallenenPfandpostenimk .k .
Verweigerungsamtdurchgeführt.Dieser
Amtbeabsichtigtnun ,behutsnormativer
RegelungdieserVerweigerungeneinen
NachtragzudemRegulativausdemJahre
1901zuerlassenbezw.dieErlassungeines
solchendurchdieStatthaltereizuveranlassen
undhat sichandieGemeindeWienumein¬
zipielleZustimmungvomStandpunkteder
selbständigenWirkungskreisederGemein¬
bezw.desallgemeinenVersorgungsfand
beworben.DerStadtratbeschäftigtesichin
einerseinerletztenSitzungennachdem
BerichtederN .K .BraunismitdieserAn¬
gelegenheitundfaßtefolgendeBeschlüsse:
1 .GegendieÜbertragungderVersteigerun¬

genvonversammengehender
konzessionirtenMandlichanstaltenin
den Vorsatz Verwahrungund
VersteigerungsamwirdvomStandpunkt
der GemeindeWiensowiederWiener
allgemeinenVersorgungsfandinVer¬
sich eineEinwendungnichterhobenund
demvorgelegtenEntwurfderbezüglichen
sonderstimmungendieZustimmung
erteilt .DieGemeineWienverzichtet
aufdieEntsendungmagistratischerLizi¬
tationskommissärezudiesenVersteige¬
rungenunddiedamitverbundeneEin¬
HebungvonKommisionstag.3 .die
GemeineWienbehältsichjedochdenWider¬
aufdieserErklärungfürdenFallvor¬

hetten solte ,daß der
der hiernachin denVersorgungstands¬
fließenen anderschüssedauerndin
einer denVersorgungsfondebenachtei¬
ligendenWeiseherabsinkenwürde.

VerlandstagdeutscherFeuerwehroffizierein
Berlin .MittezumfandbekanntlichinBerlin
einVerbanddeutscherBeruffenerwehr¬
Offizierestattan ,welchemnamenderStadt
Wienv .R .Schwer,MagistratorferentSekretär

und
teilnahmen.Wieseinerzeitberichtet,hatS .R.
Schwerdamalsnamungderverreichischenu.
treuerTeilnehmereinHuldigungstelegramm
sowohlan dendeutschenKaiser ,wiean
KaiserFranzJosefgesendet.DieAntwort
derteutschenKaiserist ,wieerinnerlich
nochin Berlineingelangt ,dieAntwort
unseresKaiserswurdeeinigeZeitspäter
durcheinenErlaßderniederverreichischen
Statthalterei ,demS .R .SchwerzurKenntnis
gebracht.AmNeumayerteiltediesinfol¬
genderWeisemit :SeineExzellenzderHerr¬
MatthalterfürÖsterreichunterderEinstim¬
AllerhöchstenAuftragfürdieanläßlichderZehnten

BerufsteuerwehreninVerbandtagden
druckgebrachteBerlintelegraphisch.

allerunterungenlegalitätungebung
denbeteiligtendenAllerhöchstenDankbekant¬

gegeben .
StädtischeAuskunftefürCammerwohnungen.
IndertätischenAuskunftfürdieVermittlung
vonSommerwohnungenin Niederösterreichwür¬
denimJulil .J .87Wohnungenneuangemeldet.
vondenVormonatenwaren3Wohnungen
vorgemerkt.Sämtliche387Wohnungenverlei¬
ensichwiefolgt.AufdiekindlichenBezirkeWin¬
57aufdasViertelunterdemWernerWald
1920,aufdasViertelaberdemWienerWald
97aufdasViertelunterdemMaasburg
30 ,aufdasViertelaberdemManharter622

bisjetztwurden2919Wohnungenalsvermietet
angemeldet.DasimRathausebefindlicheBe¬
der Auskunftenwurdewir imMonate
Julivon347Personenbesucht.
Ehrenfrei.NacheinemAntragederS .R.
kauerbewilligtederStadtrateinenEhren¬
preisimWertevon250l .andieOsterreichs¬
AplatenUnionzurVeranstaltungeiner

Amater ,Aplaten
imSeptember. J.

JüdischeKrasenbahren.DerMatratge¬
mögtenachBerichtenderK .R .Schreiner
die ErbauungeinerDepotzurVolständer¬
LandHolzeKohlen,sowieFeuerlöschrei¬
ten und ein Motorensamt einemunver¬
genAuffür Mannschafträume ,was
um ein Straßenbahnbahn¬
seinmitdenKostenvon28500rt ,dieErin¬
erungderStraßenbahngeleisein derWirt¬
nerHauptstraßevonderAbzweigungzu¬

vorstrafe
zurPaulanergassemitdemErfordere
von32500rt .fürdasÜberspannenderBerg¬
streckenvonmehrals 20Steigerung.
auf denvondenStrassenbahnlinien ,36
383961und2 befahrenenStreckenmit
einemzweitenFahrrachtedenBetrag
von 23 t



WienerRathaus-Korrespondenz.
tet .Baugenschluß134nurRathaus .

Herausgeberu .verant .RedeR .gl .
gang ,Wien ,Den 9 .August1910 .

weder
BelobteLehrersonnen .DerBezir¬
schultet einmalanläßlichder
InspectionsberichtedesBezirkge¬
inspektors Comitateüberden
stand der Allgem .KostenBürgert
schulendesBezirkenimSchuljahre
1908demBürgergulterer
so an Röhlhöre gatte ,dem
BürgerschuldirektorJosefWolfgang
denBürgerschullehrerinnenver¬
holdine Jäger .v .Weidene¬
Johannawar ,demRathReligions¬

lehrer Gutesheinischunddem
dert ihrer AlexanderAlmann
Hainburgerstraße ,derLe¬
mein Marie Destätherun¬
gasse12 ) ,derBehrerGott
einerNachgasse,demLehrer
AntonPöber ,Pfarrhoffasse ,der
LehrerinnenMariePachtund
MarieMarkeErdbergstraße76
den LehrerinnengeseStadt
Mariehoch ,Augustvollmar
und RudolineGrundlage
der Lehrerin KarolineGoldt¬
gasse12) ,demOberlehrerJahr¬
Schmidorg,denLehrerinnenAnna¬
Mabeyu .RegineLageru .der
ArbeitslehrerinUngelahengter
Lowengatte 126 ,denLehrerinen
MarieTomannu .MarieLiebart
Siegelhafte2 ,derLehrerin
KarolineWeberKerkerstraßeso
demLehrer hierwegenMüller
largasse23fürdaserschrie¬liche Wirtenin der Schule ,dem
LehrerRudolfWolfschläger ,Her¬
gergasse1416)fürdasersprießlicher
Wirkenin der Schuleundfürdie
musterhafteVerwaltungderAr¬

in invermittel und demLehrer
Die

der in ersche Wirkenin
der dele undsie dieordentliche
terung der Jahrmittel am
undBibliothekdiebelobende
Anerkennungausgesprochen ,

Direktortitel .DerUnterrichtsministerhat
demOberlehreranderallgemeinenVolksschul¬
in den III .Oberstraßen ,
demOberlehreranderallgemeinenKnaben
VolksschuleinWien,V.Stollberggasse53Gra¬
gerStück ,demOberlehrer,anderDoppel¬
VolksschuleinWien.XVIII.KöstergasseFranz
SchwengunddemOberlehreanderDoppel¬
guteHeiligenstäderstraße129Jose
in Anerkennungihrer vieljähr¬
sehrersprießlichenEingebungsvollenund
hervorragendenTätigkeitimöffentlichen
SchuldienstedenDirektortitelverliehen.
Ernennungen.DerSadtrathat nacheinem
errichtedesdasdieprovisorischenKa¬
regteFranzderD.AdolfRecht,Dr .Heinrich

der und
FranzOswaldzudefinitivenstädtischen

Ärztenin der in Ranklageernannt .
nacheinemBerichtedesVerhammer
wurdenimWegeder Stellenförderungan¬
statu zurArchitekturinRadtmann
ernannt.SchwesterReißzumStadtArchitekten
II .Klage anlasse undRichard .
rungezumStadtArchitektenIII .KlasseVII.

Langgasse .
DannanfreiwilligeFeuerwehren.Der

tratbeschiehtnacheinemBerichtederS .R.
zudenfreiwilligenFeuerwehrenStan¬
merer ,LangersdorfStrebersdorfu .fer
Bamberg,denFabrikehrenderTute¬
sinnern ,undderSchraubenfabrikUrbau¬
Trevillier ,denfreiwilligenFeuerwehren
Sonaufeld,Cordsdorf,Groß.Jederdorf,

IndiesenundLeopoldau ,sowiederhärti¬
chenFeuerwehrfürihreRatkräftige

ner wierigenVerungerfolgreiche
WirksamkeitbeimBrandeam14 .u .5 .
in denVordechtbahnwirkstätten am21 .
BezirkdenDankunddieAnerkennung
derGemeindeWienauszusprechen.
Der50GurtungderKaisersGesternnachmit¬
fandimRathauseeineSitzungderAug¬
schußesderWienerBürgervereinigungun¬
ter demVorsitzdesneuenPräsidentenBezirk
vorstehernu .LandlageabgeordnetenKais.
RatesFranzWeidingerstatt .DerAusschuß
beschäftigtesichindieserSitzungmitder
Fragein welcherWeiseder80 .Geburtstag
denKaiserseiten der WienerBürgerin
würdigerWeisegefeiert werdenkann ,
EswurdederBeschlußgefaßtam17 .August
um10UhrVormittagimFestsamedesRat¬
hauseeineFestsitzungderBürgerver¬
einigungabzuhalten ,andersämtliche
Mitgliederder Bürgervereinigungteil¬
nehmensollen .DieFestredewirdderPro¬
sidentkais .RatWeidingerhalten .Weiter
wurdebeschlossen,dieMitgliederzuersu¬
chen ,amfolgendenTag ,d .i .am18 .August,
andenin ihrenPfarrkirchenanläßlich
den80 .GeburtsfestesseinerMajestätder
KaiserstattfindendenPestgottesdiensten

mit demVereinsabzeichenteilnehmen
zuwollen .DieEinladungenzurfest¬
sitzungwerdenin dennächstenTagenver¬
sendet .Mitglieder,welcheausirgendete.
chenGründensolcheEinladungennichtrecht¬
zeitigerhaltensollten ,werdendrin¬
genstgebeten ,dieselbenimBureau
derBürgervereinigung8 .Bez .Schmitgabe
Kanzleider OrtschulatenJosefstadtbe¬
habenzuwollen.
Stiftungfür dramatischeKünstlerund

Autoren .BeimWiener Magistrat gelangt
am11 .Oktober1910dieKarlHoffmannsche
sittungfürverreichiscedramatischeKunst¬

ter undAutorenzurPersolvierung .
verliehenwerdeninnützungsbeträge

auchofferreichischeFrau¬gen
tischeKünstlerundAutoren.ZurBewerbung
undberufen :ArmedramatischeAutoren
odermittelundstellungslosedramatisch¬

Ster¬
undmehrals60Jahrealt sind .DenGesuche
undbeizulegen:Taufburtsschein ,Trau¬
ungeschein,Heimatschein,aufGeburt,scheine
der Gattin undder Kinderwegüber¬
dieEigenschaftalsdramatischerAutoroder
dramatischenKünstlerundArmut-bezw.
Mittellosigkeitszeugnis.Gesuchesindbis
spätestens31 .AugustandieMagistrats¬
AbteilungXIII .zurichten.

RadfahrerbeiTruppenübungen.Fürdie
größerenTruppietungenimHerbste
werdenbeimInfanterie -RegimentNo94
Radfahrerbenötigt.DiesichzudiesemZwei¬
te freiwilligmeldende,Feuerwaffen¬
bungspflichtigeReserve ,undsatzreser¬
vemannschaftdes 99 .Infanterregie¬
ter hat ein brauchbareFahrendmitzu¬
ringenunderhältzumSchlussederÜbung
zweiKronenperTagalsEntschädigung.
Größerein AusübungdesDienstesent¬
standenschadenwerdenseparat ,ver¬
gütet .UnverzüglicheAnmeldungensind
direktandasErsatzBataillungkade¬
desInfanterieregimenter ,199inein
zurichten .
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Gasse ,HerzoglicheWesender Moser und GeorgvonSo indeichderPariserGemein¬vorstrafeu .Gegengergasseich dendamitinVerbindungvon ge¬ es begerte über den der denten in demdieVertreterstehendengartenwischenArbeitenbesitzendenv .Gierkammer schlachtgrabenführendenBreitendieGemeindwirwurdenbe¬beschlossenundhiefüreinBetragnachhaß mitdemErfordernisvonzusammwiederholtenAnlassenenJarsS .H .Braunabeantragteder364bewilligt. vonder dortigenGemeinderte308 .zu genehmigenAn¬Sokanerbeantragt ,zuge¬affung einer Vaterwohnen in äußerstliebenswürdigerNachdemAntragedesK .R.nehmigen,daßvonderzurVer¬fürdenSchulliterderVolksschule undzuvorkommenderWeisehormann wirdgenehmen .8 .Bezirk,Gottesgassemitdembauungkommendendiesenschaft empfangen.Infolgedessenhater war in der Mannhaltungderder¬vordernisse von200 die Stadt WienveranlaßtaPaargassemasseeinAbteilungdesSchlachten¬NacheinemBerichtedesAr¬ MarbefindlichenSchweregesehen ,denPariserGemeindeweilderGrundlichediezurStraßenwirddasProzellher¬ zueinenGegenbesuchdererbrückein 3KinderschlagMaßenverbreiterungnachderlegung eines Rohr StadtWenneingeladen .DieseKammern,diebefertigenstrengederHochzuelenheitnungesetztenBaulinebe¬ ratungsubA .Norman,überdieserabendennötigtwerdenimAusmachteandasvondemGnade. welcherkürzlichalsVertreterAbteilungbefindigendein die Gemeindender Vaterstraße mitdem derdasWienvondemschul¬fastenBrantschlachterunddiefortenscheder10000gütlichabzutretenist unddaß genschenKongreßenwareVerpflichterungmitseltenerder Rechtsachevonmeinmigt . weilte ,der dortenkommendeveniter seinen mitden. schaltung von100dasder Antragedes unter auchüberwundenlaßenvon880ErrichtungEr haltungbeschenwirdleg¬immer war die beige¬ den der erladungFolgeeinergemächtigennochMenschenehementüberin RecheundKesselhaussamt sen .DasPräsesandeshauseHebammeauchdenRatenDasProjektfürdieBeleuchtungWarmacherbeitungherdas Platz an der Formendungder Seite untermde GenosseneBekenderbelaumal der Gemeinde derehehaffein Bezirkenin seienrechtderaltervon der grenzen der SeitevonderWolgassege¬ gehe undenthalteheranergassemitzugendemdieUngewisse,fernerNeuehaumburgübertragen ,unddas lästerungeinesVaterderundwirbeidieserGelegenheitDetailhell für dasgerne Gasgleichlichgantzlichund Produktenstraffe,welchoderausderStattWieneinenBe¬werkdes Jubiläumsfalsder beantragtdessenGenehmigung hatten der HerrenausVerhaltein dergesehentamendeWienmitdemJohan¬ erstellungskostenwerden VersehenwerdehaftlichdenunddiejährlichenBetriebderRatheungeacht,erforderniße von400 anfang SeptemberinschiedlichaufdenKostennehmigt. Posten 1338betragen ne und werdenicheinigeViehauchMarzmitdemNachdemAntragedesAl¬ dieAbteilungderliegen sagehier aufhalten ,diegenfen von1610wir für die Räumungder schaft beyWahlgathe Zeit der Behufeandasauf der Gartenanlageund derProßgesageanstellen HornvorstehendenherausgegendesUnterhaltenwirLeopoldKirchebegerte und dagegenwirdgenehmigt indennechstenTagensichgefallbad die Nachgemeineaus¬unddesPedelltrafentfallen unddieSchadloshaltungfürdenvondieserRegenschaftbetvndhatehrlichenhendenwerdenauf der GründedesRaht 200 f die ker in Kart¬Klosterneberg,denverzeigentenden StrafungrundAn¬mehrvon1500rt mitdengestiftetseinvondenensicherenEntschädigung Dieverleichtdie denSchafengehanden gewährt vonhalbetragevon500 wahrscheschriftstellergessenschen der Woche gesetzt allen werdenwollenhohender beneBeachtungfür4
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herausu .verant.Redakteur.A.sig.
hat ,den Sonntag ,ich

Stadtet .
Sitzungvom11 .August1910.
vorsitzendev .B .hierCammer

undhat .NacheinemBerichtedesS .R.
Holzwirddiegerichtungvonneu¬
denhalb undvonneuengänz¬
mächtigenAuersammeninder
hardt ,undin derBottgegasse
im19 .Bezirte ,mitdenjährlichen
Gasverbrauchkosten,von636x

genehmigt.R.R.Straßenbeantragt,dem
VerbandechristlicherTestitur
beiterdieTagenSchringerwiese
in KaisermühlenzurVeranstal¬
tungeinesLaiterJubiläums¬
wiesenfesteam14d .M.even¬
tuellbeiungünstigerWitterung
Am31 .Dez .28 .d .M.zuüber
lassen .Aug .

NacheinemBerichtedesH.R.
HörmannwirddasProjektfürdieVergrößerungderstädtischen
Baumschulein AbermitdemPro¬
Fridernissevon8270genehmigt.
zumzweitederVergrößerungder
Baumschulein Albernwerdendie
demHandguteübersdorf ,a .D.
hörigenKat .Parzellen79und100
in Albernderzusammen13970
ab1 .Jänner1811vonderGemeinde
Wiengeachtet ,dieErweiterung
derBaumschuleist inFrühjahre
19durchzuführen .V.F .hofbeantragt,derfer¬
haltungskonkurrenzfür dieRe¬
gelierungdesPiestinflussesin
den seiner denSteinbrück
Waizendorf ,dort ,und

Hohenaumit einemmirvon
derzeitderErhaltungskosten,höherndielesendenBetrag¬
von1000gerJahrnichtüber¬
strichen ,beizutreten .Am

Marten Betrag die
Ausweckungder 30Rohr¬
PrangenderHochgeelenlegung
in der Taubstummengabevon
favoristenstrafebiszurWitte¬
der Baustelleder neuenTelen
KonzentratemitdenKostenvon
3000 Aug .NacheinenBerichtdesS .R.
haltungenwerdendieanläß¬
lich derUmwandlungdesAls
für verlaßeneKinderinein
WaisenhausnotwendigenAda¬
tierungsarbeitenundAuszahlung
vorEinrichtungsgegenstanden
mitdenKosten ,von2genehmigt

der VerlaufeinesTeilesder¬
Kat .Parzellen1031/8und1665
im5 .BezirkMargaretengerte .imAusmaßevonzusammen503

ihnenumdenPreisvon80
wirdgenehmigt.
UnddemLand .Sie
erfahrengedenktan .Weniger
zuBeginndernächstenWochein
Wieneinzurechen ,umanden
feierlichkeitenanläßlichdes
80 .GeburtshaftesdesKaisers
keit zunehmen.V .hierhammer
willmorgenfreitageinerEr¬
holungsurlauban ,vondemer¬
EndediesesMonateszurück¬
zukehrengedenkt.
EinVorhaltinderJagdausstellung
bekanntlichhatvoreinigerZeit
derSadtratdemGeneralkommissa¬
riatederTagsausstellungdas
behendenu .bedauerndarüber

ausgesprochen,daßdiePreisver¬
teilungfürdasVorlaubenseßen,
wol in einemreservieren
Saaledes SteuerRestaurants
stattfand,daßaberdasdeutet
dannimSchwedischenRestaurant
abgehaltenwürde .DerVerwal¬
KomissärkaiserlicherRatZuver¬
erteilteaufdasin dieAufklä¬
rung ,daßer selbstbeider
VeranstaltungGottwar ,daßdas
ArangementdesTontauben¬
schießen einem eigenen
Laupenschlagin dessenNamen
s .TochterdenSaalim
WienerRestamentbestellteu .
zw .denkleinenSaal ,Wieihr
8 .Lüchterselbstmitteilte,
würdedemGeschäftsführer
der WienerRestaurantsaus¬
drücklichgesagt ,daßdieAuf¬
nahmedesSaaleslediglichzur
Preisverteilungerfolge ,daß
nichtabledesortegeschrift
würde ,sonderndiejenigen ,
welchedieAbsichthätten ,nach
derPreisverteilungimRestan¬
rantzubleibenn,sichverpfle¬
genwürden ,wiealleandere
Gäste ,dasSoucherimschwer¬
dischenRestaurantwurde
durcheinigeausländische
Teilnehmeranvorstauben¬
gießen ,die nichtMitglieder
die Komiter waren ,der
ZeitungdesSchickengeboten.
NachdiesenAufklärungenstellt
es sichheraus ,daßdasGeneral¬
komissariat ,der Sacheganz
fernewardderStadtrat
nahmheutediesedurchv .B.
hiersammergegebenen
Aufklärungenüberdieser

Vorfallzurbefriedigenden
kenntnis .

um80.GeburtstagedesKaisers
kan dem Antrage des Bot¬
hat der Stadtrat dieVerabreichung
derFesttagskollam80 .Geburts¬
tagedesKaisersandiePfleglinge
desWienerVersorgungseiner
genschnicht weiterswirdden
PflegglingendesWienerBürger¬
VersorgungseinesKrone,
denPflegungenderWiener

Basler Armensan¬
4er und den inBezirksar¬

menhäusernuntergebrachtenWienerPflegligensaber
verabreichtwerden.
ernährt,desdeutschenRadjahrer¬
bundesMitgliederdesdeutschen

RaderbundeshabenvonGör¬sitzerBundestageauseinenBe¬
ichderWienerKollegenunter¬
nommenundbegabensichvonhiernach
Budapest ,UnterderFührungvon
MitgliederndesGries34habendie hätte hernVormittagswie
besichtigtundmittagsdasRathhaus
besuchtdergeschäftsführende
V.F .G.PergerbegrüßtedieHerren

in Empfangsale,dasVorstands¬
inglieddesHaus34Jag .Jeger
stelltedieFührervorunddankte
demVigebürgermeisterfürdie
den GästengeboteneGelegen¬
heit ,dasRathauszubesichtigen.
V .R .P .Parzerbegrüßtedie

HerrennamensderStadtwieaufsherzlichste .DieGemeinde¬
vertretunghättederHerren

gerneeinenärmlicherauchnach
zuteilwerdensassenanläßlich
der Gemeindersternenundder
AbwesenheitdesBurgermeisters
her dies aber nichtmögliche
wehen ,die MitteilungdesZuge¬
Jeger ,daßderLeutheRade¬ich Jahre1813bundenen nächsten Tagin
Wienabhaltenwerde,nachV .B.
8PorzermitFreudezurKennt¬
neundversicherte ,dieStadt
Wienwerdedann Allesauf¬
bieten ,umdendeutschen
GattenderAufenthaltinWien
so angenehmesmöglichzu
machen.Erwünschte,daßdie
fremden in diesmaligen
kurzenBesuchrechtdazu
nützenmögen ,dieschwe¬
heitenderStadtzubesichtigen
teren Entwicklung vonder
rendenRathanerkanntwerde
Wirsindausklardarüber ,daß
wirer vielesauszugestalten
haben ,aberangutenWillen
fehltesderGemeindeWien¬
nichtgeschloßmitdemWunsche
AufWiedersehenimJahre1910.
zugsicherbrachteeindarauf
V .F .Porgeaus .DieFührer
derReisegesellschaftFrank¬
aus Frankfurt ,dankteder
die freundlicheBegrüßung
gedachtedesinnigenfreund¬
schäftlichenVerhältnissesder
beiden Nachbarreiche ,und
derbeidenzerscher ,welche

esimGefolgehabe ,daßsich
die deutlichenhier wiezu
Hausefühlenundschloßmit

preinemVor¬
stet ,dasdieeinedever¬
tung ,unddieStadtWien¬
VerordentlichmitdenBürger¬

meister von Newehrt ,derge¬
schäftereded .B .d .Pergeran den Bürgermeistervon
Jawortan Williamagner
nachsehendesSchreibengerichtet:Euer Hochwegwaren
VerruchloseMorschlag,der

an Ihnen ,hochverehrterHerr
Bürgermeisterverübtwurde
hat die Erkräftungderganzen
gesittetenWelthervorgerufen.
Ich breite mich ,imNamender
K .K .ReichshausundResidenz
stadtwien ,EuerHochwolgebo¬
renunsereraufrichtigstenMit¬
gefühlezuversichern ,undder
HoffnungAusdruckzugebendaßIhrevolleGesundheitbald
wiederzugestelltseinwird.

1
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WienerLandesKornhanden

4senesRathansHausanschlußeuchveranteRedakterKgl.
2 .Jahr,Wien,Freitag,12.August1910.

zurBehebungderFleischet .Der
StadtrathatsichgesternbereitsmitderEingabederverschiedenenFleische
HauerundsolcherGenossen¬
schafteninAngelegenheitderFleisch¬
er mit denMaßnahmen
zurBehebungderselbenbefaßtden
Referentverhammerstellte
folgendenAntragse verwartet
mitRücksichtaufdiederzeither¬
schiedenaußerordentlichenSche¬
ruffeteninderParschwesterhungwirsdievondenGe¬
nossenschaftenderGleichen
Befelcher inKosten

mit Vorlinge brust
geforderteErlaßungeinesge¬weitenViehenJahrenbote
derMagistratundbeauftragt
gegender genanntenMe¬
behaltenunverzüglichder

RegierungzurdringlicheBe¬
handlungvorzulegen.
1 .MannsolltedenZusatzantrag

denMagistratzubeauftragen,
derMitnahmen,welchegeeignet
sind ,denSchlechtungvonRattern
einzuschränken,Vorschlägezu

erstatenu damberzuberichten.
der Rest .d .Hierhammer
schloßsichdiesemAntragean ,der
sodannmitdenübrigenReferen¬
tenantrageneinstimmigangenom¬
menwurde

unstagstretenderden
gebürgermeisterinRathaus
zu einer Besprechungzukommen
denüberwenterMaßnahmen

Uhr1
WienerRathausTagesordung

NeuesRathaus .MitHausen
HerrnunverantenbehaltenA .g .

20Jahren,Wien,Freitag,1 .August1910.
zurFleischet ,diedieEigen¬

Bürgermeisterhieltenheutemittag
um1UhrenAngelegenheitder
FleischnelleineBesprechungab¬
beschlossen ,andenHandels
nichten ihnenfolgende
Rehnscheabzuhandenwirstetige
Abnahmederzufuhrvondie¬auf den Zeitmarkt¬
WarendenGefahreinenneuerlichen Verhörungder
denFleischeshatderStadt
rat veranlaßt ,in seinerSitzung

vericht Augustsoll überdie
deSicherungderFleischverhal¬
gungder StadtVierzuergan¬

hendenMorgenschlusszu
werdender Stadterthatauch
eingehenderBeratungineiner
fertigen BesserungderUnd
sehr von auchleich
das Tageseinzugeeignete
Mittel geschenErzielungeiner
Besserungerkanntwahren
derInteressenderWienerGe¬
volkerungrechtenwirdaher
anEüerErhaltungdaswegen
deErsuchen,mitallenzuGebote
stehendenMittelndieJohan¬
haffungeine zeitlichenAus¬
JahrezurSchlachtlichen
Fleisch zuerwirkenderVorgenCammer,Hoff¬

vondemInhaltedieserBe¬
hatwurdeauchBettinschaf¬

Kindein Kenntnisgesetzt

WienerRathesKorrespondenz. Einbarvonje 2Verbindungswei¬9elasenschlußNeuesRathaus. ihrzurErmöglichungderAuf¬135herausgeveranteRedaktion.Sie stellungvonTheaterzeigenin20JahrenWien,Freitag,13 .August1910. der Museumstraßebeimnatur¬
historischenMuseumundindergenVermagerundGemahlin
PraterstraßebeiO .N .35 .und43habensichvomGrundelernach mitdenKostenvon3000RundWarmbach,Villachzumehrtägigen
beantragtedieGenehmigungdie¬Aufenthaltebegeben,weisenvon

ser ProjekteAngenommendortindasGebietderE .hoch¬
WeiterswurdenacheinemBe¬quellenleitungundtreffen ,während
richtedesselbenReferentendiederzweiFeiertagenWienein¬
ErrichtungeinesneuenStraßen¬
bahnBetriebsgebäudesamBaben¬ÜberhandsanctoClaraPorten.
berg ,Babenbürgerstraße ,anStelleIn KreeschenstettenbeiSigna¬

ringenWürtemberg ,wirdam desdermalendortstehendenBe¬
15 .August. J .einDenkmaldes triebsgebäudesmitdemGesamt¬
AugustimanchesundWiener erfordernissevon5600genehmigt.
angeordnersAbrahamaSanctaderZustanddesjetzigenObjektes
clara ,derausjenerStadt istschlecht,dasObjektselbstunschon
tamententhüllt werden .Sein undsindschonwiederholtbeschwer¬
HaupttätigkeithatAbrahama denüberdasunschöneAussehenTanteClarabekanntlichin eingelaufen,dieAusführungdes

Wienentfall unddieGe¬ neuenObjektes ,in dem2Mann
meineWiehatseinAndenkenschaftsräume,Waschräume,Pferde¬
u .dadurchgeehrt,daßsieständefürdieStellwagen,Unter¬
einevollständigeAusgabeseinenehmung,Lagerräume,Kanzlei
Werteveranstaltethat ,das MagazinundRaumfürRich¬
tratdieansichdaherveranlaßtwegenet untergebrachtwerden,
gefühlt,zudieserEnthalbenhosen, erfolgtinSteinholzundnachge¬

hältigen ,wederMit¬einenVertreterzuentsenden.
R .Abg.R .R .Tomolawirdsichals zurbeabsichtigtenSchließungdesVertreterderGemeindeWien AugartensIn einerverletztenzudieserEnthüllungsfeiernach Stratssitzungenlegtev .B.Würtembergbegeben. Ist

sorger VorschlägezurVer¬
ZeitungderSchließungdesAn¬StädtischenStraßenbahnen.Inder gartensvorderStadtrathete,letztenSitzungdesStadtratsver¬demAntragedesReferentenferierteS .R .Schreinerüberdas

entsprechend,nachstehendeBeschlicheProjektzurHerstellungeinerneuen1 .DerBezirksschulratwärezuer¬Straßenbahn-Ausweicheinder
sucheneinenErlaßandieSeiten¬Linzerstraßeam13 .Bezirkevor¬gerderderAngartenbenachbar¬denHäusernO .N .214118mitden
genSchulenhinauszugeben,indemKostenvon260fernerden dieLehrkörperaufzufordern,warer

inBereichenderkehrtedieSchulze
gendvorjedenAnfageinUnge¬
tenabzumahnen,undvonBeschä¬
digungenderAnlagenunter
AndrohungstrengerStrafenzu
warenIn den Erlassewären
dieLehrlichernochaufgefordere
dietrotzderAbmahnungvonSche¬lernbegangenenOrdnungswider¬
rigkeiten,soweitsiedenSchul¬
leitungdurchAbtretungderAn¬
zeigenbekanntwerden ,mit
dergrößtenStrengeunterAn¬
wendungderverfügbaren
Disziplingemittelzureden.
2 .DasObersthofmeisteramt

warzu ersuchen .a )wegen
stättererÜbereilungdesAnge¬

Gartensinsbesonderewegen
Bestellungeineshohlensder
ständigdaselbstDienstzu
machenhätte,sichandiePolizer¬
duktion zu wenden ,zur
ErlassungeinerunterStraf¬
SanktionstehendenKundmachung
welcheerhältlichderstädtischen
KundmachungzurSchätzeder
öffentlichenGartenanlagenzu
entschriffenhatte ,durchdiePo¬
ligendirektiondieZustimmung
zu erteilen ,wegendesOrtes
der RegierungbeimAn¬
gartenselbstoderanderAus¬
seite derUmfassungmauer

wäre das weitereEinver¬
nehmenzu schlichen ,die
Entfernungdergegenwart
den AmSchungmauerund
teren Ersetzungdurchein
dieDurchsichtfreilassendeGitter

vorzunehmen;d )dieAusschlie¬
ßungvonPersonen ,die vonden
Gartenwächterwiederholtbei

einer Ordnungswidrigkeitbe¬



Korresponder
12 .August9 .ad

zurBehebungderFleischet.
Wieihr bereitsmelden ,hatsich
derStadtratgesternmitdenMaßnah¬
menzurBehebungderFleischheitbe¬
haßtu .u .A .beschlossen ,er diePol¬
gungeineszeitweisenAusführer
sorteszuerwirken.DerGeschichts¬
führende ,Vizeburgermeisterhatin dieserAngelegenheit
sietelegraphischandenHandels¬
ministeru .Wittwohnergewendet
vondiesemist heuteschahabend
auchSanMartinodeLastora
gestehendeAntwortdepeschean

Porzereingelangt :

so
desTelegrammvomheutigen

Tagehabeichhiererhalten.Ich
elegischen

anHerrnSektionshofSiedl ,de¬
Verhandlungenin Sie desStadt¬
ratsbeschlusses ,wegendesVerbotes
derAusführvonSchlachtviehund
Fleischsoforteinzuleiten.Unter

Einemwerde ich demHerrn
MinisterpräsidentenBerichter¬
statten u .ihn bitten ,demLeiter
des Ackerbauministeriumsent¬
sprechendeWeisungenzukommen
zulassen .



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus .Hausenschaft
heraus u .verante .Eigl .
20 .Jahr ,Wien,Samstag,13 .August1910.
AusdemRathause.DerSadtrat

hält in derkommendenWoche
vier Sitzungenabzw .Dienstag
MittwochundFreitagum10Uhr
vormittagordentlicheundan¬

nerstagum11Uhrmittagseine
außerordentlicheGestsitzungan¬
läßlichdes80 .Geburtsfestesdes
Kaisers ,MittwochVormittags
10UhrhältimFestsaaledesRat¬

hausesdie WienerBürgerver¬
einigungunter demVorsitze
ihresPräsidentenbeyvorst.Kaiserlichen
RatesFranzWeidingerihre
GestsitzunganläßlichdesGe¬
burtstagesdesKaisersabund
ausdemgleichenAnlasseveran¬
staltenamselbenTagedieDirektionen
derwirtschaftlichenUnternehmun¬
genderGemeindeWienum9Uhr
inderVotikircheeinenfest¬gottesdienst .

MorgenSonntagden14 .August. J.
wirdinJahrunterdemProtektorate
desLandeschefsd .J .v .Parsame
einKaiserdenkmalenthaltwerden.
AmselbenTagehindet,inLienzin
tiroldieEnthüllungeinesdenk¬
nalesfürdieTalerFreiheitskäme
statt .Andiebeidenkönntenshat
B .d .Perger ,namensderStadt
WienGlückwunsch-Telegramme
gerichtet .DemErzbischof
5 .Nachherin Beichenhandte
dergeschäftsführendeV.E .S .Perger
eininsehrherzlichemTongehalte¬
desGlückwunschschreiben.

RudernundSchwimmenimKnaben
hörte .Der Zentralvereinder
WienerKnabenhörtehabseitheuer

auchdieAusbildungseinerZög¬
liegeimSchwimmenundRüdern
in sein Programmaufgenommen
undist energischandieLösung
dieserAufgabegeschritten.Ihmkön¬
munalbadewerdengegenwärtigtäglich150bis170Zöglingeim
Schwimmenunterrichtet,imThere¬
gebade33 in hernacherVoll¬
Schwimmbade30 .DasKnabenbad
amGartenhauselist bisnun
bereitsvon1200Zöglingenbe¬
suchtworden,dieübrigenStran¬
bädervonmehrals3000undes
ist mitSicherheitzuerwarten,
daßbisSchlußderBadesachen¬
trotz derVerhältnismäßigun¬
günstigenZeitreichlich20000be¬
füchervonSchwimmbadernzu
verzeichnensein werden .Erst
dieimSchwimmenausgebildeten
physischvollständigfänglichbe¬
fundenenZöglingewerdendann
imRudernunterrichtet .

AmGartenhausel,in derNähe
derstädt.Tageserholungsstatten
hatderZentralvereinmiteinem
Kostenaufwandevonund2000R.
einBootshauserrichtet ,welches
vorläufigkaumfürgroße
Bootbietet ,aberderartgebaut
ist ,daßesleichtfürdendoppelten
fassungsraumvergrößert ,wer¬
derkann ,dortsindvorläufig
2Booteeingestellt,aufwelchen

dieÜbungengepflogenwerden.
Essindgutgebautesechswie¬
nigeNachbarte ,Woldenborte
Austria und Kindobonabe¬
nanntundmitderschmäckenfort
Flaggegeschmück,mitEichen

sitzen .DieBootsindabersein
gerichtet,daßsieauchvonEr¬
wachsenenbenütztwerdenkönnen.
fürdasnächsteJahristdieAnschaf¬hung von 2 Reinbartenmit

verschiebbarenSitzeninAussicht
genommen .Es werdennunnach
undnachsämtlicheBezirkezu
denÜbungenherangezogen.80
Zöglingesindbereitsvollständigausgebildet .
GesternFreitagwurdenun,

nachdemdie kleineFeierdes
Wettershalberverschobenwerden
mußte ,dasBootshausoffiziell
eröffnet,undkonntensichgleich¬

zeitig 2 .Rüdemannschaften
in vollerTätigkeitvordenge¬
ladenenGästenproduzieren.Die
OberleitungliegtindenHänden
desZentraldirektorsAufhöre,jün¬
die AusbildungimRuderin
denHändendesInstruktors
Engelbergerderselbsteinsich¬
tiger Sportsmann ,mitden
Erfolgenäußerstzufrieden
seinkann .Eswargesterneine
RechterMannschaftdesWiederer
Knabenhortesundeineaus¬
ZöglingendesMargarether
undfavoristenerGotteszu¬
sammengestellteMannschaftin
tätigkeitdieMannschaftenzeig¬
tenaufderStreckevon2bis3
vonihr tüchtigeSchulung,wo¬
raufsieauchGelegenheithätten
sichimSchwimmenzuproduzie¬
ren ,darnachgabes aucheine
ÜbungderSanitätsmanschaft¬
DieZöglingeJgnazFörster ,und
hoheHohbauer ,zweiWiederer
Zöglinge,legtendemFortzoglich
StefanRauchinaußerordentlich
kürzerZeit mitanerkennen¬

werterPräsionVerbändean¬
diehänden ,demKopfeundeinen
rechtkompliziertenNatenverband
an .VoreinigenTagenhättenübri¬
gensdieZöglingeauchGelegenheit,
ihrenMitzubeweisenundeine
ArtLebensvetterzuspielen .Der
ebengenannteSanitätsmann
HofeHofbauerfiel infolgeUn¬
achtsamkeitinvollerKleidung
ins WasserzweiZöglinge ,die
BruderLudwigundJosef
ladeausdemBezirkeschrän¬

genihmraschnachundbrachten
den Verunglüktenanden
Landungstag.Siewurden,obihrer
BesonnenheitundEntschlossenheit
belobtunderhieltenbeidealsAn¬
erkennungdieBürgerMedaille .

dergestrigenkleinenEröffnungs¬
feier wohntenbeiV .E .Grß.
dersichfürdenRuderscheitleb¬

haftinteressiertundauchander
SpitzejenerAktionsteht ,

durchwelcheeineReferaten
lung des GersdorferGymna-¬
tium errichtet würde ,die

GemeindenAnthore ,Pausch ,
WarnckeundLieber ,beyWoh¬
Stallv .HorakvonWährung,vomPrä¬
sidialben ObvomBotter ,
vonder Mag .Abteilungkom¬
D .Krone ,dannderBetriebs¬
LeiterdesStrandbadesHaus¬
häusel ,Obzugbeschanka,mit
Kontractor Michel ,beyRat
Salhoferverratenkonder¬
mannundvomZentralverein
Zentraldieser Anhöreund
InstruktorEngelberger.Nachdem
ProduktionenderZöglingeer¬
griff .v .B .hatderaufeine
FahrtmitdenZöglingenmitge¬
machthatte ,dasWort,dankteden

orttunktionärenfürdieaußer
ordentlicheMühe,diesiesich
mitderAusbildungderZöglinge
gegeben,schrafseineAnerkennung
überdieLeistungenausbekantedie
außerordentlicheWichtigkeitdes
schwimmensundRüdernfürdie
körperlicheEntwicklungderJugend
undgabdemWunscheAusdruck
daßesdemeinigenZusammenwirken
allerhatfunktionäregelingen
mögedasgesteckteZielauch
wirklichglücklichzuerreichen.
StädtischesGattendieenglischen
abwarte .DiebestehendenRe¬
tagender ImperialContinental
dasApocrationreichennichtaus,
umeinedemvoraussichtlichenBe¬

darfentsprechendeAuslieferung
in den Wintermonatender
Jahre1910u .1811sicherzustellen.
DieGesellschafthatschonbeimAb¬
schlussederVerhandlungenbetref¬
fend das Übereinkommener¬
den21 .BezirkdurchihrenRechen¬
tantenHofratd .d .Weltlicherdie
FrageeinerGasabgabederstadt.
Gaswerkein dasVersorgungsge¬
viel derImperialContinental

Associationzur Sprachege¬
bracht .AufdieUngelegenheit
ist dieGesellschaftnunmehr
auchschriftlichzurückgekommen
indemsie anfrägt ,zuwelchem
PreisedieStadtGaswerkeim

Wegeeiner zwischendemstädt¬
Rohrttrangin derKinderspitalate
unddemenglischenRohrstrang
aufdemHernachergertesherzu¬
stellendenVerbindunginden
Wintermonaten1910u .1911 .Das
sichernwürden.Eshandeltsich
hiebeiumeineGasabgabevon

2bis3Millionenin
InderletztenStadtratssitzung

legteV.F .G.PorzerdiesesAnsuchen
vorundstelltefolgendeAnträge,
diezumBeschlusserhobenwurden.
die imperialContinentalGas¬
trociationhataufihreKosten

undimEinvernehmenmitdem
StadtGaswerkenzweiGasmesser
verschiedenerGrößezubeschaffen,

undmitentsprechenderGenann¬
keitdieMessungdesgelieferten
daes vornehmenzukönnen;
dieGesamtkostendernachUn¬
gabederstädteGaswerke,undim
EinvernehmenmitderImperial¬
continental dasAssociation
auszuführendenVerbindungen
derbeidenGasrohrnetzehatdie
Gesellschaftzufragen;diestadt
Gaswerkebehaltensichvorjene
ingelaßnahmenzutreffen ,die
bei derLieferungdesGutesvom
Landpunkteihresbetribessichals
notwendigergeben.
Sokommtdie GemeindeWien

indieLage,vorAblaufdesVertrages
nochtatsächlichfürdieBeleuchtung
einesteils jenesGebietesSorge
zufragen,welchesbisEnde1911
dieenglischenAuswerkenochzu
beleuchtenhaben.
belobterOberlehrervermo¬
LandesschulrathatdemOberlehrer
der allg .KnabenMädchen
Volksschulein Wien,2Bezirk
Laran ,Schulpasse300 ,Josef
Matzfür seinevieljährige
pflichteifrigeundverdientwolle
tätigkeitimöffentlichenSchul¬
dienstedieAnerkennungaus¬

gesprochen.



Armenratswahlen.DerStadthatnacheinemBerichtedesK.K.BehrdieErgänzungswahlderHerrnRitter¬
HoffmannundKarlZieglerzuArmenratendes12 .Bezirkesund
nacheinemBerichtedesD.B .Hof¬
dieWahldesConJosefBursch
zumObmannstellvertreterder11.SektiondesArmeninstitutessa¬
voritenbestätigt.
Grüberfürhistorischdenkwürdige
PersönlichkeitenNachseinemBe¬richtedesS .R.Braungenehmigte
kürzlichderStadtrat,daßdiePräber¬anlagedesWienerZentralfried¬
hofesfürhistorischdenkwürdigePer¬
choneninunmittelbaremAn¬
schlüsse,andiebestehendenGräberdieserArtfortgesetztwird ,die
Kostenwerdenmit4000l .be¬
willigt

KonferenzfürLandesstatistik
in Parenz .NacheinemAntra¬gedesv .B.HaßhatderStadt¬ratbeschlossen,zuderam12.September. J .stattfindenden
diesjährigenKonferenzfür
LandesstatistikinParenzoeine
KonzeptbranntenderMagistrats¬
AbteilungIII .Statistikzu

entsenden.
SchlußübungenimDienerLand¬
warTerritorialbereicherdie
StatthaltereihatmitdemErlasse,von
27.Juli1910folgendesbekanntgege¬ben:wiediesjährigenSchlußung
genTurnus,inhiesigenLand¬mehrTerritorialbereite ,wieinderZeitvom20 .Aug.Aus¬
rüstungstag,bis6September1910.
Abrichtungstag,stattfindenfür
dieLandwehrtalleristAus¬

rüstung August .Übri¬
No12September1910.
AntonWinklerscheStiftung
Am4 .September. J .gelangendieIn¬
teressenderAntonWinklerschonStiftungimBetrageder77577
aneinenmitKinderngesegneten
verarmten,nachWienzuständige
Familienvater,welcherinWienwohnhaftundvonStadellosen,mo¬
ralischenLebenswandelist ,zur
Verleihung,diediesbezüglichenGe¬suchesindbis25 .Augustdochinder
KanzlerderBezirksVertretung
desBezirkesNeubau,7 .Bezirk
Hermanngasse3438.Stock
rechts ,einzubringen.
DieBesitzvertretungjenerStadt
haltam17 .d .M.um5UhrnachmittagimSitzungssaaledesaltenRathauses
Wichlingerstraße,eineöffent¬
licheSitzungab¬
derRaummangelimRathaus.
derRaummangelimRathausewirdimmerfühlbaren .Umder¬
selbeneinigermaßenabzuhelfen,
beschloßderStadtrathkürzlich,denParteideserstenStockwerkesim
städtischenHauseSchmidgasse11
rückwärtigerTrattdesehemaligen
RadtmauerhausesnochzumUn¬
gutterminezukündigen,der
Magistratwurdebeauftragt
überdie Verwendungdieser
RäumezurBeranzwecken,
Berichtzuerstatten.Voraussicht
sichwerdenindiesenLokalitä¬
ten eineodermehrereAbtei¬
lungendesStadtbauamtesun¬
tergebrachtwerden.

KaiserlicheAuszeichnung
DerKaiserhatanläßlichderAn¬

nahmedesverniederösterrei¬
chischenSängerbundeam20 .Juni
A.h .ehrfurchtsvollstüberreichten
ErinnerungsbildesandieSänger¬
GeradeinSchönbrunnen¬
Jahre1908demakademischen
MalerOtto NowakinWien ,
derdiesesGemäldeausgeführt
hat ,einemitderallerhöchsten
NamenschiffeundderKaiser¬
Kronein Brittantengezierte
BusendetalsKaiserliches
Geschenkbewilligt.
umUmbauderApenbrücke .
InderletztenStadtratssitzungbe¬
richtetev .B .F .PorgerüberdiebevorstehendenUmbauderApenbrücke.Nacheingehendem
ReferategenehmigtederStadt
ratnachstehendeAnträgedes
Berichterstatters1)DieOffertausschreibungfürdenUmbauderApenbrückeist
nichtzubeschränkenaufProjekte,inwelcheneineTragkonstration
unterhalbderJahrbahrvorgesehen
ist ,sondernessindauchtrag¬
konstruktionenzuzulassen,welcheganzoderteilweiseüberdieJahr¬
bahnhinaussagen.. )InAbänderung
desStadtratsbeschlussesvom25.
Mai1910werdenfürdieAscher¬
brückenachfolgendeBelastungen
bestimmt.A .beigleichzeitigen
Straßen&amp;Schwerfuhrwerkver¬
kehreeineBelastungfür24
konnenschwereverächtige
Straßenbahnwagenmiteiner
AchsdistungderDrehgestellevonmindestens180mundneben
diesenStück12Tonnenschwere

Lastwagen.BeiAusschluß
desStraßenbahnverkehres
eineBelastungfür einen25
TonnenschwerenLastwagenund
gleichzeitig,nebendemselbenStück8 TonnenschwereWagen.
fürdieGewegtragkonstruktionist eineBelastungvon460kg
cherinMenschengedrängen,undüberdieseine Belastungdurch
LeitungenimGewichtevon
60kgeinzugründezulegen.

. )Derk .k .u .v .Statthalteri
ist unterBezugnahmeaufdas
Ergebnisderwasserrechtlichen
Verhandlungvom22 .Juli1910.
mitzuteilen,daßsichdieGemeinde
Wien,mitdenVorschlägender
WienerDonautanalinspection
undderBinnenschiffahrtsinschet.
sioneinverstandenerklärt
wonachdielichtedurchfahrtshöhe
der Aschenbrückemit44
überhörtlichstell bestimmtund
diesehöheaufeineBreitevon
20senkrechtzuvörtlichen
Kandlachegemessenbeibehalten

wird .



WienerVaterCorrespondenz
134eines Rathaus . an deß135

auf verant¬
a ,Wien ,Dienstag1 August1910.
NaftverkehrderStadtStraßenbahnen
ausAnlaßdesKaiserfastesam17 .u .13.
August1910 .AusAnlaßdesam

17und18 .d .M.imPaterstattin
dendenKaiserscheveranstaltet,die
direktionderStadtStraßenbahnen
andiesenbeidenTagenimAnschluß
andenfahrplanmäßigenVerkehr
einenaußerordentlichenNacht¬
verkehrbis2 Uhrnachts1 )vom
Pratersternschleicheeiner¬
seitsüberdiePaterstraßenach
Weingarten ,Rudolchen
undNahrungandererseitser¬
ten einstraßeSpitalgast
dasHernals,2 )vonderHauptallen
nachMarti ,dermalsundzuvor¬
denZügendiesesNachwerkees
wirfürErwachseneundKinder,ohne
UnterstanddereinleitetePaar¬
von4eingehoben.EinUmsteigen
vorzügendesaplanmäßigenVer¬
kersaufsolchedesNachtverkehresist
iebeinichtgestattet.
amNeumayererschien

eite nacheiner Rückkehrnach
Wienin Stadtrate ,woselbster
andenVorsitzsirte undvonden
anwesendenMitgliederndes
abtreteslebhaftbegrüßtwurde.

Fischfrage.V .R .P .Vorger
an in derzeitigenStadt

ausetzung die vormalsge¬
daurendenRebürgermeister
geleitete Aktioninbezüg¬

die Keisfrage ,denguten
druck ,dendasenergievor¬

hen,werdedurchdasMohenden
desTelegrammsandenHandels¬
ministerSr .Weishieher ,das
denbekanntenStattratsbeschluß
enthielt ,zumAusdruckkam,auf
diegesamteBevölkerungmachte
undersuchtdenStadtrat ,diese
VerfügungbezüglichdesVater¬
grammsnachträglichzugenehme
gen .S .K .Rainbetonte ,daßder
StadtratfürdasenergieEin¬
treten interesse derWiener
BevölkerungdemV .F .B .Perger
unddenanderenbeidieserAktion
beteiligtenVigebürgermeistern
nurdankenundsichmitihnen
solidarischerklärenkönnen,
worauferanregt ,inderFleische
frage in WieneinKonferenz
derStätteerreichs ,abzuhalten.
Bam8 .Neumayererklärte ,daß

ohnehinin kurzerZeitinWien
wiederein Städtetagstattfinden
unddaßerveranlassenwerde,daß
beidiesemStädtetageinReferat
über dieAssionierungs¬
insbesonderediejetzigehaben¬
deFleischfrageerstattetwerde.Der
Stadtrat genehmigtehierauf
nachträglichdieAbsendungdes
obenerwähntenTelegrammes
einstimmigundmitdemAus¬
diese desDankes .

in ihren derBerufsvormund¬
hat .AufGrunddesvorkurzen
vomV .D .S .PergerandenMa¬
gistrathinausgegebenenErlaß
hattesichheutederStadtratmit
einemBerichteüberdieEinführung
derBereitsvormundschaftzu
beschäftigen.DasReferatführte
V .F .G .Verger.Eswurdenfolgende

schlüthenachdemAntragedes
Berichterstattersgefaßt:1 )zur
zweitedesRechtsschutzesundder
Fürsorgehilfsschutzbedürfti¬
gerKinderwirddieErrichtung
einesKinderschutzAmtes,der
StadtWien,weilseininerster
Einefür jene Kinder ,für
welchekeingeeichneterIndivi¬
der Vormundausfindiggemacht
werdenkann ,dieBesorgungdereinemVormundeobliegendenGe¬
schäftezukommt,inPrinzigegenehmigte
zurBeratungderOrganisations¬
BestimmungenundFestsetzungdes
Wirkungskreises,diesesAmtes
wirdein konntebestehendaus
DemBürgermeisterden3Vie¬
Bürgermeistern ,3Mitgliedern
desStadtrates ,demMagistrats
referentenoderdessenStellver¬
tretereingesetzt .. )DieVor¬
arbeitensindderartzubethlen,
eisen ,daßdasKinderschützAmt
derStadtwienfrühestensmit
1 .Jänner1911seineWirksamkeit
beginnenkann .DieaufGrund
derfestzusetzendenOrganisation
sichergebendenvoraussichtlichen
KostendesAmtessindimVor¬
anschlagdesJahres1811sicherzu¬

stellen .
der TechenAusflugnachWien¬
inAngelegenheitdesTschechenaus¬
zugeshatS .K .Schreinerheute

nachstehendenProtestanBar¬
Neumägerübergeben:

HochverehrterHerrBürgermeister
Am13 .Augustd .J .veranstalteten

diePragerSchecheneinenDe¬
monstrationsfahrtnachWien¬
demdeutschenWien ,die nachAn¬
habenderBlätterangekommenen

315TeilnehmerandieserSchach¬
schenDemonstrationsfahrt
kamenam14 .August. J .morgen

in Sinn und wurdenherbahr
zurStationderStadtbahnGum¬
gendorferstraßebefördert ,und
dann ,unterdemSchutzeder . k.
Polizeiindasim15 .Bezirke,fur¬

verhafte ,befindlicheGesuchte
Vereinshausbegleitet ,während
mananderedie Stadtbahnbe¬
nützendePassagiere,widerrechtlich
nichtin derStatenGendar¬
ferstraßeaussteigenließ ,sondern
dieseserst in derNationMei¬
linger Hauptstraßezu ließes
ist diesesVorgehenderdieStadt¬
bahnbetreibendenk .k .Staats¬
bahneneineBeschränkungder
geschönlichenFreiheit ,daalle
Jahrplanmäßigenzeigeinder
StationGangendorferstraße
zuhaltenhaben ,umPersonenaus¬
einsteigenzulassen .Daswei¬
teren wurdevondendeutschen

VersamlungWiens,einefürden14 .August. J.
in dasVormittags

im15 .BezirkeEuchhattebefindliche
HotelFuchseinberufen ,umdas
EindringenderSchecheninWien
zubeschechen,welchewederS .R.StundePolizeierstinletzterver¬

botenwürde,sodaßdiesesVerbot
nichtmehrrechtzeitigverdenklich
werdenkönnte.Diek .k .Polizei¬
versteckteaber in eineminder
NähedesVersammlungsortesbe¬
findlichenPrivathause100be¬
ritteneSicherheitswahlente ,
imKellerdesGebäudesderP .V.
Staatsbahndirektion120Sicher¬
heitswahlete .Alsdiejenigen,
welch an dieser Verung

teilnahmen ,wie

sechsankommenwerdensielau¬
VerbotderK.R .Polizerdasnicht

eingelassen .Als aberimmer
mehrteilnehmersich inder
Zusatzeansammelten,welten
erstzuhatdiesesVerbotbekam
werdenrückten die 100Mann
beritten S .R .Sichereswache
durchdieabgabevorundtrieb
dieTeilnehmerdurchdieZucht¬
gassegegendieMariaunterstraße,
woaberdieseTeilnehmervoneinem
dortgezogenenKorden,vonV .R.
sicherheitsleutennichtdurchge¬

sondernimmerlassen
engerzusammengetriebenwerden.
EsentstanddaeinePanckder
eingeteiltenMenge,es kanzu
Ausschreitungenu .Verletzungen
vonSicherheitsleutenu .derdort¬eingeteiltenPersonen.AlsVer¬
veterdes16 .BezirkesundVer¬
tirter dereinzigenjetztda¬
gendenfreigewählten,öffent¬
licheKörperschaftprotestiere
ichhiemitgegeneinsolches
VorgehenderK.R.Polizei,welche

vonder Stadt WienalsBeitrag
1050. 000Mjährlicherhält

gegendie bodenständigeWiener
Bevölkerungundbitteauch
der Gr .Bürgermeisteran
maßgebenderStelledie

gerich unten Maßnahmenzu
treffen,damitnichtseinsolches
Vorgehensichwiederholt.Ebenso
bitteichdenHrn .Bürgermeister,
Verfügungenzutreffen ,daß
SchildermitschechischenAnt¬
schriften,welcheindenderGe¬

gehörendenAuf¬meinde
raumsichbefinden,entfernt

undRitaliterreich .
Portaleweltensiewie

Schilderbefindengekündigt.
werden .

derstaatlicheFürsorge
mütigenRadtratssitzungberichtete
V.F .G.PergerüberdieAndachten
herzoge .In demvorgelegten
BerichteverweistderReferent
aufdieMaßregeln,welchesein
tensderGemeindeWienzurBe¬
HebungderObdachtsamtunter¬
nomenwurdenEr verweistauf
dieSchaffungdesWerkaufes,
in welchemein Apl .von250
Personengeschaffenwürde,auf
des Abkommenmit denWiener

Wärmestubenverein ,wonach
dieserseineWärmestubenauf
KostenderGemeindezurWie¬
terszeit ,auchwährendderNacht
geöffnethält ,undschließlichandie Forderungdesdurch
der AlvereinzurObdachteder

hergestelltenNeubaues
des Als im 12 .Bezirke
demVereine,wurdebekanntlich

ein unverzierlichesdarteten
von4000gewährt ,derBau¬
grundunentgeltlichüberlassen,
einhohesDarlehenderZentralver¬
kassa der GemeindeWierver¬
schafftu .schließlichdieJahresun¬
vertire von6000auf 30890
erhöht .NachErörterungderre¬

lichenSeite der Frage ,wem
die Persorgefür dieObdachten

zukommt ,gelangderReferent
zudemAntrage ,derMagistrat
werdebeantragt ,wegeneines
zubauenzu dembestehenden
statt Werklärte ,dieent¬
schrechendenStudieneinzuleiten

u .mit möglicherBezeugung
Anträgezustellen ,sodaßeser¬

1



mächlichtwerde,diesenzubenach¬
in kommendenWinterinBenützung

zunehmen ,dieserAntragwurdeeinstimmiggenehmigt.
. k.BuschgabdazunochdieAn¬

regung,esmögendieverstehen¬
denundbeziehbarenkleinen
Wohnungenbeidenbetreffenden
magBezirksämternbekanntgege¬
benunddortersichtlichgemacht
werden ,daes heutevorkommt,
dasObdachloseWohnungennehmen
könntenundsolchesachenaber
nichtdieGelegenheithaben,siezu
finden .

Wiener Stadtrat :
sitzungvom16 .August1910.
vorsitzendeBand.D .Neumayer
V .F .G .PergerundHaß
NacheinemBerichtedesS .R.

RistowegwirddieFortführungdes
bereitsgenehmigten800minRohr¬
strangesderHochzuellenleitunginderLagerstraßeim10 .Bezirke
seiszu5 .Nr.157.unddieAufstellung

einesKontinuierlichhießenden
AuslaufenamEndedieserwegungmitdemErfordernisse,von
100genehmigt.

v .B.HofbeantragtdieHerstellung
einerPrivattelephonleitung
zumBetriebederA .hochquellen¬
leitungmitdenKostenvon
174000R .( Aug. )S .R .Rainreferiertüberdas
Projektfür dieAbänderung
derSchringbrunnenanlageinderüdlichenhättedesRathaus¬
partesausAnlaßderI .Hoch¬
quellenleitungmitdemErfor¬
Vernisvon20000u .beantragt
dessenGenehmigung.Aug. )S .R .Ränderbeantragtdie

AbteilungderLiegenschaft(3754
inBreitenher,13 .Bez .Schaller¬
auf2Baustellenzugenehmigen.

Arg .K.K.Knollreferiertüberdas
ProjektfürdenNeubaueines
Haupturatskonatesinder
GrenzGroß-Hedlersdorfer¬
straße( jetztRuthenSinnes
straßeim21 .Bezirkemitdem
Erfodernisvom23000R .und
beantragtdessenGenehmigung.Aug.

NachdemReferatedesS .R.
Grünbeck,wirddieAbteilung
derLiegenschaft. Z.24&amp;95indarnach,17 .Dez.Gemässer¬
HauptstraßePetschgasseauf2BaustellenundeinerBaustellen¬
teilgenehmigt.

NacheinemReferatedesK.H.Ge¬
wirddasProjektfürdenVerlan¬
eines Hauchturatskanalesin
derRedtenbachergassevonder
DerengassebiszurWilhelmistraße imBezirkemitden
Kostenvon5700genehmigt.

DieVerbesserungderöffent¬lichenBeleuchtungindenumdie
eineHochgewaltsschuleinder
Herbststraße16 .Bez .gelegenen
StraßenErrichtungvon13halb¬
5ganzmächlichenAuerga¬sammenmitderErforder¬

nissevon876wirdgenehmi¬

der80 .GeburtstagdesKaisers
derStadtratbeschloßnacheinem
Berichtedesv .B .F .Porzerder gingendes Städt ,Al¬
deWerkhausesam18 .d .M.eine
Kostaufbesserungbestehendin
Schweinbratenzugewähren.

dieMittagskosthatindiesem
TagezubestehenausFlecker¬
suppe,Rindfleisch,undSchweiner
bratenmitGedächselhaft.AusdemselbenAnlaßwürde
nacheinemBerichtedesS .R.
RaineinBetragvon300R.zurAufbesserungderKostfür

dieMannschaftderstädt .Dauer¬
wehram18 .Augustbewilligt,

N.3 .Wirbittendiest .Redaktionen,
morgenMittwoch17 .d .M.Vormittags1811
UhrdenBerichtüberdieKaiser-Fest¬
versammlungder WienerBürger¬
VereinigungimRathauseinBern
derRathausvorrespondenzabholen
lassenzuwollen.



Wiener aus Herrn
Frauu .verantw.R .R .Eigl .
21.Jahrg.Wien,Mittwoch,17.August,den
KaisertrudigungderwirtschaftlichenUnter¬

neinungenderGemeinderien .DieDirek¬
denenderwirtschaftlichenUnternehmungender
gendeWieveranstaltetenFeutezurFeier¬
derGeburtshalterdesKaiserinderVotivirte
umErnen,wegevonKopfarrerstraten
warduntergrößergeistlichenAfistergelebrirt
wurde.DieBedienetendereinzelnen,nöti¬
schenUnternehmungen,versammeltensichmit
ihrenJahrenimArcordenhofederRathauses
zueinemstattlichenFestzuge,dersichunterVor¬
anheitderMusikapellenderStraßenbahnen
undTagwerkezurVotikirchebewegte.
Hierhattensicheingefunden,amNeumayer,
geb .Berger,dieObermagistratsräte
TatundBücher,PresidialverstandMari¬
strapareturformanet,DirektorLitte¬
vonderstädtischenWollwagenunternehmung,
DirektionsratReusundinBera¬
vondenstädtischenStraßenbahnen,Direktor
stellvertretenist derstädtischenGagwerke
undDirektorstellvertreterKerl,vonden
tädtischenElektrizitätswerken.Während
derMühehangderGesangvereinderstädt¬
StraßenbahnenimVereinmitdemGesangver¬
einderGaswerkedieDeutscheMühevon
SchubertundzumSchlussdieVolksymme¬
nachderFasttagedefitiertendieausgerück¬

tenBedienstetenzirka2500Mannin
geschloßenemZuge,dersichbeimParlamente
auflöse ,vorBürgermachtenAnmayer
undVigebürgermeisterv .Berger,dieGe¬
genstandherzlichsterBegrüßungwäre.
DieEveranstaltunglagindenHänden
einigaussämtlichenGurgenundGnaden
dereinzelnenwirtschaftlichenUnternehmungen
derGemeindegebildetenKomiter,andeßen
SpitzePerspektorRauschervonden
Straßenbahrenan .

DieKaiserhuldigungder
BürgerWien .IndenmitRumenreichgeschmück¬ten haaledesNeuenW.Rat¬

hauseshandheuteVormittagsum10UhrdieGestsitzungderWiener
Bürgervereinigungstatt ,welcheeinesolenneHuldigungfürunsern
Kaiser,dermorgensein80 .Lebens¬
jahrvollendet,bezweckte.Der
sehrzahlreichbesuchtenVersammlung,
präsidierteKaiserl.RatWeidinger
AußerdemPräsidium,denAus¬
schußmitgliedern,undderOrts¬
grüschenObmännern,darunterzahlreicheStadtGemeinderate,
Bezirksvorstehenundandere
GemeindeanstärwohntederSitzungaufnochbeiEhren¬
präsidentge D .Neumayer,mitdendenbeidenv .g .d .Paÿer
loß ,denPräsidialverstand
undSekretärderBürgerverei¬
ergangMag .Sehrvormanetsind

ferl .RatMayerAufderstrate
wareineKaiserbüchteaufgestellt
unddanebendasBannerder
Bürgervereinigungaufgerich¬
tet .DerPräsidentKaiserl .
RatWeidingerhieltfolgendeAnsprach:
MeinesehrgeehrtenHerren!
EingroßerTagbricht ,morgenan :UnserallergnädigsterVater

undHerr ,eineMajestätFranz
hohefeiert sein80 .Geburts¬
fehl .Undmitunseremgeliebten
KaiserfeierndasFettallemit
indemgroßenReiche,stadtundLand ,BürgerundBauern ,Arm
undreich .Denner ist erein
weiterKerkereinguterVater¬

WirBürgerder StadtWien
abercheninunseremerhabenen

derenweitersnachdenersten
BürgerunseresVaterlandes,das
VorbildderglänzendenBür¬
gertugenden.Waskönnteesdenn
füreinenWienerBürgerehren¬
deresgeben,alsdaßmanvonihm
rühmte ,er sei arbeitsambis
in seinesAlter ,ausenicht
derMüheundSorgen ,welche
in seineGeschäftevomfrühen
Morgenbis in denspätenAbend
bringen,seijetztundunerschaften
lichgebliebentrotzallerStür¬
neundSickabschlägeundabedabeiseingoldeneWiener
ser erhalten ,denderCammer
undSchmerzdesanderenso
ehe wie der eigene
darumliebenunderenwir
unserengutenKaisersoer¬wenn alles vereinige
in wasuns erhabenund
einiges ,undweil wirge¬
seins wissenmitunserer
VosseneTraueren
seinemKaiserunddemge¬
hartenKaiserhausezurkeineundseidtdarumseumitin und wie die Bürger¬
tenimHausederseinesoge¬1 vondieGelegenheitwahrean,
durchdieMalseineLiebeundtrauezudemVaterlandeeher
rei ,undzuseinemangesammen
herrverhausezubefunden,so
werdenwirauchin allerzu
kunft ,treu demvonunge¬
schworenenEidefesthaltenan
demösterreinischenStaatsge¬

dankenselten an derZu¬
gehörigkeitunseresReicheszur
glorreichensie derab¬
bürger .

Mögeder immeldemVater
lantegnädigseinundgegen.
gegen alle Feinde ,in
nenvonandenoderimInnern,
undmögeer auchausererlang¬
es wider aus dienen er¬
alle keinenUnseremMonarien
aber ,der morgenein
der feier ,rufen wirBürger
Wie inseriert ,in¬
treuer Anhänglichenin
ler Liebezu¬
so erhalte dieUrner

Kaiser ,vorweiterbis zuden
Grenzendes Köhligen ,zum
heiteundderenDeinenRocken,
dasdiehielt ,wieKinderiren

Vater !
benwirdiesemWunsche,der
uns allen vomHerzenkomm
Ausdruck ,indemwirrufen .
kein anstät ,unseraller¬
gnädigderKaiserundHerr
ehrennicht aber vor ,ich
DieVersammelten,welchedie

RedestehendangehörthättenbracheninstürmischeHochrufe
aus ,woraufdieVolksseiner
intoniert wurde .

Kaiserl.RatWeidingersetzte
dannfort :Icherlaubemirvorzu¬
schlägen,folgendesTelegrammindieStufendesAllerhöchsten
Thronesgelangenzulassen :
eine feiert ,und ,König

dieApostolischeMajestätKaiser
7 .FranzJosefu.diesenzurvierdes30 .Ja¬

ber EuererMajestät
le der Rathausver¬
melteStiegerBürgervereini¬
gungbringtin tiefsterErfurt

unwandelbareLiebeund
zu verer zum
Ausdruckundes zumAll¬
mächtigenunnütz undKir¬
zurEuereerhabenePerson¬

DerPräsident .Kaiser¬
hatFranzeitiger

LauterBeifallfolgtedeVer¬
lesungdieserHuldigungsfe¬
sesche ,womitdieFestsitzun¬
Endefand

d



WienerRathaus - Korrer .
senes Rathaus ,auch134135

verantweder R .E .
2 .Jahr ,amMittwoch,17 .August1910.

tigstellungheruntergeste¬
genBerichteüberdieObdachlossen¬
fürsorgehatsichunliebsamerweise
eingroberSchreibfehlereingeschlichen.
Eswürdegesagt ,daßdieGemeinde
WiendemAllgemeinherObdachlos
einunverzierlichesBandarlehen
von4000gewährthabe.Richtigsoll
es heißen :400000.

WienerStadtrat .
Sitzungvom17 .August1910 .
vorsitzendeV .B .B .Pergerund

saß .
NachdemBerichtedesK.K.Straße

wirddenBezirksrätendes2 .be¬
zirkesLorenzMüller( beyVorstehe,
FriedrichKochensteiner( Bez.Vest.
Stellv .RobertBehnert ,Franz
Hofbauer ,KarlLang ,PeterMayr
JohannRath ,AloisSchäferund

Karl ,Ulrich ,dasDiplomfürver¬
Dienstvolle10jährigeAusübung
desBezirksratmandates,ver¬

liehen .S .R .Braumnißbeantragtdie
ErgänzungderBeleuchtungsanlage
desTürkenschanzarkesin16 .Bezirke
durchAufstellungvonhab ,und
ganzmächtigenAnergabam̄en
mitdenjährlichenKostenvon666.

Aug .
NachdemReferatedesS .R.

RhawegwirddieParzellierung
derKirchenschafts .Z.279im4Bezie¬
WeingerasseanBaustellen
undeinenBaustellenteilbewil¬
t .durchdieseParzellierunger¬

folgteineVerbreiterungderWeg¬
ringergasseundeineVerlängerung

derSelbenpasse.
DieSchalleitungderPolnisch¬

OstrauerdeutschenVolksschulemacht
mitihrenSchülerneineSchüler¬
reise undkommtauchnach
Wien .V .B .hofbeantragte
dieUnterbringungvon60Schülern,
der genanntenSchuleam23 .
4und5 .Septemberl .J .indenbeiden
turnalenderBürgerschuleI .
Wittelsbachstraßezugenehmigen.

Aug .
R.R.Buschberichteteüberher¬

stellungenimWeidlingerNot¬
spital .DieGemeindeWienist
nämlichsowohlnachdemReichs¬
SanitätsgesetzevomJahre1870wie
nachdemÜbereinkommenmitdem
WienerKrankeranstaltenhand
zurZustandhaltungdesNotspitals
verpflichtet.DerStadtratgeneh¬
migtenachstehendeReferenten¬
anträge :dieHerstellung
einesAufnahmegebäudesund
Passierbares ,einerneuenAbort¬
Badeanlage,derHausKanalisation
undsonstigerbaulicherVerände¬
rungenimWeidlingerNotspital
wirdgenehmigtundwerdendie
fürdieseHerstellungenundsonst
mitdemselbenzusammenhängenden
ArbeitenerforderlichenKostenim
Betragevorvoraussichtlich50462x

bewilligt. DieÜber¬
weisungdesvoraussichtlichen
Erfordernissespro1810inBetrage
vonund40000auf dieKassa¬
beständewirdgenehmigt .Vor¬
behaltlichdesanstandslosenErgeb¬
nissesderBauverhandlungwird
dieBaubewilligungfürdieBau¬
lichenHerstellungennachdenbei¬
liegendenDänenerteilt . )DieVer¬

gebungdereinzelnenArbeiten
darnachderinderZusammenstellungderStadtbuchhaltungersichtlichen
ArtundWeisezuerfolgen
zum80 .GeburtstagedesKaisers
historischenMuseumderStadt

WiengelangteininteressantesBild
zurAufstellung,welchesvorkurzen
durchletztwilligeVerfügungder
inWienheuerverstorbenenFran¬
Ita Edlenv .Bellmandindessen
Besitzgelangtist .Esstelltdie

MutterdesKaisersErzherzogin
SophiedarmitdemErzherzog
FranzJosefspäterKaiserFranz
Hofein zartesten Kindesaller
undtvonJosefKarlStieler
gemalt ,eineWiederholung
desin KaiserlichenBesitzebe¬
findlichenGemäldes.

zumBrandunglückinBrüssel¬
Br .D .Vermägerhat anden

belgischenGesandtenComte
Errembautde Dieleein
Schreibengerichtet,inwelchemer
derBelgischenRegierunganläßlichdes
großerBrandunglückesinder
BrüsselerWeltausstellungdas
Beileidder StadtWienzumAus¬
drückebringt.
undbeyWohlEduardKurznach
einerHuldigungs-Gestredeein
begeistertaufgenommeneshochauf
keineMajestätaus ,woraufvon
denAnwesendendieVolksamen
gesungenwurde.EindreifachesQuar¬
tell desGesangvereinesösterr .
Eisenbahnbeamterbrachte,mitgrößtem
Erfolge4SchörezumVortrage.Als
PolitererfreutendieHerren
LinkeundZitadesgenannten

Verung weder
gesungen,wiederndieZuhörer.
AußerdemhielteneineAnzahlerster
VarietekräftedieGästebisnachMitter¬
nachtinSpannung.DieMusikbesorg¬
tedieKachelledesHof .Regimentes
Nr.34 .denVorträgenschloßsichein
Tanzkränzchenan,welchesnochwährte,
alsbereitsdieerstenAusflüger

denausWienkommendenZugen
entstiegen.
Kaiseru .KammerfestinEichgraben
derVerschönerungsvereininEich¬

graben ,derdurchseinerastlose
TätigkeitdiesenOrtzueinerder
schönstenSommerfrischenander
Westbahnemporgebrachthat ,ver¬
anstalteteSamstagden6 .August. J.
indemschönenSaalederRestaura¬
tionzurPosteinSommerhaft.Vorallem
mögehierdergroßartigenundpracht¬
vollenAusschmückungdesSaalesEr¬
wähnunggetanwerden .Manwird
selteninderResidenzstadtGele¬
genheithaben ,einenSaalineinem
derartigenBlumenschmuckgangen
zusehen .WasdieeinzelnenGärten
anBlumenboten ,wardhiervon
zarten Damenhändenzudem
harbenprächtigstenBlumenere
aneinandergerecht.Anläßlichdes
80 .WiederkehrdesGeburtsfestes
unseresKaisersbrachtederObmann
desvereinesLandtagabgeordneter

N.8 .EinBerichtüberdieFestsitzung
desStadtrateswirdmorgenDonners
tagvor10UhrVormittagsaufdem
TelegraphenamtefüralleAbendblätter
bereitliegen.



WienerKathansKorrespondenz
NeuesRathaus.DieHausanschluß
Herausg.u .verant.Redacteur.Reg.
20Jahr ,Wien,Donnerstagu .in
DieabeschuldigungderStadtWien¬

ImfestlichgeschmücktenStadtrats¬
sitzungssaaleandheutemittags
um11UhrnachBeendigungdes
GastgottesdienstesinderSehns¬
kirchedieKaiserHuldigungssitzung
desWienerStadtratesstatt .Der
Festsitzungwohntendiebeiden
VigebürgermeisterD .Porzerund
hofv .B .hierkammerbefindetsich

aufeinerUrlaubsfahrt ,sämt¬
lich in WienanwesendenStadt¬
rateunddieSpitzenderstädtischen
Unterbei .u .D .Neumayer
hieltnachstehendeFestrede,welche

vondenVersammeltenstehend
angehörtwurde :
MeinesehrgeehrtenHerren
Wirsindheuteversammelt,um

infeierlicherStadtrats-Sitzung
des80 .Geburtfestesunseresge¬
liebtenKaiserszugedenken.

dieFürstenfurgesalledieun¬
gezähltenVölkerscharenbewe¬
derndenHerrscher ,demalle
fürstentugendenfreigensind
wiekaumeinemandern.WelcherStolzerfüllt ,aberinsbesondere
inÖsterreicher,daßdiesernicht
unserLandesvaterist ,einlauf¬
tendesVorbilddenBürgerndieses
eichesein liebenderVaterden
AnderndesVolkes ,
wennFranzJosefderErste,

unsergeliebterKaiser ,heute
seinachtzigstesGeburtshaftbe¬

geht ,dringtdasGebethinauf
zumAllmächtigenvonhundert¬
tausenden,dergroßeGott ,möge

all seineGnadeaufihnver¬
einigen denvielgeliebtenvon
derBegeisterungseinerVölker
getragenenKaiserlichenHerrn
er mögeihnnochrechtlange
walten lassen überunser

Unterreich.
UnserKaiserhausunddieStadt

Wienverbindet einunlös¬
baresBand ,Stürmegingen
überbeidehinweg ,feindebe¬
drohtenhievonallenSeiten ,aber

nichtskonnteüberdauerndieLiebe
desKaiserszuseinerHauptstadt
undnichtsüberwindendieteutsch
TreuederWienerzuKaiserund
Vaterland.DenndieseTreueist
fetteralsErundStein ,sicherer

als MauernundWalte.
DieBefestigungswerte,dieZeit

JahrhundertendieInnernvor¬
der und sie anderen
ein munterten ,waren

nachdemUrteilederHachmännerder RadtzurmilitärischenVereidigung
notwendig,aberunterKaisersprach
dasMachtwort,ließsie hinund
schenktedenWienerndieherrliche
Ringstraße,umwelcheunsdie
ganzeWeltbereitet .Undauchden
Platzaufwelchemsonstmilitär¬
scheÜbungenstattfanden ,wid¬
netederKaiserdenBürgern,
seinerHaupt -Residenzstadt,
damitsiedaselbstihreBürgerga¬
last bauenundin einemwürdig
genHauseihreAngelegenheiten
aufGrundderihnengewährleiste¬
tenFreiheitenundRechtezum
WohlderStadtberaten.

desKaisersWillehatdiealte
StadtihrerFesselnentledigt,das
KaisersLiebeundGnadehatsie
nißundschongemacht.Allenthalben

begegnen,wiedensichtbarenzer¬
chenderKaiserlichenGeldfürunsere
StadtdasgroßeWerkderWasser¬
Versorgung,dieHochzuellenten
tungkamzustandedurchdieGnade
desKaisers ,derdenKaterbrunnen
derStadtschenkte ,dieDonange¬
tierung ,derFallderLinnenwälle,
die großenStadterweiterungen
undwosiealleheißen ,dieUnter¬
nehmungenundWerke ,dieWien¬
zurWeltstadterhoben,siestehen
alleunterdemZeichenderKaiser¬
lichenFürsorgeumeinWien.

kames wohl ,daßunserKaiser
ausSimernnichtbloßals derHerr¬
cherübereingroßesReich ,über
unserVaterlandgilt ,sonderndaß
er unsist ,unserVater ,der

mitunsfühlt ,dermitunsdenkt,
derzuunsschricht,ebenwieein
VaterzuseinenKindern .Sein
Wortliegtunssomild,undgut ,daß

wieihmimmerlauschenmöchten.
UnterKaiser .Waskannesdenn
füreinKinddieserStadtherr¬
licheresgeben,alsseinenlieben
gutenKaisergesehenundgehört
zuhaben ,Erinnerungenfürdas
leben !Wirhabensiegesammelt,
diePächerlichenWorte,dieder
erhobeneMonarchbeiverschiede¬
nenAnlässenzuunsgesprochen;
siewerdenunserheiligtensein .
Wirwidmensie heutederStadt
IhrenBewohnerruheichaber
in diesemAugenblickenurdie
Worteins Gedächtniszurück¬
die derKaiseranläßlichseines
60jährigenRegierungsjubiläums
andieStadtWiengerichtethat:
MeinHausunddieStadtWiensindimWandelderJahrhunderte
losbargerngebliebendurch

dieBandederLiebeundTreue
hier wagenin undSteindie
Zeugnisseunserergemeinsamen
Schicksaleundstünden,daßhier

immerdardasHerzOsterreichs¬
geschlagenhat .In wahrherrliche
Worte ,voll LiebeundGeldfür
dieseStadtMögeessoseinund
bleibenvonJahrhundertzu
Jahrhundert .Wasimmerauch
kommenmag ,wie bleibenun¬
hereinKaisertreufüralleZeiten.

WirBürgerdieser Stadt ,in
welcherdasHerzdesReiches
schlägt ,wir werdenmitun¬
HermKaiserimmereintreten
fürdieGrößedesVaterlandes¬
VordenMauernunsererStadt

brachderUnsermdesObmann
gegenunserVaterland ,gegen
deutscheBitte,gegenabendländische
Kutter ,vordenMauernunserer
stattwurdendieFesselngelockert,
diedergroßeKosederdeutschen
Freiheitgeschlagenhatte .Wir
WienersindHolzaufunsereruhm¬
volleGeschichte,wirwerdender¬
selbenaberauchstetseingedenk
sein ,wenndasVaterlandvor
unsOpferfordert.Sogelobenwirdannheuteun¬
herrnKaiser ,zuihmfestzuste¬

hen ,niemalszu wankenund
zuweichenundunterdeutsches
Wortniemalszubrechen .Möge
derAllmächtigekeineMajestät
schützenundschirmenzumTeile
des Vaterlandes ,zumTagen
seiner Völker .Vieltausendmal
grüßendieWienerihregüter
Leiter ,derheuteherrnvon
ihnen weilt .Seien wirder
WolmetschdieserRegenswünsche,
die wir vereinigen indem

Ruhe.SeineMajestätFranz
Hoff ,unterallergnädigster
LagerundHerr ,Lebenshofhat

StürmischeHochteerlangen.
Dannsehrbene .Namagerheit .
Undnun ,meinesehrgeehrte

Herren,bitteichSiemirdie
Ermächtigungerteilenzuwollen,
vonderHuldigung,welcheSie
SeinerMajestätsoebendar¬
gebrachthaben,keineMajestät
auftelegraphischemWegemit
der Bitte Kenntnisgebenzu
dürfen ,daßes demGemeinde¬
ratspräsidiumgestattetwer¬
denmöge ,die Glück-Regens¬
wünscheseiner Majestät
nachAllerhöchstdessenRückkehr
nachWiennochpersönlichzu
unterbreitenBeifall .
DamithanddiehierihrEnde

DievomBürgermeisternachIchent¬
sendetedargeschehat,nachstehendenVorkau¬

Namensdes WienerStadt¬
rates bitte EuerExzellenz
die nachstehendeHuldigung
SeinerMajestätunterbreiten
zuwollen ,dasGemeinderat
präsidiumbeabsichtigt,seine
ehrerbietigstenGlückwünsche
Seiner Majestät nachAller¬
höchstdessenRückkehrnachWien
nochpersönlichvorzutragenund
bittetumAllergnädigsteAudienz

EuereMajestät
Die Stadt Wienhuldigtfür
Majestätin kindlicherLiebe
undEhrfurcht ,undfleht ,von
demAllmächtigenSchutzund
Segen für EuereMajestät
herab .in NamenderBevölker
rungerneuert derWiener

90
StadtratamheutigenTage,der
fürdasganzeReicheinFesttag
ist ,dasErlebnisunwandelbarer
TreueundErgebenheitanseinen

Kaiser .MögeGotteskönne
leuchtenüber Osterreichund
sein Kachenhaus ,jetztimmerdar
Bürgermeisteru .JosefNeumayer.



derjeeinenVertreterdesStadt¬WienerRathausKorrespondenz.
ratesunddesMagistrates,fernerDasHausanschluß13NeuesRathaus. zuderinKönigsbergstattfindendenherausu .verant .Redakteur.Reg. 30 .Jahresversammlungdesdeutschen20Jahr,Wien,Domerstag,18 .August1910.VereinesfürArmenschlageundWohl¬Direktortitet,derMinisterher¬tätigkeit,alsVertreterderGemeindeKultusundUnterrichthatdemWienje ein MitglieddesStadt¬Oberlehreran der I .Knabenratesu .B .hofundderMagistrats¬Volksschulein Wien17 .Bezirk Abteilungzuentsenden.BeideKastergasse29 ,JohannTeufels Anträgewurdenangenommen.Bauer ,unddembelehrerander

Mädchenwaltschule,Bezirk VerkehrmitSchweinenvomZentral¬
Phoresgasse10 ,KarlIhreinAn¬ViehmarktezuSt .MärzinWien.erkennungundWürdigungder derWienerMagistrathatimEin¬vieljährigenverdienstvollenund vernehmenmitderStatthaltereinach¬
erschrießlichenTätigkeitimöffent¬stehendeKundmachungerlassen:lichenSchuldienstedenDirektorAnläßlichderKonstatierungTitelverliehen. derManKlagescheheaufder

KampedesSchweinemarkteszuSt.StädtischeAuskünftenfürSommerwohnungen.MarinWienaneinemSchweine¬InderstädtischenAuskünftefürdie bevor ,wirdtranscharte,ausderVermietungvonSommerwohnungen euchengesetzesaufGrunddesEi¬in Niederösterreichwurdenvom dendurchlich¬undderdazugehör¬1 .bis15 .Augustl .J .82Wohnungen behufsTilgungrungsverordnungneuangemeldet.VondenVormona¬ derVerbreitungtenwaren3871Wohnungenvorge-undVerhinderungdieserSeuchebisaufweiterssol¬merkt .Sämtliche3953Wohnungen . )AlleinSt .gendesangeordnetverteilensichwiefolgt.AufdieLand¬ KlauenauchManmitMarillichenBezirkeWiens,59aufdas verzeichtanlangendenSchweine¬ViertelunterdemWienerWald partien,fernerallegeneSchweinen1952,aufdasViertelaberdempartien,beiwelchen,währendihrerWienerWald993,aufdasViertelEinstellungaufdemMarktedieunterdemManhartsberg308 ,auf erwähnteSachezumAusbruchedasViertelaberdemManhartsber¬kommt,endlichalledergeschehe¬ge641 .Bisjetztwurdena3236nenAnsteckungverdächtigenWohnungen,alsvermietetangemeldet. SchweinesindunterEinhaltungdasimRathausebefindlicheBüreauderbezüglichenVorschriftenun¬derAuskunftenwürdevon69 verzüglichzuschlachten.. )dieAus¬Parteienbesucht. fuhrvonSchlachtschweinenvom
WienerMarktenachaußerhalbAuswärtigekonnte .Unter¬
WiengelegenenSchlachtstattenwirdletztenStadtratssitzungbeantragtederzeitnurunterderBedingungV.R.D.Perger,zuderam27.und25.gestattet,daßdiesewere,amBe¬Oktober. J .inBerlinstattfindenden
stimmungsorteeingelangt,inner¬TagungdeutscherBerichtvermue¬

halb48Stundengeschlachtetwere,markteAnlaßzurver¬schlechtunggebenkönnten,der¬den . )dieAbführderamDien¬beiPersonensindfernervonstagundDonnerstagmarktever¬jedwedemVerkehraufdenfürkauftenlebendenSchweinemußKinderbestimmtenAbteilungenbis Freitagmittags12Uhrder¬ desMarktesauszuschließen.selbenWochevollzogensein .UmDieseKundmachungtrittsofortDieseZeitnichtabgeführteSchweineinKraft .sindvonAmtswegenzuschlachten.NachSchlachtstätten,welcheGehöf¬MotorbothezumStandbartenuntergebrachtsind ,woselbstsich GänschaufelZeiteinigenTagenhateinaufKinderbeständebefinden, UnternehmereineMotorbootverkehrlichenvomWienerMarktekeine aufderaltendaraneingerichtet.Das
lebendenSchweineabgeführtwerden. MotorbootverkehrtzwischendemliebenDiebezüglicheKontrolle,obliegt Uferderalten,vonhaltestellederdenAmtsverärzten,diemitder Straßenbahnlinie25unddemstädt.
BeschaubeidenbetreffendenGe¬StrandeteGänschächelinInter¬werbsleutenbetrautsind .Gegen wallen,von8Minuten.DerJahrpreis
obigeVerbotnachderleiSchlacht¬beträgt10allerfürErwachseneHeller
stättengebrachteSchweinesind fürKinder .
sofortvonAmtswegenzu derDankdesKaiser.AndenschlachtenundistinsbesonderePräsidentenderWienerBürgerver¬aufdieAnzeigezuerstatten. einigungKaiserlichenRatWeidinger4 .DieSchlachtungsfristderam istausderkaiserlichenKabinets¬DienstageDonnerstagmarktekaufeinZahlnachstehendesTele¬verkauften,nachdenPrivatschlacht¬grameingelangt:Siek .Aposto¬stätteninWienabgeführtenRe¬lischeMajestätdankenallergnä¬bendenSchweineendet ,am digstfürdieseitensderWienerBür¬SamstagabendsderBezugswäche.

gervereinigungdargebrachtenGlück¬. )Bezüglichderuntermarcholizei¬
wünsche.lichenBehandlungderamDienstag¬undDonnerstagmarkteunver¬ NeueArmenrate.DerStadtrat

kauftenSchweinewerden ,wennhatnacheinemBerichtedesS .R.durchdenenBelassungaufden RaindieWahlderHerrenKarlMarktedasLeichenstigungsver¬Brandstätter,RudolfRathmann,
Jahrenbehindertwird,allweiseFranzRiedlundFranzSchäferdieerforderlichenVerfügungenzuArmenratendes8 .Bezirkesgetroffenwerden.. )Sämtlichebestätigt.infiziertenObjektesindsofortdergenauestenReinigungund AusdemRathause.G .Magat
scheinfektionunterfachmännischerAscharger,derhabevomKaiser
Leitungzuunterziehenn,das durchdieVerleihungdesOffi¬
selbehat,auchhinsichtlichjenerPer¬zustrengesdesFranzJose¬

Ordensausgezeichnetwurde,istsonenzugeschehen,dievermöge
ihrerBeschäftigungamSchweine

101
vorseinemUrlaubzurückge¬
kehrtundhatdieLeitungseiner

Amtsgeschäftewiederübernommen.

1 .Wirbittendiesehrgeehrte
RedaktioneinAufnahmenach¬
stehenderNotiz¬
DirektorWolfgangzubauerdes
OriginalTegernseerBauern¬
thätershateinvieraltigesStück ,das Testament ,der
alsSchriftstellerinwieehemals
als BühnenkünstlerinundThea¬
ter direktrice ,wohlbekannten
FrauValerieGreyzurAuf¬
führungdurchseineTrächeerworben.DieersteAuffüh¬
rungfindetvertragsmäßig
AnfangsDezemberinLeichzig
durchdasTegernseerErsambte

statt .



SimerRathaus-Correspondenz!
34auf 135I .NeuesRathaus.

herausu .Kant .Redakteur.Reg.
2 Jahren ,weil August1278 .

WienerStadtrat :
Sitzungvom19 .August1910.
VorsitzendeR.B.d .Pergerundhof¬

an demBereuteundVortrage
desK.K.Holzwirdbeschlossen:
einenBetragvon1000fürdie

Regulierungderaustraße ,
Rathstraße und derStraßen¬
sichamWaldeimBezirkezube¬
willigen ,fernerdieAbteilung
derEigenschafteninOberbling
24 und 13 undWährung
Bezel ,J .1808 auf eine Bau¬
stelleundzweiBausteltenheit

zu genehmigen .Dadurchwird
diereits genehmigteDurchführung
einerVerbindungsrathebezwinge
zwischenderersteherstrafeundderverlängertenSchüttelt
langsderWienerStadtbahner¬
möglicht.

K .K .Rauerreferiert über
dasProjektfür denNeubau
einesKanalesin derSatzinger
strafevomietzingerFriedhofe
bis zumMonteueliplatzim
1 .BezirkemitdenKohlen,vonF .500
undbeantragtdessenGenehmigung.
Aug .derUnterS .WeiterRettungs¬
Gesellschaftwirdeineihresüb¬ventionvon2500Mundaußerdem
eineseinmaligeSubventionvon
1000rbewilligt.

NachdemBerichtedesK .R.
BraunwirddasProjektfürden
Canainenbau ,oderLeber¬
strafeinderStreckevonderBehm¬
straßebis Beberstrafeim
beziehein demErfordernisse

von1500rbewilligt.
S .R .Tormannbeantragt

dieParzellierungderliegen¬
schaftZ .847im4 .Bezirke
Weyringeresse,aufzweiBau¬
stellenundeinenBaustellenteilzubewilligen,dieseParzellie¬
rungermöglichdieDurchführung
deralleingesteunddieVer¬
breiterungderWeingerasse

Ung.NachdemAntragedesS .R.BrauniswirdderAnkauf¬
derSchriftdieEnquetefürvör¬
herlicheErziehungmitv .Ministe¬riumfür CultusundUnterricht
Wien10bis 12 .Jänner1910zum
AmtsgebrauchdesBezirksschutzetes
in 30schemParengenehmigt.

derVoranschlagüberdie
BedürfnissederKarl ,Diehlschen
FortbildungsschulefürMädchen

in5 .BezirkeinSchuljahr1910/11
wirdgenehmigtundzurDeckungtesvoraussichtlichenAbganges
imVerwaltungsjahreineSub¬
ventionvon5160R .bewilligt

d .R .Rittwenbeantragt
dieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derAbsbergasse
Fenstersleben ,Schwalenberg¬
Gasse,undimVerbindungsweg
zwischenletztererundderAs¬
BerghaffedurchErrichtungvon
4 ganzhalbächtigenScha¬
sammen.Ange¬

NachdemAntragedesV .B.
JoßwirdderGenossenschaftder
Kürschnerfür dieAm17 .bis30.
Septemberd .J .inderP .R.Gartenbau
gesellschaftzuveranstaltenden
verzwarenModeausstellungen
Subventionvon400rbewilligt.

S .R .Grünbeckbeantragtdie

GenehmigungdesProjektesfürden
UmbaudesAlsbachtonalesvon
v .11 .25 .bis45inderNeuwalde
strafe imBezirkemitdem
Kostenerfordernissevon150.000

Aug .
zum80 .GeburtstagedesKaisers
AusUnterKellerbach,wirdaus
geschrieben:der18 .AugustwarauchfürunserekleineSommerhafteein tag heimeundSom¬
mergästesiebengetreulich,zu
sammen,umdenTagsofestlichals
möglichzubegehen.Am12.M.abendwanesalsvorfeiereineBeleuch¬
tungderHäuser,wobeiichdiePitten
KarlübermeineundLeithner
durchReichtumundseinenGeschmack
derDecorationbesondersauszeichneten
Um18AbendsveranstaltetenderVer¬
schönerungsvereinvonUnterle¬bachdenWichmansundStadt¬
hütte ,undhinterüberbach¬
PrimentalgemeinsameinenActazugmitCanonsdereinen
außerordentlichschönenVerlaufnah¬
UnterführungdesmannesRittel
desUnterKellnerbarerVerho¬
nerungsvereinessetztesicham
UhrabendsunterliegendenSie der ZugvonHofmanns
GasthauswegindasPrenentalin
Bewegung.Indemca300Personen
zählendenzugewärenauchmehrerre mitBlumen,leisiggeladen
degeschmüchteetwegeneinge¬
fügt ,darunterdiederFamilie
KraushoherundHermann ,die
durchbesondernsichundaus¬
wohl der Garbenhervorragen .
beiderLiese ,inHinterhaltner¬

bacherwartetendie dortigenBe¬
wohnerderZugGlockengeläuteer¬

könte,oderschütterachten,vondenin leuchtetenFreudenfeuer
unddieGeistlichkeitinvollem
Senatemit demOrtseelsorger
BenefiziatenStrafeanderSpitze,
der WienerGemeinderatkom¬
rowsky ,der manndesHinter¬
füllenbacherVerschönerungsvereines
OberlehrerMallersoerwarteten
dort die Gäste .Wewollte
Stimmunghatteallefehlteilnehmer
erfaßt ,alsBenefiziatGrad
beiOrgelbegleitungunter
freiennächtlichenHimmelvondem
PortalederKirchedasdedem
anstimmteUngemeinet.debiti

ausSiehielt ,sodanndiefest¬
rede ,in welcherer inschwung
voller WeiseuntermKaiser
alsHerrscherundalsMensch
charakterisierte,begeistert,stimmten
AlleindieHochrufeein ,inwelche
dieAusredeausklang.Nunging
derFestzugverstärktdurchdie
hinterMühlbacher,welche
ebenfallsmehreregeschmackell
geschmückteGastwagenbeigestellt
hatten ,zurückzumNeuWirtshaus,
wodasFestin HofmannsGast¬
ausin zwanglichemBeisammen
seinseinenAbschlußhand.
Hiergabes unterderLeitung

1 desG.K.G.Richtereinglänzend
gelungenesFeuerwerksowieverschiedenemusikalischeund
KindervorträgedasKomiten
bestehendausdenHerrnBau¬
Stellv .KarlObermeier,Kraushoher
Hörmann,Freund ,Dittel
Böhn ,MichelundÜbelaus
UnterTellverbach ,unddenHerren
Kameke ,Tobiti ,WalterundSauerausinteralter¬
bach,hatsichumdasZustandekom¬

menunddenglänzendenVerlauf
der Feieraußerordentliche
Verdiensteerworben,welchebei allen Teilnehmernwärmste
Anerkennungfand .

4
Anläßlichdes80.Geburtstages

desKaisersHandamSonntagden
14.Augustl .J .vormittagsinderVor¬sich ein feierlicherGottes
Dienststatt ,zuwelchemderVerein¬
derstädtischenRatsAmtsdiener
KorporativumJahreundMück
ausrückte.NachdemGottesdienste
marschiertederVereinmitfin¬
gendenSpieleinsRathaus,woerimUrtadenhoheAufstellungnahm.
VorstandVolkhielthierandenVereineinepatriotischeAnsprache
undbrachteeindreimaligeshochauf¬
denKaiserauswelchesvonder
Versammlungbegeistert,aufgenom¬menwürde .Hieraufhieltedie
VereinskapelledieVolkskomme.
GeichzeitigwurdeeinHuldigung
Telegrammzur Verlesungge¬
bracht,welchesandasAllerhöchste
schlägerabgesendetwurde.
der8 .GeburtstagdesKaisers

wurdeauchimWienerVersorgungs¬
heisenin Kanzleichbegangen.
diefeierwurdedurcheinefestliche
BefristungderheimeamVorabende
desTageseinleidet .Am18 .Nur
ausandiederAnatskircheein
festgottesdienstdenAnstaltsfelsorgerRathermitgroßerAssistenzzule¬
orierteundeindieAnstaltsam¬
erlegteundvieleteglichebei
wohnten,stattMittagserhielten
sämtlicheRegingedieFesttagskost
bestehendausRectoratenmit
BeclageundWahrscheiteander

gegenhameneinigerSommerwar¬
DieVerwaltungin derLage ,alle
SchlaglingeauchmacheeinemSache
BieroderWeinzubeteilen .Die
menlaßenderReithanerund

ragnerließenenimVersorgung
seinebefindlichengewesen
MitgliedernamFesttageMenschen
den zukommen .Der Vereinzur
UnterstützungvonWitwenundWaisenMittelstandbetritte5
inderAnstaltinPflagebefindlicheWit¬
wenmiteinemGeldgeschenken
undundeineran .
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AusdemRathause.DerStadt
rat hält in derkommenden
Wochedrei Sitzungenabzu¬
Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
jedesmalvormittag10Uhr.
amNeumayerhat heuteinBegleitungmehrereGemeinde¬
FunktionäredasstädtischeVerhar¬
gungshausinobsbesichtigt.DieMitgliederdesPariserGe¬
meinderats -Präsidiumswerden
amSeptemberinWieneintreffenundwa ,undeinestägigen
Aufenthaltesam3 .4 .und5 .
SeptemberhättederStadtWien
sein .EskommenfolgendeHerren
nachWien,derPräsidentdes
GemeinderatesLeopoldBellan¬
die beidenVize-Präsidenten
AdrienGudinundMaurice
Quentin ,dieSekretäre

Badin Jourdin Eugen
Billard EmileMassardum
indigne ,außerdemder
SyndikusErnestan .Präsident
BellenwirdvonseinemLa¬
binetschelReneWeissbegleitet.
sein .FürdenAufenthaltder
HerrenisteinsehrreichhaltigesProgrammentwochen,dasnoch
derGenehmigungdesGemeinde¬
ratspräsidiumsharrt .Außer
demBesuchederTagausstellung
sindBesichtigungenderstädtischen
UnternehmungendesVerfor¬
gungshauses,derLandesHeil.
PflegenstaltSteinhofab .in
Aussichtgenommen.

NeuerStraßenenan ,derStadtratgenehmige,nacheinemBerichte
desBuschdenzwischender
PottendorferbahnundderWienerer
straßegelegenenTeilderMeitiger
HauptstraßeinWurmbstraßenachdemumdenBauderAlpenbahnen
Hochverdientenschenbahnbaudie¬
ter D .CarlBurmumgebenen
DasGrabmalfürd .d .Kurger¬
Nacheinemberichte des S .R .Brun¬

erteiltederStadtratdieBaube¬
willigungfürbaulicheHerstellun¬
genanläßlichderErrichtungeines
GrabdenkmalesfürdenVerstor¬
benenBürgermeisterDr .Karl
Kürger ,Bürgersollbekannt
lich in der Unterkirchederneuen
BegräbnisKircheimZentralsund
sehein einereigenenGrab¬
KapelleunterdemHochaltare
beigesetztwerden.hiefürsind
einigebaulicheUmgestaltungen
notwendig.Siebestehenhaupt¬
sächlichin derKassierungzweier
Betrabteilungswändeim
Grußgelaße,wobeibestehende
Gräfteangelassenunddurch

ErrichtungzweierneuerAbteilungs¬
wändeausZiegelmauerwerk ,
3neueGräfteanStellederAuf¬
gelaßenengebildetwerden
haltenimGeschoßederUnter¬
Kirchewirdderderzeitigegroße
Raumunter demPresbyterium
durchErrichtungzweierKorf¬
steinwändein3Räumegeteiltvondenender mittlergrößere
RaumalsGrabkapellezurAuf¬
nahmedes künstlerischaus¬
gestaltetenSarkophagesD.BürgerssowiezurAufnahme
eines Altares undvonvier

Franzustandeaberdient.
Gegendieallgemeinzugang¬licheBegräbniskirchewirdder
Raumdurcheineverglaste
Brangewandabgeschlossen.

Ernennungen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesV.B.Hof¬ernannt ,imNeueramtezuAd¬
junktenCarlFlorianSchillund
GeorgFrühe ,zufizialen

anzei¬
Burgüberfernerzuprovisori¬
schenAbzeitendesZentral-Wahl¬undSteuerkatastersimWege
derZeitbeförderungFranzinter¬
mayrGardinandLandskron ,
JosefBerger,FerdinandMüllner,KarlSchubert ,FranzKoller
undOskarPanal ,desweiteren
nacheinemBerichtedesV .R .P.
PorzerbeiderCentralsparkassa
der StadtWienzuPraktikanten
CarlGutschik,FranzGalada,Rudolf
Springer,AntonPuzer ,Josef
daß zum diener Wilten
beschließen.

zehnJahreBezirksschulratDerStadtrathatnacheinemBerichte
desS .R .BraunesdieVerleihung
vonDiplomefürzehnjährigever¬dienstvolleAusübungdesEhren¬
amtesalsMitglieddesk .k .Be¬
zirksschulratesWienandie
BezirkshulräteD .JohannLibt
Karl Kladt ,AlfredReichel
8 .MartisSpitzerund
Viktorthümerzuerkannt

zum80 .GeburtsfestedesKaisersWirwerdenumVermittlungnach¬
stehendenBerichtesgebeten:

SchützengesellschaftBüchensteiner.
Am18 .d .M.veranstaltendieSchützen
gesellhaft ,Buchensteinereinegroße
Kaiserfeier .AmVorlagehängterder
OrtLiebnitzinschönerHäuserbe¬
leuchtung.AmDonnerstagAbends
versammeltensichdieBuchensteiner

indermühle,demMittelpunkte
desSaisonlebens,undveranstalteten
vondortausdurchdasvomMonden¬
glanzeFreihafterleuchteteThaga¬
al zu Kaiserlinde einenimpo¬
denActenzug.BeiderKaiser¬
KindesprachOberhützenmeister
MorizKrönendieKaiserrede.In
lichempfunden,etpatriatischenWor¬
tenfeierteerstenKaiseralsden
Schirmherrndesösterreichen
Schützenwehensundbegeistert.
stimmtenalle Anwesendeninein
dreimaligesHochein .Hieraufwurde
dieVolksgenefeierlichgesungen.
ihrSchützenstübelbeiholterwürde
andiesemAbendeineTheater¬

vorstellunggegeben,beiwelcherder
LeiterderVorstellungmed.Willi
seze ,sowieeineJakob,
Linde ,undNinaWeber ,hann
vonLohr ,Hr .HansRöderer,Alfred
Vater ,NorbertKosterreichen
Beifalleretteten ,Hr .Franz
Geislerentzücktedurchseine
KlaviervorträgeunddasIhr
paarMaler ,durchGesangs¬
hüten .DerSchlußmachtein

Tanzkränzchen.

E .E .Redaktion
imAuftragederVerlagsbuchhand¬
lungGerlachundWiedlunger¬
laubenwirunsderF .G .Re¬
dation ein zum80 .Geburts¬
sagedesKaisersäußerstatte.
elles Memoirenwerkmitder
höhlichenBittezuüberreichen,
dasselbeeinergütigenBe¬
sprechungunterziehenzuwollenzumeventuellenGe¬
brauchgestattenwirunseiner
kurzeAnzeigedesinteressan¬
tenBucheshieranzufügen.

hochachtenW.Kathausvorrespondenz
Eigel.

DieKindheitunseresKaisers,
Briefe der BaronLauche ,vonumjeder ,daSr .Majestät
ausdenJahren18301840,bear¬
beitet vonAntonWeimar.Wien¬
GerlachundWiedling,Laden¬

reis 15 .
GeradezurrechtenZeitkommt

einMemoirenwerkersterOrd¬
nung ,BaroneSturmedereine
hochgebildeteDame,warimJun¬
1830andenWienerHofberufen
worden ,umdenzuerwar¬
tenden KindederGrauer¬
zoginsohinals jabeigegeben
zuwerden.DiesesKindistunser
KaiserFranzJosefInzahlreichen
BriefenundTagebuchblätternschil¬
dert nunBaroninSturmder
nichtnuralleDetailsderKind¬
heitdesihranvertrautenEr¬
HerzogsFranzJosefundderüb¬
rigenKinderderFrauErzer
zogenSohne,sondernentwicht

aucheinlebendigesundungemein
interessantesBilddesFamilien¬
lebensamKaiserlichenhoheinder
erstenHälftederdreißigerJahre,die
Bedeutungdes Bucheseram
bestenausdemUmstande,daßEr¬
erzoginMarieVaterie,dieWie¬nungdesselbenanzunehmengerüchte.
das Werkist vornehmstausge¬
statet ,inzweiFarbengedrückt
undmit12Vollbilderngeziert,
woruntermehrerebishernochnicht
veröffentlichePorträtssichbe¬
hindenbeiderallgemeinen
LiebeundVerehrung ,fürden
Kaiser ,der in dieser Tagensein
achtzigstesLebensjahrvollendete,
kannfürdieGeschichteseiner
zugendaufdasallgemeinste
Interessegerechnetwerden.

2

EinExemplarliegtbei.

1

StädtischeStraßenbahnen .
wegenPflasterungsarbeiteninder
Indienstrafeverkehren,abdien¬
Tagden23 .d .M.dievonderStadt

kommendenZügederLinienicht
überdenRaumbusplatz ,davo¬
einenstraßeundKapplerplatz
sondernüberdieLaxenburger¬
straße .InderFaschrichtungzur
StadtindetkeineAbleitungstatt .



SiegerKathaus-Correspondenz
senesRathaus ,ausauffüh¬
herausu .veranteRed .8 .Eigl.20JahreSie ,Montag.22 .August1490
die GleichfrageSektionsche
tief vomHandelsministerium
hatgesternnachdenBürgermeister
vondenBeschlüssendesMinister¬
ratesin Kenntnisgesetztund
demselbeninsbesondersmitge¬
teilt ,daßdie Regierungdie
prachtsätzeaufallenBahnen
für denImportvonViehund
WeilchnachWienfürdieDauer¬
vondrei Monatenunterder
bedingungherabsetzenwolle,
wenndie GemeindeWiensich
bereit erkläre ,die denMarkt¬
lehr für die undleichbe¬
stendenGebürenundAbgaben
erabsetzengen .D .Neumayer
et für heuteVormittags10Uhr
in SitzungdesStadtratseinbe¬
hen .DerBeratungwohnten
ster den Mitgliederndes
abtrates bei Bogen .Neumayr
unddieVigebürgermeisterer hieranmirunddaß

seinerwarenbeigezogen,ObMag¬
RatPohlunddie Vertreterder
erlabteilungdesMagistratus,
Stadtbuchhaltungunddes

erkants
der eines ander Debatte ,an

welchersichdievonhierhandener
undhat ,die S .RateApenburger
alle Ristow ,u .Wessel
beteiligten ,faßtederSadtrat
derAntragdesv .B .Hierhammer
folgendenBeschluß.

d .Gestratbeschließt ,ineinen
vorigenNachderMarkt¬
undSchlachtgebührenfürVieh ,vor¬
sie auf die Dauervon3Mo¬

natenunterderVoraussetzung
u .Bedingungeinzugehen,daßdie
RegierungbezüglichderFracht¬
tarifefürSchlachtviehtransport
einen50pergentigenNachlaß
gewährt ,ist aberdervollen
Überzeugung,daßdiesesvonder
GemeindeWiengebrachteOpfer
dieherrschendenFleischeuerung
nichtjeneAbhilfebietenwird
die wünschenswerterscheinen
würde.DerStadtratgibtvielmehr
seinervollerÜberzeugungAusdrück¬
daßeinzigundallennurdurch
die temporanSchließungder
Grenzenin die Ausfahrenanderer
eitsdurchdieÖfnungderGrenze
herbischeromanische,rasch.
beeischefürdieEinfuhrvon
SchlachtviehderHerrschendenFleisch¬
teuerung in wirksamerWeise
gesteuertwerdenkann .DerStadt¬
rat ist seinervollüberzeugt,

daß der von der Regierungge¬
machteVorschlagaufVermehrung
dieGleichständeunterden
gegebenenVerhältnissenunter
garkeinenUmständen,einenEr¬
folgherbeiführenkönnte.

gen F .Meyerhalvondiesem
BeschlüssesofortnachBeendigung
derSitzungdasMinisterium
in Kenntnisgesetzt .
StädtischeBäder.DasStrand¬

wasangehäusel,alte gesternDank
desheißenWettersdenstärkstenBe¬
sichseitEröfnungzuverzeichnen.
ManschätztedieAnzahlderBader
Gästeauf über1000Personen.
UnterdenBadegästenbefandsich
auchMinisterpräsidentFreiherrv.
Bienert ,welchervondemeben
anwesendenMitgliedederstädt .
BiderkommissionI .R .Angelie¬

namensder GemeindeWien¬
begrüßtwurde.G.A.AngeliführtedenMinisterpräsidentenim
ganzenBadeherum ,zeigteihm
namentlichdenEinhaltungster
unddieSandbäder,welcheindieser
ZeitvorhundertenvonMenschenbesetztwaren ,fernerderTür¬
PlatzdenKinderbauplatzdas
HerrenbaddieKabinenanlage
undschließlichdasFamilienbad.
derMinisterpräsident,welcher
über11/2StundenamGerschaufel
verweilte,sprachüberdieseEin¬
richtungseinevollsteAnerken¬
nungaus ,undersuchtedenG .A.

AngeldemBürgermeistermit
zuteilen ,daßes ihmfortunter
außerordentlichgutgefallhabe.
In FamilienbadewürdedemMi¬
nisterpräsidentenauchbetriebs¬
leiter Bischankevorgestellt.
dieDamenabteilungdesDampf¬
badesimStädt .Theresienbade
bleibtwegenZustandsetzungs¬
arbeitenin derZeitvom26 .Au¬
guhtbis14 .Septembergeschlossen.
WährenddieserZeitwirddieherren
AbteilungdesDampfbadesan
DienstagenundFreitagenden
DamenzurVerfügunggestellt
undt daher von Herrennur
andieübrigenTagenbenützwerden.
zumBrandederBüffelerWelt¬
AusstellungderGeschäftsträger
derBelgischenGesandschaftLeChart
hatinVertretungdesBelgischen
GesandtendemamNeumayer
für die warmeAnteilnahmean¬

läßlichdesBrandinderBrüsseler
Welhausstellung denerziehen
DankderGesand,daszumAus¬
drückegebracht.

10
zuretwasdiePringenkonten¬sein an .Nunmögerläßt
äch über das Befindendas
erkranktenPrinzendasLiechter¬
seinErkundigungeneinzihen.



anlang miterzeugungwohlersonnen,woichankomme,dervorwen¬den habensie weiteren8 TagenvondenBe¬langer Verlegungen ,daherüberdaranterKetten.g .WelternsolchervervielfältigterselbstumUhrMittagessenUm¬10 .Mann,Dienstag30bis11 .Wahllistenemplare50Perzeitdie AbfahrtnachReichel ,dortDieWahlenfürdieerledigtenManderbeiläufigenHerstellungs¬ein haute .Um10Uhrdie KugersderMagistrat KostenbeiderstädtischenHauptkassaRückfahr.AbendsbesuchdesHof¬zuerlegen ,wieausdieerfolgtebringtzurKenntnis,daßderGe¬ BurgersunddiehoherspruchaufAusfolgungeineroderAnmeldungwirkungist Sonntag ,denSeptember.AmmehrererSchemplarderver¬ Diehöhe,diesesBetrageswiederrecht¬ 10 VormittagsBesich¬vielfältigtenVatterlistesowiezeitig bekanntgegebenwerden. tigung der HermanetAppar¬eventuellauchdesNachtrages dierechtlichenKostensindbeim tementsMajestätderschandderselbenfürdieReichsrats¬BezugederKistezuentrichten. schenJahrenschule ,derSchatzwählenim13begerteundfür kammerder Gefahrundtreten werdedie Landtagswahlundbegute derHofstellungen.Um1UhrMitbinnenacht TagenundAnschre¬Schutzungen.DieLeitungdes ta¬ sen ein RathausVaterambungderWahl21AugustdemangelischenReligionunter IhrnachmittagsAbfahrtmittelstist es er Wienhat einbezah¬RiemerMagistratApl . mein die Feuerwehr¬detratdieMitteilunggemachtseinesRathaus,schriftlichoder sitirte GartendortselbstwährenddergewonlichenAmts,daßausAnlaßdesSilbeginnesFeuerwerbung,sodannaberstundenmündlichanzuzeigenamSonntagdenVertemberum FahrtindieTageAusstellung10Uhrvormittagin allener¬für die ausgewaller Um6UhrdaselbstAbendesseningleichzeitigmitderAmmelgelischenKirchenWienfürdie Ramentder StadtWien¬dungein verstellungsbetragevangelischeSchuldigenden Sontag September .Am1510inderstadtischenHausbathe, GottesdienststattfindethievonUhrvonndasSchafelmitSonder¬NeuesRatungwährendder würdedieSchutteilungmitdemwegender städtischenStraßenüblichenAmtsstundenzuerle¬Auftragein dieKenntnisgesetzt bahnenin die Grundenenundderer Wahlen sehe der iegliche augen zurückbiszurJahrebeiden60allerfür100tenverdessogleichbeiderindesSchuljahresstadt Plattrigitätswerken .UmBegutesundfür denBezug 491 .aufdiesenGottesdienstauf 10UhrBesichtigungderStadteinesNachtragesmitder merksamzu machenundange¬ Gaswerke,sodanndaselbstGabelalsobeieinerEinwohnerzahlvonweisen,denselbenzubesuchen. Frühstück.Um1Uhrbesuchten18 Tausend mit 80fr gung der Stadt PetitaeineWahllisteundmit948. Verder TratWie¬ werteFahrt mittelstVer¬füreinenVortragbestimmtwirdhirten VierendenPariser bildaufdenZentraleerhofunddieerfolgteAnmeldungver¬ Gemeinderats Deputationin Besichtigungdesselbenam1UhrpflichtetvonAnmeldenzurAbnahmWienvonbis 8 Septemberwur¬MittagessenimKarsalen ,umderbestelltenExemplare,undzur defolgendesProgrammfestgesetzt: 15UhrAbfahrtmitsonder¬BezahlungdenenthaltendenHer¬Freitagden2 .Septemberbegren¬wederder Straßenbahnenauf¬stellungskostendieAusfolgungßungder GästeamBahnhof das Brandbadangehäusel ,dadervervielfältigtenKistenerfolgtdurchdieWienerGemeindever¬ selbstHauseam5 UhrRück¬vomBeginnederReklamations¬tretungundAbfahrtin desGrandfährt .Abends8UhrAbschiedtrostgegenBezahlungdernachAb¬thotel mittels WagenSamstag mahlimRathskellerzugdesSicherstellungsbetragesnach¬den3SeptemberUm10Uhrvor¬
rechtlichenRechtenfürdieReichs¬mittagsAbfahrtmittelsWagen
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1910hatderVerwaltungsgerichtshofdie
BeschwerdedesVereinesfreiSchule
inWiengegendieEntscheidungdes
MinisteriumsfürKultusu .Unterricht
vom24 .Juli1909betreffenddieErtei¬
lungdesReligionsunterrichtedurch
vonderKonfessionellenOberbehördehiezu
nichtfürermächtigterklärteLehrer
alsunbegründetabgewiesen.
hievonwirdderK .R .beschul¬
ratzufolgeErlassesdesMinisterium
fürKultusundUnterrichtvom12.
August1910mitdemBeifügenverstän¬
digt ,daßhiedurchauchdiemitdem
Ministerialerlaßvom16 .September
1909biszurEntscheidungderStreit¬
fragedurchdenVerwaltungsgericht¬
HofzugestandeneFortführungdes
Schulbetriebeshinfälliggewordenist .

GleichzeitigwurdemitdemErlasse
des erwähntenMinisteriumsvom
12 .August1910demdeVer¬
einesfreieSchulegegendenErlaß
vom4 .August1909,womitderGeneh¬

migungderUmwandlungseiner
PrivatvolksschuleineinePrivatlehr¬
anstaltfürschulpflichtigeKinderver¬

nach
ErwägungenkeineFolgegegeben.

AufdieimReisezunächstbe¬vierteBehauptung,daßdieange¬
fochteneEntscheidungdeshalbformell
mangelhaftsei ,weilihr eineRe¬
Kursbelehrungnichteingesetztist ,er¬
achtet das MinisteriumfürKultus
undUnterrichtunterBerufungaufdieAusführungendesobgenannten
ErkenntnissesdesVerwaltungsgerichts¬
hofesnichtnähereingehenzusollen.

InformellerHinsichtistzunächstfestzustellen,daßvoneinerUmwand¬
lungderPrivatvolksschuledesVer¬
einesineinePrivatleranstaltfür
volksschulpflichtigeKinderdeshalb

keineRedeseinkan ,wech¬
kräftigfestgestelltist ,daßdievom
rekurrierendenVereinegeführte
Privatvolldergesetzlichen
Grundlageentbehrt,folglichfür
eineUmwandlungderselbenüberhauptdasSubstantfehlt.

materiellerHinsichtdagegen
kommenfolgendeMomente,inBetracht.
Gemäß§7desReichsvolksschulgesetzes
kanndieGenehmigungderLandesschul¬
behördezurEröffnungeinerPrivat¬
leranstalt ,inwelcheschliche
Kinderaufgenommenwerden,dannnichtversagtwerden,wenndenunter
Punktbis4dieserGesetzesstelle
angeführtenBedingungenGenüge
geschehenist .
EineUntersuchungdervomVer¬

eineinseinerEingabevom27.
März 1909 eine
gegendenangefochtenenErlaßdie¬
bezüglichgemachtenAngabenstellt
jedochaußerZweifel,daßdiesnicht
derFallist .Punktderberufenen
es verlangt ,daßder¬
planeinersolchenPrivatlehranstalt
mindestensdenAnforderungenent¬
sprechenmuß,welcheaneineöffent¬
licheSchulegestelltworden.

der entrierende Vereiner¬
klärtnundaßerandergesanten
AnstaltalleUnterrichtsgegenstände
deröfentlichenVolksschenmitAus¬
nahmevonReligionunterrichten
hattenwolle,wodurchdieVolksschule
bisaufdiesenletzterenGegenstand
ersetztwerdensolte .

NachderVorschriftdes§3des
Reichsvollszugesetzesbeidetaber
ReligioneinenLehrgegenstand
derallgemeinenVolkenund
wiedergenstandimSinnedes
55Rat ,ein interierender

Bestandtendeserlas .Auch
dartgemäßd .21.Act.2 .derAus¬
tritt ausderSchulenurdanner¬
folgen,wennderSchülerdenNach¬weisderfürdieVolksschulenvor¬
geschriebenennotwendigenKennt¬
nissealsReligion,lesenSchreibenerbringt .

Wiesichdemnachdieer23 .
No.3.desReifsvolksschulgesetzesPa¬tierteVerpflichtungderEltern,
dafürzusorgen,daßdenKindern
mindestensderfürdieVolksschule
vorgeschriebeneUnterrichtinge¬
genderWeisezuteilwird ,auchauf
denUnterrichtinderRationbezieht,
sovermageinePrivatlehranstalt
auchmirdanndenAnforderungen
des mehrberufenzuge¬
gen ,wennsieauchindiesemJahr¬
gegenstandedenSuter ,das
entsprechendeWissenzuvermitteln
geeignetundeingerichtetist .Manglaubtderrekurrende
VereindieserBedingungendadurchwolzuentsprechen,daßerdieUn¬
terweilungindenLehrgegen¬
ständenmitAusnahmederReli¬

genschulmäßigin einerUn¬dasbesorgtunddieUnterwei¬
ungin derReligioneineman¬
verweitigen,eventuelläuslichen
Unterrichteüberläßt.

EinsolcheVermeßungvon
häuslichenundtelmäßigenUn¬
terrichtverstößt,jedergegendas
oberstePrinzig ,daßdieAusgabe
einer jedenVolksleuteoderLehr¬
anlast ,er hülflichtigeKinder
nichtdieVermittlungbestimmter
kenntnißin einzelnenGegen¬
ständenundzärtigkeitenansich
sonderndie auf demWegeder
Aneignungdie er bewirkteih¬

sichreicherteErziehungder
2 .

KinderzurüstigenMenschenMitgliederndesGemeinwesens
ist unddaßdieseErziehungauf
demZusammenhangeallerdieserLehr¬
gegenständeundihrerwechselter
tigenErgänzungunddurchdringen¬angebautwird ,sodaßdasWeg¬
seltenauchmireinesdieseralszu¬
ziehungsgrundlagedienenden
VerhäterderbetreffendenAnt¬
denCharaktereinersolchenbe¬

nimt ,welchezur Bereisungdes
imReichsvorschulgesetzbe¬
zeichnetenKarzieleseingerichtetist.derhinweisdesrekurrieren
denVereinesaufdenBestandvon
Arbeitszuerschulen,erscheint
unzutreffend,weiles sichbei
tiefen nurumdieVermittlung
vonHertenVesten,denKernpunkt

derVolksschulenichtbildenden
Gegenständenhandelt ,undderBe¬
aufdieserSchulennachdenBe¬
mungendes 20 Ab .2der
definitivenSchulUnterrichts
ordnungvonderVerpflichtungzurTeilnahmeanUnterrichtein
abenverbindlichenLehrgegen¬1ständenderVolksalmitbereit¬

unddieseEntscheidunger¬
heit aufderRekursdesmehr¬
genanntenVereinesgegenden
Erlaßvom1August1897betreffen

der ZulässigkeitderRegierung
des Stundenausmaßesinande¬
renGegenständenimRechnenund
imGefangegegenstandslos

der Bezirkshulratwirdan
gewiesen ,hievondieZentrallei¬
tungdesVereinesfreieSchule
woinhaltlichin kenntenzu
setzenundaufzufordern,die
vomVereineeröffnetenVolksschul¬



5 .füreinSchaff ,geoderDammlassensofortzuschließen,widrigen¬jeth .AufdemBohtenviehmarktefallsüberUnordnungvonAmts¬beträgtdieMarkgebur,perMark¬wegenmitihrerSchließungvor¬11 tagfüreinSchwein,10M,dieStall¬gegangenwerdenmüßte. gebürcherTagfüreinegroßehievonwirdinDurchführungStallabteilung40l .füreinedeseingangszitiertenErlasses keine 30 .AufdemSchaf¬dieZentralleitungdesVereinesmachtebeträgtdieGeburfüreinschreieSchulevollinhaltlichinKennt¬Schafs,fürdieGroßmackhalternisgesetztundaufgefordert,die¬im3 .BezirkebetragendieMarkt¬vomVereineeröffnetenVolks¬gebürenderMonatundQuadrat¬schullassensofortzuschließen. unter4 bezw .75 ,fürdiewidrigenfallsüberUnordnungBenützungdergewöhnlichenKeller¬desn .v .Landesschulratesvon cherMonatu .Quadrateter30h.Rück¬AmtswegenmittihrerSchließungEbensowurdederStarifinvorgegangenwerdenmüßte. diesesGroßmarkthalteaufdie
ZurRechtfrage,derMagistratHälfteherabgemindert,undträgtbetreffend

hat bereitsdie Kundmachungdie nunmehr15und3 .Inden
herabsetzungvonMarktamSchlacht¬stattSchlachthäusern,wirddieSchlacht¬
gebürenin Wienauf Grunddes gebürgerKinderüber400kgstatt
Stadtratsbeschlussesvom22 .AugustR21undfürKinderunter400
d . . ,nachwelchemdieseGebürenauf statt R .16980l .betragen.
dieHälftedesbisherigenAusmaßesDieSchlachtgeburfürKälber,wurde
herabgesetztwerden,erlassen. auf12fürSchafeu .ZiegenDemnachbetragendieGebürenauf8h .fürKammerundLitze
fürdenZentralviehmarkS .Mar¬auf5herabgesetzt.ImSchweine¬aufzw für denKindermarkt schlechthausebeträgtdieSchlachtge¬die MarktgebürgerMarktagberzurFerkelnunmehr25t ,bisfür einStückGroßhornich fürSchweinen35fLebendestall 21 ,für einStück gewicht55 ,fürFleischschweineBeispielstatt 60 f30 R .110,fürGottschweineR .165.
dieStallgebürcherTagnunmehr dieseermäßigtenSchlachtgebüren
10 ,die Unterstandsgebürnun güter,bisaufWiderruf,längstensmehrderTag.5 .fürdenJung&amp;aberaufdie Dauervondrei¬

NachvielmachtinderKälberver¬Monatend .i .bis25 .November. J.
PasshallebetragendieMarkte v .B.GoßbrachteheuteimStadt¬gebürender Markttagfürein ratezurKenntnis,daßdiese
lebendesKalb8 ,her einaus¬ Kundmachungbereitsausgefertigt

würdeundvom26 .d .M.inKraftgeweidetesKalb ,füreinSchwein¬
10h ,hereinlebendesLamm,und tretenwird.
einSchauferkelje5 ,füreinSchaf¬P .I .Redaktion.Wirbittenhät¬odereineZiegeundfüreinaus¬lichstumBerücksichtigung,nachste¬geweidetesKammje3 .dieStall¬

gebürbeträgtderTagfüreinKalbhenderNotiz¬2

Kaiserfeierin derKeranstalt
hartensein .In derKuranstalt
hartensteinbeiKreiswürdeder
18Augustd .J .ebenfallsinerheben,
derpatriotischerWeisebegangen.beimGesteinerimdeponiertenSaale
derAnstaltsprachderGesarzt
kaiserl.RatDr .PassischillimSchwungvoller WeisedenKaisertrat ,
derbegeistertenAnfangseitens
derdenbestenGesellschaftskreisen
angehörendenKurgästehand.Aus
derMittederletzterenvereinig¬
tensichsodannKunstkräftezueinerschöngelungenenMatinen
welchedurchdenKlaviervortrag
vonWebersZubelouvertureEhe¬
MarieRubischeLehrerinausSie
u .Fr .Eigenv .Servin,Oberstens

gattinausKreis ,eingeleitetwurde:hieraufernteteFr .Röh¬
herinedesneuenSchauspielhauses
inKönigsbergPreußenfürdenVor¬
tragvonWildenbruchsHechenlied,
wobeisievonHl .BertaGoldziehr
amKlavierVirtuosbegleitet
würde,lebhaftenBeifallhieran
schlossensichniedervorträgedesGel¬

Marie Bodenaus Wien ,deren
einschmeigelndeMezzosacheanstimme
angenehmgefiel ,fernerRepita¬
tionenderChefartensgattinfr .
GemeinePaschischill,einerSchülerin5 .desverstorbenenProfessorsamWiener
ConservatoriumFriedrichschließlich
ein VortragReiterscherBalladen
durchdenGeharzt,dasArrange¬
mentbesorgte,mitUmsichtbez .Rat
ObPostkontrollerHerlitzeausWien¬
denAbschlußderschönenFeier¬
bildetediebegalischeBeleuchtung
derandieKuranstaltunmittel¬
baranstoßendenimposantenBurg
reine ,AbbrennungvonFeuer¬
werk ,endlicheinTanzkränzchen
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WiderRathaus-Korrespondenz
3machen.24 .August

ÜberzweischwereKrankheits¬
fälle ,dereneinerbereitstödlichver¬
laufenist ,wirunsvomMagi¬
stratenachstehendeoffizielleDarstel¬
lunggegeben.

ImLaufedesgestrigenundheili¬
gerTageskamenin WennbeiVer¬
sonen,diemittelstSchiffvonBuda¬
pest ,geschäftigePresburggekom¬
mensind ,zweiErkrankungenan¬
schweremDurchfallzurBeobachtung.
MitRücksichtaufdieArtderFa¬
kungwerdenbeidePersonenvor¬
sichtsweiseimk .k .FranzJosef
Spitalisoliert .Dortselbstistdie
45JahrealteSteuermannsgattin
vonSchlepperMagdalena
GeldnochamgestrigenTageunter
ErscheinungenvonschweremDurch¬
fallmitKrämpfengestorben.Die
bakteriologischeUntersuchungist
nochnichtabgeschlossen.

diegeweileerkrankte ,ein
DienstmädchendesKapitänsauf
demRemorqueur,Regensburg
namensHofmann,20Jahrealt ,
ist schon2TageaufdemSchiffe
mitErbrechenundDiaconenkrank
gewesenu .wurdegesternabends
zubekanntenim2 .Bezirkgebracht,
vonwosie in schwerkranken
ZustandheutevormittagsinsFranz
JosefsSpitalgeschafftwordenist .

TrotzdemkeinederErkrankten
auseinerGegendgekommenist ,
welchealsCholeraverdächtiggilt ,
demnacheinGrundzurBesorgnis
nichtvorliegt ,wurdenumfassende
MaßnahmenhinsichtlichderAufent¬
haltsortederErkranktenu .aller

Personen,welchemitdenselbenin
Berührunggekommensind ,getroffen.

derDankdesKaisersMinister
präsidentFreiherrv .Bienert
hatdasanihngerichteteKaiserliche
handschreiben,mitwelchemder¬
Kaiserallen ,dieanläßlichdes
80 .GeburtsfestesseinerinLiebe
gedachtendenDankausspricht,
auchder WienerGemeinde.
vertretungübermittelt.Bürger.
meisterderNeumayerhatver¬
fügt ,daßdasHandschreiben
desKaisersin grossenPla¬
Ratender PublieBevölkerung
zurKenntnisgebrachtwird.
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Wiener Stadt
in

Sitzungvom25 .August1910.
vorsitzendev .P .S .Parzer

undCas¬
das vomK .R .Braunvorgelegte

ProjektfürdieRegulierungund
NeupflasterungderRinbück¬
straßezwischenKopalasseund
Grundlergasseim11 .Bezirke
wirdmitdemErfordernissevon
28100R .genehmet.

K .R .Grünbeckbeantragtdie
ErrichtungvoneinfachenGristen
inderoberstenReihederGruppe
II .desneuenTeilesimhernacher
FriedhofmitdenKostenvon
2400 R .( Aug .

S .R .Straßenbeantragtdie
Neuerrichtungeinerganzmächtigen
Anergassammein derWenzel¬
gasseim20 .Bezirke .Aug.

fürverschiedeneHerstellungen
umstädtischenNotspitaleam20 .Be¬
zirte ,Engertstraße105Verputz
Rauchfangreparaturen,Linolen¬
Belag,Rohrverkleidung,Aufstel¬
lungvonzweiHydrantenetc .
werden 5200 rbewilligt .

S .R .Rain beantragt denVer¬
kaufder Mittelbaustelleinder
AlbergasseimBezirkeimAus¬
maße von ca 53970 m umden
Preis von 137 RherAug .

das vomS .R .Braunisvorge¬
legteProjektfürdieNeupflasterung
derMeiselstraßeim14 .Bezirkein
derStreckevonderSelzergasse
bis zur Wintergassewirdmitdem
Erfordernisvon26400Mgenehmigt.

R .Grünberbeantragtdas
Stadtbauamtzubeauftragen,ein
ge für denBaueineshaupt¬

nerationalesin der Braungasseim
17 .BezirkevonderFranzGlaser
gassenachaufwärtsvorzulegen.Man

demvomM.KnollvorgelegteProjekt
fürdieRegulierungderTrokowe,in
derPragerstraßeam21 .Bezirkinder
StreckevonNr .31bis zurEndstation

der projektiertenStraßenbahnlinien
wird mit den Kostenvon
20000kgenehmigt .

S .Hörmannbeantragtdie
sofortgeEinbeziehungderNotten,
dorferstrafeim3 .Bezirkinder
StreckevonderErbergerstraße
bis zumehemaligenFranzosen¬
garten in die täglichzweimalige
Straßenbespritzung.( Aug. )

demvomH .Buschvorgelegten
Projektfür die Herstellungder
NiedeHoffenstezwischenFlurschütz¬

undOsmanergasseim12 .Bezirk
kosten16000kwirdzugestimmt.
die WienerFlugwoche.ImStadt¬

rate beantragteS .K .Braun ,der
Stadtraterkläre ,namensderStadt
WienalsGrundeigentümerin
seinhinverständnis,daßdasReichs¬
KriegsministeriumdieSimme¬
ringerHeidefür dieAbhaltung
derI .Österr .FlugwocheimHerbst
diesesJahresderösterarrona¬
tischenCommissionzurVerfügung
stelle .BekanntlichhatderGemein¬
deratmitBeschlußvom13 .Mai
d .J .derobigenKommissionfür

dieseFlugwocheeinegroßeAn¬
zahlvonPreisen(10. 000,5000
50005000 ,20000und5000 )be¬
willigt .DieGlegwochesoll inder
Zeivom9 .bis 16 .Oktoberd .7 .

stattfindendemAntragewurde
zugestimmt .

DieBaumgartnerKasinopark.
In einer der letztenGemeinderats¬
sitzungenstellten G .K .Reumann
GenossendenAntrag ,es sei derHerr¬
licheBaumgartnerSchloß-Kasino¬
carkim13BezirkeanalljenenTagen,
andenengrößereGestenichtabge¬
haltenwerden,fürdenBesuch,durch
dasPublikumreizugeben .Inder
heutigenStadtratssitzungreferierte
S .R .RauerüberdiesenAntrag
undderAntragstellerG .R .Reu¬
mannwarwährenddesReferates
derSitzungbeigezogen.derRe¬
ferentS .K .Rauerführteaus ,daß
lautContraktdemPächterdesBaum¬
gartnerKainesdasRechtzusteht,
an10TagenimJahredenKatark
ganzundan10Tagenteilweise
behufsAbhaltungvonFestlichkeiten
vonVereinenabzuscharren.Anden
übrigenTagenist derschönePark
ohnehinimSommervon126Uhr
frühundimWintervonTagesan¬
bruchanbis zurEintrittder
dunkelheitfür dasPublikumge¬
öffnetundbestehenfürdasPub¬
likumsogarvierEingange.Übri¬
genshatderPächterimVorjahre
vonseinemAbscherrecht,dassich
zusammenauf20Tageganzoder
teilweiseerstreckt ,nuran
15 Tagenundda nur ab 3Uhr
nachmittagsGebrauchgemacht,also
verschwindendweniggegenüber
derMöglichkeitdesBesuchesdes
PartesdurchdasPublikum.
EsberuhtedaherderAntragdes

G .R .Reumann,denSchlosscharkfür
denBesuchdurchdasPublikumfrei¬
zugeben ,offenbaraufeinerir¬

bümlichenInformation,dader
Park ,ohnehindemPublikumbisauf
eineverschwindendgeringeAn¬
zahlvonhalbenTagengeöffnetist .
DieseAusführungendesStadtrats¬

referenten Rauerwurden
vomStadtrate zurKenntnis
genommensowie vom G .R .
Neumann,der nunvonherrich¬
tigenTatsachenüberzeugtwurde
underklärte ,daßseinobiger
Antragdahergegenstandslossei .



Dr .Rathaus ,Herren
25 .Augustab .

Nachmittagserfahrenwirin
Sadtphysikat

LautMitteilungdesLandesam¬
latenten DrWinterhabendie
ProfessorenDr .Gonund2 .Kraus
keinabschließendesGutachten,überdie
beklerologischeUntersuchungabgeben
könnenundhoffenmorgenfrage
SachefrüheinendgültigesResultat
zuerhalten .

ImBefindendererkrankten
ThereseHofmannist einebedeutende
Besserungeingetreten.

DienerRathausvorhanden
134NeuesRathausderZauberschluß.

herausgeverant .Redakter .Eigl .
20.Jahr,Wien,Donnerst.25.Aug.140fr .

Verdächtige Erkrankungen
ge D .Neumayerließ sichheute

vormittagsvonderMag .Abteilung
, welchedieMaßregelnzurVer¬gütungvonKrankheitenzutreffen
hat ,so vomStadtphysikateein
gehendBerichterstattenundmachtehievonin diefertigen
StadtratssitzungMitteilung

diebeidenFahrzeugenaufwel¬
ensichdieverstorbeneMagdale¬
GeldunddieerkrankteTherese
Hofmannbefanden,undbereits
von Sen wiederabgegangen .

versagen ,mitwelchender
erkrankteThereseHofenach¬
ihrer Ankunftin Wennnamen
von wurdengebet vndbe¬
intersichinBeobachtung,welche
fünfTagedauert .derLeiterderMagistrats
Abteilung ,Mag .RatKoniakon
undObStadtphysikusSaget ,
welchesichgegenwärtigauf
Erholungsurlaubbefinden,
wurden beruhendieBattenologischeUnter¬

suchunghatbeiThereseHofmann
Kommerzielennachgewiesen
dochkannmandarausnichtauf
Choleraschließen.

das Ministerium wird ,das
endgültigeErgebnisderUnter¬
ferungsofortnachAbschlußder¬
selbendemStadtphysikatmitteilen



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesKathaus .el .anschluß13
herausu .verant .Redakteur.Reg.

von20.Jahrh.Wien,Freitag,26 .August1890vor

DieCholeraverdäftigenFälle
in Wien.DemStadtphysikatewurde
heuteVormittagsmitgeteilt ,daß
dievondenProfessorenSchonund
8 .KrausvorgenommeneBatterio¬
logischeUntersuchungsowohlin
demFalleGeldalsauchimFalle
HofmanneinpositivesResultat
in derRichtungergebenhat ,daß
Batterien die oderAsiatica
gefundenwurden .EinGrund
zurBesorgnisist jedochdadurch
absolutnichtgegeben ,daalle
Vorkehrungengetroffensind ,
daßdieseFällevereinzeltbleiben,

SanitätsratStadtphysikus
BöhmundMag .RatLonikow
habenheutevormittagderBür¬
germeistereineneingehenden
Berichterstattet .
das Befindendererkrankten

ThereseHofmannist heuteein
vollkommenbefriedigendes.Auch
alle anderenPersonen ,welche
mitder Feldu .derHofmann
in Berührungkamenu .stehen
Beobachtungbefindensichwohl.
der Regensburg
könnte ,vorseinerAbfahrtnicht
difiziert werden ,dazu
demZeitpunktderAbfahrtdie
Fälle ,demStadtphysikatnichtbe¬maier
kanntwerden .Eswürdejedoch
JahrenachPaßburgtelegraphie,
damitdie Sanitätsbehördedort
derErforderlichevorkehr.

OberstadiusSagt ,wel¬
seinerErholungsurlaubin

wendigverbrachte,u .Magistratsrat
Koniowsky,derVorstandder
Sanitätsabteilung ,derebenfalls
aufUrlaubwar ,habendenselben
sofort ,als sie in denZeitungen
vondenholernverdächtigen
Erkennungenlesen ,unterbro¬
chenu .sindspontan,nacher¬

zurückgekehrt

dienerRathausKonow
26 .August nach

er nachste¬
Anläßlichder heutemorgensauf
GrundderBakteriologischenUnter¬

ten
vonCholerasalia hat heutenach
mittagsimBureaudesBürger¬
meistersunterZuziehungvon
Vertretern des Ministeriums
desInnern ,derStatthalter ,
der Polizei -Direktion ,sowievon
VertreternderGemeindeinein
Besprechungüberdieausdiesem

Anlande .
Maßnahmenstattgefunden .Beider

sich sämtliche
Anwesendebeteiligten ,werdendie
GesundheitsverhältnisseWiens,nä¬
mentlichmitRücksichtaufdie
beiden Erkrankungen
einereingehendenErörterungun¬
gen u .es kamdieVersam¬
lung übereinstimmendzu demBe¬
schlusse,daßdieMaßnahmen,welche
getroffenwerden ,uminWeitern,
breitungderKrankheitzuverhüten.
derSachlagevollkommenzweckenscho¬
und ausreichend sind .

Esist daherzuirgendeiner
BeunruhigungnichtdergeringsteAn¬

len ,sie als die
beidenErkrankungenihrerNaturu .

sie
zubetrachtensind.

KurzvorSchlußderBesprechung
wurdevomFranzJosefSpital
dieMitteilunggemacht,daßsichdie

an Cholera an¬
GabrielHofmannimZustand
wesentlicherBesserungbefindet.
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WienerLandvorhanden .3
tet .Hausarschuß135es Kathaus .

Re .
20Jahr ,Wien ,am26 .August1910.

MeinerBürger-Scharfschützenor¬
das Wiener darutzen vor¬
andenBürgermeisterD .Neumarer

zumanmitgliedediesesKorps
ernannt.EineDeputationmitdem
KommandantenR .Schulz ,ander
SpitzehatheutedemBürger¬meisterdasbezüglicheEhren¬
ihmüberreicht .
Warnungim BezirkeLand¬
straßestreibtsicheinMancher¬
rum ,welcherdenneuernann¬
ten BürgerndieserBezirkes
gratuliert ,undvonihnenGeld
fürdaszuerrichtendeKuger¬
Denkmalfordert .DaderMannhiezu
nichtdasRechtbesitzt,wirdgewarnt,
demselbergendwelchenBetrag

auszufolgen.
Schulbau.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesK .K .Braunis
dasDetailirektfür denBaueiner
doppelte Bürgerschuleim
14 .Bezirte ,diesenbachgaste13/19
mit demKostenerfordernissevon

genehmigt .
884. 777bewilligt .DerBauist
nach Demolierungder altenBestän¬
deehestenszubeginnen ,undbis
MitteAugust1911benützungsfähig
fertigzustellen.
belobteLehrpersonen.Der
LandesschulrathatdemOberlehrer
an der allgemeinen Knabenals
schule4 .Bez .Allergasse44 ,Josef
Sohschneider ,derOberlehrernanderallgemeinenMädchen¬

Volksschule4 .Bez .Karolinen¬

platz ,Marieobler ,demOber¬
Lehrer an der allgemeinenMäd¬
chenvolksschule ,6 .Bez .Gendar¬
herstraße ,JosefStöber ,dem
Oberlehreranderallgemeinen
Knabenvolksschule.Bez.Kornelius¬
Gasse ,RudolfMausberger
demOberlehreran derallgemeinen
Mädchenvolksschule6 .Bez .Stumper
gasse10 ,JosefPathan ,dem
belehrer an derallgemeinen
Knabenvolksschulebey .Graspasse
LaurenzApeldauer,demOberlehrer
an der allgemeinenKnaben.
volksschule11 .Bez.Molitorgasse11
JosefMarschunddemOberlehrer
anderallgemeinenKnaben,und
Mädchenvolksschule11 .Bez.Kaiser
Ebersdorferstraße65 ,Johann
ErhoferinWürdigungihrerviel
jährigenDienstzeitihrerher¬
vorragendenEigenschaften,als
LehrerundmusterhaftenLeitung
derihnenanvertrautenSchulen
die belobendeAnerkennungaus¬

gesprochen.
NeueArmenrate .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R.
HörmanndieWahldesHerren
FerdinandSchiebelzumObmann,
StellvertreterderIII .Sektiondes
ArmeninstitutesLandstraße,
nacheinemBerichtedesS .R .Grün¬
beidieWahldesHrn.JohannGratzler
zumArmenrateim17 .Bezirke
derHerrenBernhardScherba,
JohannTrinkundKarlZapf
zuArmengtendes18 .Bezirkes
nacheinemBerichtedesSt .K .Schen¬
bürgerdieWahlderHerrnLeopold
SteinbachzumObmannundJohann
ThaumüllerzumObmannstellver¬
treter der I .Sektion desArmen

institutesLeopoldstädt,fernernach
einemBerichtedesS .R .Grafder
WahlderHerrenGeorgTöllner,
zumObmannundJosefKandler
zumObmannstellvertreterder
dationdesArmeninstitutshat
ring ,der HerrenJosef
Bosowsky ,FranzHanna ,so
hann Liebling ,CarlArca ,
RichardkeinLeopoldPhilisch
Macatarii ,HeinrichMehl
wardKamarterundJohann
Wallerundder FrauenMarie
beruhet ,AnnaHarter u .Anna
LängerzuArmenratendes16.
Bezirkesbestätigt .



WienerJohansKorrespondern
13tens aus s .Hause

herausu .veranteRedactage¬20Jahre,Wien,am27 .Aug.1910.
AusdemRathause ,derGemeinder
wohlindernächstenWochekeine
Sitzungab .DieersteSitzungnachdenFeriendürftevoraussichtlich
erstinderdarauffolgendenWoche
angehaltenwerdenStadtratssitzungen
KinderinderkommendeWocheam
Mitwoch,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10UhrVormittagsstatt¬Am1 .September,demerstenDonners
tagimMonateSeptember,wirdder
BürgermeisterwieüblicheineReise,vonAuszeichnungenüber¬
reichensou.a .diegoldeneHoch¬ratorMedaille,andieArmenra¬
tinnendesBezirkesMarieGehrigundAnnaPelzandenArmenrat
des14.BezirkesFranzPraelundan¬
denBezirksrat,und2.ObmannWoll¬vertreterdesArmenInstitutesdes
Bezictes,KarlKhriegl,fernerdas
Diplomfüreine10jährigeverdienst¬volleAusübungdesEhrenamtes,als
Mitglieddesk.k.Bezirksschulrates
andieHerrenProf.H.JohannFill,
KarlKladt,Alfred,Reichel,S .Mar¬
desSchitzerundD.Viktorthumher,
dieEhrenmedaillefür10jährigetreue,dienstedenFabrikseiterderGirmaKarlAhornerschenJosef
Schwarzinger,dieIhremedaille
für25jährigeverdienstlicheTätig¬keitaufdemGebietedesFeuer¬
mehrRettungswesensandiewiederderremFeuerwehr
Carsdorf,WenzelSteck ,und
AntonEduardNowak,undandie
HerrnKarlBager,Arnold

denundKarl ,Chmel,schließe
lichdasjäpstlicheEhrentragproecclesiaetpontifice,andieVorsitzende
deschristlichenWienerGrauen¬
bundes,RatsgruppeJosefstadt,Er
AnnaHeim¬x
B.SommerhattedieFreund¬

lichkeit,heuteVormittagseinigeVer¬
hinterderWienerTagsblätter
beisichzuempfangen.DerBürger¬meisteräußertesichzunächst,über
dieCholerarbietungeninWien
unerklärte,erkönnehatnicht
glauben,daßessichhierwirklichmatischederhandle.Essei
indinnersteÜberzeugung,daßdiesebeidenhättevereinzelt,bei
benwerden,unddaßdieBewolbe¬
rung,vollständigberuhigtseinkönne.ÜbrigensstehendieSand¬
tätsbehörden,sowohldesReiches
alsauchdesLandesu .derStadtWien,vollständiggerüstet,da ,so
daßeinegrößereVerbreitungderaberalsausgeschlossenzubetrach¬
ten sei voneinerscheinge¬
JahrfürWienkönnenichtdie
Redesein .DerBürgermeisterkamdann
aufeinigeandernalleso¬nenFragenzusprechen,vorallem
aufdieFleischeuerungerklärte,daßdiehingezieltenWirkungen
derHerabsetzunginGegebenenundderPrachtwacheerstabgewar¬tet werdenmüssen,diehaupt¬sachewohl ,daßimmer
migenFleischinWien,vorhanden

wäre
BezüglichderErholungderLehrer¬gehalte ,erklärtderBürgeren

DieGemeindeWennsetzeAlles

daran ,in einemögliche
ankung undLehrge¬
halsgesetzeszuerwirken.derBürgermeisterbeschaffe¬
dannnochdieE .hochgellerlei
tung,erklärte,daßderTernederEröfnung2Dezembersichereingehaltenwerdenwird ,unddaß
indiePeters,sovielWaltereingeleitetwird,daßdieBevöl¬
kerungfüreineZeithindernnurDaher der zube¬

in
denanraten .Nachdenvon
Stadtphysikatewiederholteingege¬
genenErkundigungenbefindensichsowohldieanMöllern,erkrankte
Sabelhofmann,alsnachalleander¬renPersonen,welcheinBeobachtung
stehen ,relativwohlDasStadtphysikethältseitdem
AuftretenderCholerahätteVer¬
mannendienstimRathausebisgegen
UhrAbendsvondieserStundeange¬
hängenhälteinArztdesStadtphy¬
VaterdieganzeNachhindurch
DienstinderKanitätsstationda¬vorien,1 .deArenalstraße.Wenn
dasStadtspitalinderNachtauf¬
geratenwird,hatderTelegrachhof,welcherdenTelephonDienstim
Rathauseüberhat ,dieVerpflichtung
diebetreffendeParteimitder
Sanitätsationdavortenzuver¬
binden .Auchdiebeidenübrigen
Sanitätsstationenbezirk,Gelegante18 .und3 .Regirter
hausgasse,habenununterbre¬
genDienst.
Bemerkenswertist ,daßtrotzdem

andenLaboratoriensehrvielmit
Thäterbegolten,gearbeitetwird,
dochmir ,außerordentlichselten

bis jetzt undamwe¬FällebekanntLaboratoriums
infektionenvorgekommensindund
auch,dieseohnetödtlichenAusgangwaren ,währendKrätzeamMit¬
brandbarillen,auchbeidenLaborato¬
riumsinfektionen,vielgefährlichersind

ImJahre1883hatProf.Emerich
Münchensichzuversuchtzwecken,

absichtlichmitherkultureninfiziert,ebensoderAssistentimWienerStadtphysiku .Pasterli¬
sowiezweiÄrzteundzweiStu¬denten,sämtlicheimInstitutedes
verstorbenenKathologenProf.Stricker,
ohnedaßtrotzNachweisesder
CholerabillenimStühleschwere
Krankheiterscheinungeneingetreten

wären.Esscheintalso ,daßeine
gewisseDispositionbeidenSchla¬
infectioneneinegroßeRollespielt
ZentralsparkassederGemeindeWien ,das Curatorium der
ZentralschartaderGemeinde
Wien,dasunablässigbemühtist ,
denWünschenundBedürfnissen
derWienerBevölkerungimmer
mehrentgegenzukommen,istin
derangenehmenLage ,aufeineneueEntwicklungstageder
Anstalthinwegenzudürfen.Am
1 .Septemberd .J .um8Uhrmorgens
wirddieZweiganstaltLandstraße
fürden3StimmerGemeindebezirkeröffnet.Dieselbebefindetsich3.be¬
zielLandstraßeHauptstraße65AltesPostgebäude.Amnächst¬
folgendenLagederam2 .September
d .J .wirdin10 .Bezirk,Bezirks¬
amtsgebäude,sieLaxenburger¬
straße17Gunstraße1809UhrsichdieZweigenthalt
Caventeneröffnetunddem

309
Verkehrübergebenzurkönne
lichkeitderEinlagerbefinden
beideZweiganstalteninPartege¬lokalitätenEswerdendortnicht
nurEinlagen,ebensowieinder
Zentralen,jederHöheentgegen¬
genommen,sondernauchRück¬
zahlungengeleistet ,abermündlicherEheltenbelehnt
undRechtsvonWerthapierenange¬
nommendieStadtHauptkasse.
Abteilungenfürden3 .und10.Be¬
zustellenzuobigenTerminenihrebisherigeTätigkeit,alsSammel¬
stellenderStadtZentralsparkasse

ein .

ung er angabefür
getraue ich lesen .Um1 .SeptembertrittdasLandesgesetz
vom27 .Juni1910,wodurchdieGe¬meindeabgabefürgebranntege¬
stigeFützigkeitenerhöhtwürde,in
Kraft.IhmkönnediesesGesetzesund
seinersoebenerschienenenDurch¬
führungsverordnungsinddiejener
halbdesVerzehrungssteuergebietesvonWienbefindlichenVorräte,von
gebranntengeistigenFlüssigkeiteneinerNachversteuerungzuunter¬
ziehen.ZudiesemZweckesinddiese
VorrätesowohlvonGewerbetrei¬
benden,alsvonPrivatenbeiden
Finanzwehabteilungenbislängsten
3 .Septemberschriftlichinzweifacher
Ausfertigunganzumeldenhiezusinddiebeisämtlichenhinanzwach¬Abteilungenundmagistratischen
BezirksamternvonDienstag,den30.Augustanunentgeltlicherhält¬
lichenAnmeldeformularzuverwen¬dendieMitgliederderGenossenschaften
derSchreitungenerzeugenu .derSchiene
AnfenschänkererhabendieseStrafe



WienerRathausKorrespondie
27 .AugustAbends.

DieBatteriologischeUntersuchungder
DegeltederinCorridoplötzlichver¬
storbenenThereseMangel
sowiederamFranzJosefSpitalbe¬
findlichenPersonen,nämlichdes
Matrosensei ,desSanitätsdieners
herbatschek,DudasDiurnisten
Vukovahat in jedemeinzelnen
halteeinnegativesResultatergeben.
deranasialischerCholeraerkrank¬
tenGabrieleHofmanngehtesre¬
letigsehrgut .DieIntributions¬
FristnachderverstorbenenFeldist
bereitsvorüber,jenebezüglichder
Hofmannleicht morgenab ,es
istalsohöchsteWahrscheinlichkeit
vorhandenn,daßdiemitdiesen
budenFrauenin Berührungge¬
kommenenPersonennichtinsigiret

wurdenGesternu .heutewurdeein
ReihevonFällenanallemdarin
RathdemPhysikatezurAnzeige
gebracht,dieselbenerwiesensich
jedochsämtlichalsunverdächtig.

heutenachmittagsfand ,unter
demVorsitzedesOberstadtphysikus
Sr .SpengedieallendlicheSitzung
derstädtischenAn -undAnstalts¬
dortestatt ,in welcheOperanitäts¬Böhm .
ratStadtphysikusDr .Spiegeltüber
diederzeitigeSituationsowieüber
dieOrganisationdesDienstesim
Stadtphysikat,indenSanitätsstatio¬
nenu .fürdiestädtischenBezeichs
ärzteBerichterstattete.Erbemerkte
anferner ,daßbezüglichdesStrom¬
verkehrtaufderdenVorkehrung
gengetroffenwerdenhinsichtlich

derBeobachtungdesGesundheits¬
zustandesalleraufdenSchiffen
Bedientensowieder zuWasser
in denankommendenReisenden,
hinführlichderLandungplätzeet¬

dieÄrzte,denendieHygien¬
derStadtu .desReichesunvertraut
ist ,sindderÜberzeugung,daß
diebeidenFällevereinzeltbleiben
werdenu .glaubenmitgroßer
Wahrscheinlichkeitvoraussagenzu
können,daßdiebeidenThalern,
fällekeineweiterenzurFolge
habenwerden .



WienerRathaus-Korrespondung
7 .NeuesRathauseHausanschluß135
Herausg.undverantw.Redakteur.R.Eigl.
2 .Wien ,Montag,20 .Aug .1910.

zurFleischfrage.DerApprovisionie,
rungsreferentMagistratsratDr .Cons.
Mayer ,erstattete heutemittagsdem
BürgermeisterBerichtüberdenheute
genViehaustrieb ,unddieRücken
kungderin KraftgetretenenMarkt,
gebührenundEisenbahn-Fachteifer,
mäßigung.NachdiesemBerichthatten
dieErmäßigungenfürdenAustrieb
nochnichtdiegewünschteWirkung;
dennwährendamletzten Montag
markt( 22 .Augustein Auftriebvon
5897Stückzuverzeichnenwar ,wurden
heutenur4862Stückaufgetrieben .
WenngleichandiesemWinderaustrieb
dieungarischenProvenienzenmit850
Stückbeteiligtsind ,sozeigendochauch
dieanderenProvenienzländer ,für
welchedieEisenbahn-Frachtermäßigung
bereitsin Geltungist ,gleichfallseine
Verminderungu .nurteilweiseeine
höchstunbedeutendeVermehrung.Das
Auftriebe.Diesergestaltetesichfolgen
dermaßen :AusNiederösterreich
194Stück( amvorin derVormöch¬
272.Oberösterreich251(308) ,Salz¬
burg11( 12) ,Reiermark,9(34),
Böhmen,45( ) ,Mähren69(158)
Galizien ,182( 161 )Bukowina
18( ) ,UngarnundBosnien4058
4908 ) .DiePreisebliebennachder
derdenzzurZeitderBerichterstattung

für ViereundBeinbriefunverändert
für Priva - Mastviehwarensieum
1 bis 24 ,für SekundaMastrichund
2 bis3k per100St .Kilogramhöher
als amletztenWerktag.
GoldeneHochzeiten.Am15 .August

l .J .feiertedasEhepaarFranzundMa¬

mager das goldenen
Hochzeit.DerMannwurdeam4 .Sep¬
tember1834geboren ,die Frautags
vorher .DerMannistgelernter
Kellner ,kam1864nachWien ,war
eineZeitlangselbständig ,war
als Keller bei derDonau¬
Dampfschiffahrts-Gesellschaftbeschäftigt

und unternahm dann wiedereine
Restaurationin Budapest,wobei
das warzugrunde ,giengund
übersiedelte1875wiedernachWien,
betriebhiermehrereGeschäfte,ohne

aberzueinemdauerndenErfolge
zugelangen .Seit dembringter
sichalsAushilfskellerfort .Das
EhepaarhatnureinenSohn,welcher
Privatbeamterist .Diekirchliche
ZimonieHandam15 .August. J.

in derGersthoferPfarrkirchestatt¬
derVorsteherdes18 .Bezirkesüber¬
mittelte namensdesBürgermeisters
die Glückwünscheder StadtWien
und überreichte demEhepaare1

die üblicheEhrengabe.
Am22 .d .M.begiengdasEhepaar

LorenzundMathildeMillauer
seingoldeneHochzeitszubiläum.
beiderFeierintervenierteBe¬
Vorst.Kretschekvom17 .Bezirke,
welcherdasEhrengeschenkderGe¬
meineWienüberreichtederFeier
wohntenbei die Bezirksräte ,die
OrtsgruppedeschristlichenFrauenbur¬
dasdesBezirkes,undeinVertreter
derFirmaAngerSöhne,beiwelcher
derJubilardurch15JahreinArbeit

stand.

DieBezirksvertretungFlorisdorf
hält ,amMittwochden31 .August. J.
nachmittagsum3 Uhreineordent¬
licheSitzungab.

7

DaierschlakettederOsterreichische
GesellschaftfürMenzMedaillenkunde.
WiebeifrüherenAnlassensohatdie
österGesellschaftfürMünz-Mederer
kundean ,derachtzigstenGeburts¬
tagdesKaisersnichtvorübergehen
lassen ,ohneeineErinnerungsplatte
auszugeben :Sie wurdevonihrem
Mitgliede,Medailleru .Bildhauer
HeinrichKautschinParisentworfen
undvonderWienerPrägeanstatt
GebrüderSchneiderinSilberund
BronzeimDurchmesservon7085
mirausgebrachtKautschbietetin
seltenvollendeterVerbindungvon
französischenImpressionsmeisund
österreichischerRealistikaufder
PlattedasHabsburg,Lothringische
WacheunterderKaiserkronein
DenkmalhornvoreinevonLorbeer¬
bäumentankierteTischegestelltzwei¬
derteGrauengestaltenKunstund
WittenschaftschligenKränzeaus
Eichen ,Lorbeerzweifenumdas
Denkmal,ObersinddieJahreszahlen
1830-1910,untendieWidmungsie¬
schrift ,ZurErinnerunga .d .80
GeburtstagKaiserFranzJosefu.
DieOesterr.Gesellschaft1 .Märzu.
Medaillenkundeangebracht,die
PlateltengelangenimLokalederGe¬
sellschaftinWien,I .Bezirk,Schauser¬
Gasse,amVormittagenzurAusgebe¬
beimGemeindevermittlungsamte
Neubaufinden am714 ,21 .und
28 .September . J .Ausgleichsver¬
handlungenstatt .Andengleichen
TagendesMonatsSeptemberfindeneinGemeindevermischungsameMariaist
von10UhrVormittagsanAusgleichs¬
Verhandlungenstatt .

2



WienerRathausenden .
1 .

den Kais . des Hausauf135 .
Herausg.u .verantw.Redakteur.R.Eigl.
20 .Jahr ,Sie ,Montag,27 .August1910.waren .

Wien Cholerahre .
MitdemheutigenTageistauch
dieIncubationsfristbezüglichder
erkranktenGabrieleHofmann
abgelaufen,einneuerFallist
nichtmehrzurAnzeigegebracht
worden ,so daßmansagenkann,
daßWienwiederCholerafreiist

EswurdenzwarimLaufedes
gestrigenTagessowiein denVor¬
sageneineReihevonErkrankungs¬

FällennamentlichdesMagen¬
antractis zur Anzeigege¬
bracht ,dochkonntendieselbendurch
die städt .Ärzte ,welchejeden
einzelnenFallgenauuntersuch¬
ten ,sämtlichalsunbedenklich
bezeichnetwerden.

denimFranzJosefSpitalbefindlichen
Krankengehtes gut ,u .dürftendie

teils
selbenimLaufedesheutigenTages
teils morgenoderübermorgenent¬
lassenwerden .NurdieGabriel
Hofmann,deres ebenfallsbedeutend
bessergeht ,bleibtnocheinigeZeit
bis zuihrer vollständigenGenesung
imSpital

AuchderGesundheitszustandderin
derSanitätsstationisoliertenist
ein günstiger .DieDejektederselben
werdennocheinerbetheriologischen
Untersuchungunterzogenwerdenu .
nachdemvoraussichtlichgünstigen
Schultetederselbenwerdenmichdiese
Personenentlassenwerden.



arrhende .
Neues Rathause handene
herausg .u .verant .Reg .
20.Jahr,Sinn,Dienstag,30.August1910.

dieGesundheitsverhämisseDiens.
letzten Sie städtischen
Amts -undAnstaltsärzteerstattete
OberstadtphysikusDr .Sonstden
Sanitätshauptrapportfür denMonat

. J .dieGesundheitsverhältnisseder
Stadt waren mit sehr

nige Kran¬
alsauchdieSterblichkeitwarverhält¬

mäßig gering .In die¬
licheBehandlungsind9140Fällegegen
10730imVormonatund9256imJuli
desVorjahreszugewachsen .Andieent¬
zündlichenKrankheitenderVerdauungs¬
organeentfielen2077 ,aufjeneder
Amungsorgane1739 ,aufLangen¬
berkulose und 607
Ungewöhnlichniedrigwarauchdiejähr¬
der der Anzeigetunterliegenden
InfektionsErkrankungen.Eswerden

123 soll Vor¬
monatund1718imJuli desVorjahres
gemeldetu .zw .anScharlach254,
sterilis 196Abdamals
30 ,Rothaus103 ,Masern419(gegen
1560inVormonatReuchhusten95,
Mariellen44 .n .58 .dieHer¬
lichkeit war diege¬
beobachtete.EssindimJuli2521
Personengestorbengegen2737in
Vormonatund2646Juli desVor¬

es der Tages durch Be¬
811gegen909im Vorman ,essind
alsotäglichimDurchschnittster¬

sonenwenigerimGerichtmanntge¬
storben als in zumAnder
Verblichkeitparticipiert ,dasman
Geschlechtmit5073dasmeidlichemit
4927Pergent .ImBerichtmonatewer¬
den35Landesgerichtlicheund65sam¬

tionem vorge¬
nomen

onierung der Stadtrat hat
in einerseinerletztenSitzungen
demAnsuchendesBaurates
ImGrabeumVersetzunginden
bleibendenAusstandfolgegegeben.
Brabensteht seit dem18August
1875in demDienste derGemeinde
ken ,nachdemervorherschonin

privaten Diensten ,alstechnischer
Beamtertätigwar ,ihrtrat ,als
technischerDiurnistindenDienst¬
der Gemeindeundrückte 1906zum
anrate vor .Mitihmscheideteiner

derseitig undeisigenBeam¬
tenausdemStadtbauamt.Erhat
sie namentlichmitParzellierungs¬
projektenderstädtischenGründe
besättigt undsie zurvollstän¬
digenZufriedenheitdurchgeführt
insbesondersanfangsderneunziger
Jahre die Parzellierung dermen¬
wollgründe .DasStadtbauamthat
ihn auchfür eine kommunaleAus¬
zeignungvorgeschlagen .
TaubstummenUnterricht .DieAnt¬

nahmelaubstummer ,sulchlichtiger
Kinderin die städtischelabteilung
im15 .Bezirke,Zins .1314erfolgt
am 6 .n .8 .Dezemberdes¬
jahres1810zwischenund12Uhr
vormittags.DieSchulleitungbesorgt
fürdieZöglingeihrerAnstaltfrei¬
JahrbartenaufderStadtStraßen¬
bahnAuskünftebereitwilligstan¬
denEinschreibetagenderUnterricht
beginntam13 .September1910.

1

Nouverneuerungergebrannte
geistigeFlüssigkeitenimWienerVer¬
zehrungssteuergebiete.Infolgeerhö¬
ungder Gemeindeabgabefürge¬
branntegeistigeFlüssigkeitensind
zwischen1 .und3 .September1910.
sämtlicheVorräte,vonsolchenFlüssig¬
keitenbeiderzuständigenhinanz¬
wasabteilunganzumelden ,die
Anne formulare sind beiden
magistratischenBezirksämtern,und
denFinanzwayabteilungen,unent¬
geldlicherhältlichBesuchsvermei¬
dungderaufdieNichtanmeldung
gesetztenStraffolgenwerdenalle
nententen ,wieGastwirteKaffee¬

sieder ,ScheiterenErzeuger,Schän¬
ter undhändler ,Gemischtwarenver¬
er ist ,Apotheker ,Zuer¬
Bäcker,Prisere ,Private ,diegebrannte
geistigeFüssigkeitenbesitzen,nach¬
drücklichaufmerksamgemacht,
dieAnmeldungrechtzeitigzuer¬

statten .



denner
1einesRathaus. te Handant

Frau u .verw .Redakteur .
Aberwie vom31 .August

WienerStadtrat¬
sitzen vom31 .Aug .1910 .
Vorsitzended .d .1000und
Braunebeantragteinege¬

schriftdesm.v .Landesrates,war
nachdieumstädtischanSchulgebäude
Bez .Prinzingerstraßeunter¬
gebrachteVereinsaathete ,mit
September1910unterAnnahmeder
vonderGemeindeSieangebotenen
Beitragsleistungen3000R .Bauten
beitragundBestellungprovisorischer
Lokalbis31 .Aug .1913 )verstat¬
licht wirdzurKentniszunahm¬

Aug .
NacheinemBerichtedesK.R.

StraßenwirddemProjektefür
der Kananenbauin derAr¬
das in der Strecke von
R .1 .biszumTalatzim2 .be¬

zielenseinvordernissevon
5000rtzugestimmt.

die Triftungvonneuenganz
nächtigenGesammenin derKo¬
mangle ,undKlosternenburger
straßeimBezirkewirdbewilig

K .B .beantragtdieAufragung
einer RieserCarosserieein¬
in füreinAutomobildereige¬
BürgermeistermitdenLasten,von
330 .Aug .NacheinemBerichtedesK.L.

aber dar¬
Straßenherstellend,beiderneuen
SchuldinderZeigerleinkräfteim
begertemitdemKostenerforder¬

nisse von 500angenommen.
sollbeantragtdieVornahme

einenQuatierungsarbeitenu .

gen in dera
in Fragen in

einesrationenGeschäftsbetriebesda¬
selbst wie demdievon
1649 .Aug .
des Mör¬

die asser¬
afferat

4193beeidigt .
demProjektfürdieRegierung

derKarlLudwigstrafteim19 .ej .
vonderFasenauerstrafebiszur
PeterJordanrahtewirdmitdenKosten
von17450Mzugestimmt.

DasErgebensderbezüglichdes
ten

StrombdesMisdorfabgehalten
wasserrechtlichenVerhandlungwird
zurKentnisgenommen.Darnachist

so vom
in den 1911
der Dauer dauer¬
alsoohnegeweiseVersehunginden
kanzur Aufteilungzube¬

gen .M.Zurantragt,diebisherim
AmtshausmeidungvermutenWohnung
Nr .12 zu Amts¬
städtischenKopfeunddenBezirks-Raht,

zu
dieErrichtungvon12neuenhalb¬und3neuenganzmächtigenAusga¬

flammen,in derFülledersonstin
12 und die Umwandlungvon
3Namenin Doppelsamenwirdge¬

nehmigt.
das Formannvorge¬

Projekt für den¬
bauesnotwendiggeworden.Un¬
pflasterungderFasangassezwischen
Ger -undKollgassesozwischen
KöllgasseundGürtelim3 .Bezirk
wirdmit denKostenvon400R

genehmigt.

ein diefrage er derkanergassevomNennungder zur verginge .Wieich den denter der Reichbrunnen¬Strasse werden500fr
April dessen undBitten warenbergsageregel¬ dermäßigFreudig,donnerstagkönnendieer¬Brucke3919bewilligt.

ich mitaDievomH .Fischvorgelegtenvertagenum12UhrAbendin 1 denjektefür die Reginenge¬ der der Stadt wievorderStadtschaftenLorenzer wer¬in ergienenwill eineinemder Besten acht Tageam13 .bezirt ,wirdmitKosten¬ dergermeister der als ten Auszuge ,die willigvonvorgerariateerfordernisse vom13
Cammerischeäußerstwohlbekannten in großenBuchesenthaltenRegierungder Fasseim der Bestenzumelden . ten weise in bis in dasJahrBezirkvonder Anlassbis je undbeliebender VerstorborationderAus¬ ergreifen beidePubli¬M.Heiterke,mitdenKostendenunderebenergehtgröster¬nach dem In¬anderen so und in Commissionbeihörteist nurunterderVoraus¬35300fl .werdengeneigt ein die hundertseiner DasSiedlungerschienen.setzungzulässig ,daßdererge¬F .G .wiebeantragen ligte diesemischeund eratrationderReichhaltigkeitnige erricht in einerderRealitätam13Bezirkihr verhaftenemlichvereinigte , esweichesmögennachfolgendeDatenWeiseeine Beeinträchtigunger¬in 4 St .keit im mahle von48 einige September dem nenhat undjedeberauschungdenPausebetrag von2 . er eine würdigever¬ derenin Wien3 .p .33 .denKindervermiedenwird.4932 her zuTage . ranten ,ichweiler auchder untergewähltund482 .Wohnungenzwecken .Un¬ in der erscheinen h .I .8 .Zimmer,212486denendien¬denanach ,einemBerichtedesk .k. in undUmgebung,althalten ein Vorzimmer ,binnen früher aus derträte ,wirddieSchadloshaltungden 1495Reiche ,zusammen152028vorsorge ,undergangerscheintfürdenzurStraßeabzutreten. seines vor er ver¬ Wahrräge,in in der21 .Bezirkan der¬Grundin derRealität ,Bezirk deman dasCata¬ je ne mitgerechnet .Aufder die GattinistFriedrichKaiserate13imKa¬ .an gerichtlicheWegewurdenimVor¬denvon mit 18 er¬ um non in der jahre1802Wohnungen,u .sonstigeden dasbestimmt . einen vertrag Räumlichkeitengekündigt .AmdendemProjektedenaus beidezueiner werdeUmständezuentreten,31 .October. J .ständen404Woh¬gemauertenTagraumesanStelle. immerdannhalb deren Geschäftederzudemolierenden,allen anverein dem aneingehalteimKindehospitale n .1809hat die StadtWienwerde er ,anStadt Stien inAllanten die Mein Einwohnerfordernis von 2350 wird er¬ an ihr und die Bau¬derindereseinedurchei¬zugestimmt. er mitSchlußdesJahresgewendete . Personen be¬dererAuswärtigeKongressezudem einen er staaten und entheueradedesJahresBesuchderTagsausstellungderam12 .September. J .beginnenden, die KurieamwedervorzunehmendezählungwirdSchulkinderderBezirkstattetinParenzostattfindendenKongreß ergeben,inwiederdieZahlungdemPräsidiumdesZentralvereinesredungen ,fürösterreichendeLandeStatist. sichin derBerechnungderEin¬zurTriftungundErhaltungvon demTagbetr .Ritter ,undinwirdderLeiterderMagistratsbe¬ cherzahlderimTabelledesKnabenhortenmitgeteilt ,daßder ag .ConsistenBelangver¬teilungfürStatistik,Mag.Sekretär teill ,dieRedaktiondesJahrenBuchesenthält ,auchdieEin¬unentgeltlichePorporativeBesuch¬FranzJamöck ,alsDelegierter hat der WienerGemeindebedesbesorgteTagbetr .D .DanckderAusstellungzurSchulen,derStadtinentsendet. umgangreit ,auchentlichzusenden83leute .derKnaben,unterführung

.



DauerRathansKorrespondent
31August1910.

WienCholerafrei¬
ImStadtphysikatwirdunsheute

vormittagsdezidiertmitgeteilt,daß
demselbenwedereinCholeranoch
ein verdächtigerfall zurAn¬
zeigegebrachtwurde.Eskamen
zwarauchindenletztenTagen,wie
esjedenTagimJahrderFallist ,
einigeschwereFälle vonErkran.

kungen des Magendar¬
Rathszur Anmeldung ,welche
richtshalbereinergenaueUnter¬werden
suchungunterzogenwerdentiell
würdendiese Personenauchins
FranzJosefsSpitalüberführt.
dochstelltensichdieselbensämtlich
als unbedenklichheraus.

SollteeinCholernfallwirklich
vorkommen,wirdvomStadtphysität
schonimInteressederÖffentlichkeit

f derselbesofortbekanntgegeben
werden .

den
betrag die WienerBeackerung
324 . 12Menschengabjedochda¬
malsnochkeineVolkszählung,sondern
mirMilitar Kauffrichtigdie
te Rohzahlung waren
1856 .Damalswurdener den47
Menschengezählt

dasKapitelEheschlagensehr
und ,daß3 Männerüber40Jahreund
FrauenüberJahr nochinvor¬
testandtratendiegroßeAnzahl
von genießungen ,wiewe¬
bei Männern ,als beiFrauen
imAltervon24und30Jahrenin
Jahr1908haben2 Männerund
1575frauen ,welcheverwircket.
waren ,zumzweitengeheiratet.
durchdenTodwurdenin der1909
3138hengelöstdergerichtlichen
Sie Ihre ,vonletzteren
Obeinverständlich ,ein

vnd von
diesenErlösungeneralhie
mittelstUrteilausverwunden
desMannes ,31ausverschulden
derFrauund17 .dasVerscheiden

widerten .
Vnder am ein Wien

anwesendenPersonenwarenin
den636 .230PersonenHeimatsbe¬
rechtigt .DieZahlderLebenbe¬
renenBetrug14783 ,davon1710
ehliche .ImJahre1809starbenin

Wien340Personen ,darunter
4 durchSelbstmord

dasHeimatoreserhieltenin
Berichtsjahr 1859andere
605Frauenmit 17417Kinder
imHeimatrestesagten7Personen

würde,dasBürgerrechtderStadt
Weinverliehen .

fürdieöfentlicheBehandlung
bergen am 154

gen
Kühlesen .DieAusgabenderKommunalen

Armenpflegebeziffertesichim
Jahre1908auf14792,307,
der sonstigen entlichenArmen¬
da an ,45422 .durchdiePer¬
ratarmenge,wurden,757 .890
verausgabt.

2 .
N.3 .hieherdesStatistischen

Jahren,essowiederstatistischen
datenfolgt .

Ehe ,nur wieVerwieder
strat habeneinerheutigen
SitzungnacheinemAntragedes
von Neumayer für die
der ehre ,in
eineGrüßeanmeinerwieder
derirende Reisein
von von turbederdavon
weder das an ,es
derenNamenneuerdingsdurch
denMeirinErinnerungge¬langte ,ein grat ausdem
Zentralfriedhofegewidmetauch
v .Stummer,ist dieletzteihres
Geschlechtes,deraufderPräsen¬
deGrabsteinwirdaufdemEren¬
gabeaufgestelltwerden.
HugoinWien.DerGemeinderat
hatbekanntlichu .A .aucheinengro¬

ten PreisderStadtin derHöhe
von20000l .fürjenenösterreich¬
schenStaatsbürgerbestimmt ,derohne
UnterbrechungeinenÜberlandslung
vonWienaus nacheinemmin¬
destens80kmentferntenOrtunter

nimmt .R .Silberermachteinei¬
nerZuschriftdenVorschlag,daßals
Ort ,nachwelchemeinÜberhandlung
vonAntikerin denFlugwoche

von der aus dengroßen
der derwerdensoll ,die Stadtbestimmt

werde .NachdemAntragdesM.Braun
nahmderStadtratzustimmendzurReit¬

nis ,daß die¬
nachmissionbeabsichtigt,alsOrt ,wel¬

Da¬
flugumdergroßenPreisvonVier¬
u .dannzurücknachVierunternommen
werdensoll ,dieStadthernzubestim¬

men .

WienerRathausKorresponde
830 bis31 .August

SpätabendswirdunsimStadt.
physikatmitgeteilt.DieimLaufe
desgestrigenTagesinFranzJosef
Spitel mitMagen- Turm-Ra¬
lachen ,abgeliefertenPersonen
habensichalsvollständigunbe¬
denklicherwiesen .ImLaufe
desheutigenTageswurdeneben
fallszweianAffektionendes
Wagen- dertretteserkrankte
PersoneninsFranzJosefSpital
abgegebenu .nurausdem
Grundedortbelassen,dieman,
geshäuslicherPflegeihreBe¬
lassungimSpitalrätlich

erschien.
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